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Unsere Bauhof-Mitarbeiter haben einen grünen Daumen: 
Jetzt wird wieder aktiv gepflanzt, gejätet und gemäht! 

„Pflanzenkirchen“:
Unser Ort blüht auf

Unser Hauptplatz lebt! Samstag, 24. Juni Rock‘n‘Roll Day mit 3 Live-Bands, 
Sonntag 25. Juni Tag der Blasmusik mit NÖ Polizeimusik und 

Musikschule Katzelsdorf-Lanzenkirchen.
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In Föhrenau befindet sich 
der Fernwärmeausbau in der 
Endphase. In der Wienerstra-
ße und Kirchengasse wurde 
das Fernwärmenetz der Bioe-
nergie Bucklige Welt GmbH 
fertiggestellt. Bis zum Ende 
der Sommermonate sollen 
die Bauarbeiten komplett ab-
geschlossen sein, dann folgt 
noch der Glasfaserausbau. 
Viele Anrainer nutzten das 
Angebot zur Umstellung von 
Gas- oder Ölheizungen zur 
nachhaltigen Fernwärmehei-
zung.
Einer, der die Umstellung 
vollzogen hat, ist Norbert 
Sinawehl: „Wir haben uns 

letztes Jahr entschieden, 
beim Fernwärmenetz der 
Bioenergie Bucklige Welt 
anzuschließen. Wir heizen 
unser Eigenheim bereits seit 
diesem Winter mit dem neu-
en Betreiber. Die technische 
Umstellung verlief unkom-
pliziert, hier haben ansässige 
Firmen (Freiler Installateur 
und Elektrotechnik Kunst 
Gerhard) bei uns gearbeitet. 
Auch die Förderungen zur 
Umstellung waren attraktiv. 
Danke der Marktgemeinde 
Lanzenkirchen, die sich für 
diese umweltbewusste Erwei-
terung der Fernwärmeleitung 
eingesetzt hat.“

„Wir freuen uns, dass das An-
gebot von vielen Menschen 
angenommen wurde. Es bot 
sich aufgrund der kurzen Stre-
cke vom erzeugenden Betrieb 
in Schwarzau am Steinfeld bis 
hin zu Föhrenau gut an. Auch 
die Zusammenarbeit mit der 
Bioenergie Bucklige Welt un-
ter GF Peter Aigner und Pro-
jektleiter Jürgen Haider hat 
bislang sehr gut funktioniert. 

Wir freuen uns aber schon, 
wenn die Arbeiten zu Ende 
sind und bedanken uns bei 
den Föhrenauerinnen und 
Föhrenauern für die Geduld“, 
so Bgm. Bernhard Karnthaler 
und gfGR David Diabl. 
Mit der Wiederherstellung 
der Straßen soll nach Fer-
tigstellung der NÖGIG Glas
faser-Arbeiten begonnen 
werden.

Als „Natur im Garten“-Ge-
meinde dokumentieren und 
evaluieren wir Leistungen der 
öffentlichen Grünraumpflege 
nach den Kriterien der Be-
wegung „Natur im Garten“. 
Durch die weitreichenden 
Maßnahmen wurde Lan-
zenkirchen nun die höchste 
Auszeichnung von „Natur im 
Garten“ zuteil, der „Goldene 
Igel“.
„9 von 10 Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterrei-
cher sind der Ansicht, dass die 
Idee der naturnahen Garten- 
und öffentlichen Grünraum-
gestaltung und der Schutz 
der Artenvielfalt unterstützt 
und weiter ausgebaut wer-
den sollen. Für Bewohnerin-
nen und Bewohner werden 
öffentliche Grünflächen im-
mer wichtiger, zum Verwei-
len und Aktivsein. Es ist uns 
daher eine große Freude, mit 
der Marktgemeinde Lanzen-

kirchen einen starken Partner 
der Kernkriterien von ‚Natur 
im Garten‘ zu haben, die eine 

intakte Umwelt proaktiv för-
dert“, freut sich Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner 
anlässlich der Auszeichnung.
„In unserer Marktgemeinde 
Lanzenkirchen hat Nachhal-
tigkeit und Umweltbewusst-
sein einen hohen Stellenwert. 
Wenn bei uns Grünräume na-
turnah und zum Schutz von 

Nützlingen gestaltet und ge-
pflegt werden, werden wir der 
Verantwortung und Vorbil-

drolle unseren Bürgerinnen 
und Bürgern gegenüber ge-
recht“, zeigt sich Bgm. Bern-
hard Karnthaler von der Ver-
leihung des „Goldenen Igels“ 
begeistert.
„Natur im Garten“ setzt sich 
seit über 20 Jahren für die 
Ökologisierung der Gärten 
und Grünräume in Niederös-

terreich ein. Im Mittelpunkt 
stehen die Kernkriterien: 
Verzicht auf chemisch-syn-
thetische Dünge- und Pflan-
zenschutzmittel sowie auf 
Torf. Zugleich wird großer 
Wert auf biologische Vielfalt 
und Gestaltung mit heimi-
schen und ökologisch wert-
vollen Pflanzen gelegt. Mit 
dem „Goldenen Igel“ werden 
jene Gemeinden ausgezeich-
net, die während eines Jahres 
diese Kriterien von „Natur im 
Garten“ zu 100% erfüllen, ihre 
Leistungen dokumentieren 
und sich einer Begutachtung 
unterziehen.
Aktuell wird der Naschgarten 
bei der Lange Gasse fertig ge-
stellt - dort wurde nichts ver-
siegelt, eine Blumenwiese an-
gelegt und nach den Natur im 
Garten Kritierien gearbeitet. 
Nachpflanzungen erfolgen 
ausschließlich mit mehrjäh-
rigen Stauden und Gehölzen.

gfGR David Diabl, Jürgen Haider (Bio Energie Bucklige Welt), 

Norbert Sinawehl und Bgm. Bernhard Karnthaler

Geschäftsführende 

Gemeinderätin 

Sabina Doria, 

Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-

Leitner und 

Bürgermeister 

Bernhard Karnthaler

Föhrenau: Fernwärme- 
und Glasfaserausbau

„Goldener Igel“ für Lanzenkirchen 
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Bürgermeister
BERNHARD 
KARNTHALERGemeinsame Zukunft in unserer 

lebenswerten Gemeinde!

In Lanzenkirchen blüht das Leben auf! Im September eröff-
nen wir im Au-Kindergarten eine Gruppe für Kleinkinder ab 
einem Jahr. Alle Eltern, die die Betreuung für ihr Kind wün-
schen, haben somit ab Herbst die Möglichkeit ihre Kinder 
im Ort in einer öffentlichen Einrichtung betreuen zu lassen. 
„Nicht das Kind sollte sich der Umgebung anpassen, son-
dern wir sollten die Umgebung dem Kind anpassen“, sagte 
bereits Maria Montessori. Und so konnten wir eine Gruppe 
im Au-Kindergarten auf die Bedürfnisse unserer kleinsten 
Gemeindebürger anpassen und stellen diesen Ort inkl. eines 
kleinkindgerechten Gartens zur Verfügung. Die Vormittags-
betreuung ist kostenlos, kostenpflichtig ist nur die Nachmit-
tagsbetreuung sowie ein Essensbeitrag.

In Föhrenau findet der als „Schauferlstich“ umgesetzte 
Spatenstich für den Kindergarten am 15. Juni statt. Die 
Eröffnung für unseren Föhrenauer Kindergarten ist für 
September 2024 geplant. Wir setzen somit die Kindergar-
ten-Offensive voll um. Kinder ab 2,5 Jahren aus Föhrenau 
und Haderswörth haben somit die Möglichkeit wohnortnah 
in Föhrenau den Kindergarten zu besuchen. Auf Geschwister-
kinder wird selbstverständlich Rücksicht genommen, sodass 
der für die Familien jeweils beste Betreuungsplatz gesichert 
werden kann.

In Lanzenkirchen blüht das Leben auf! Aufmerksame Lanzen-
kirchner haben es bereits bemerkt: wir pflanzen eine Vielzahl 
an Stauden im Lanzenkirchner Gemeindegebiet. Stauden 
sind mehrjährige, krautige Pflanzen, die uns immer wieder 

mit reichen Blüten erfreuen. Der große Vorteil liegt darin, 
dass nicht jeden Frühling neu gepflanzt werden muss. Für 
die Nützlinge wie Bienen und Hummeln bietet die Stau-
denbepflanzung wesentliche Vorteile im Vergleich zu reiner 
Rasenfläche. Als Natur im Garten Gemeinde fühlen wir uns 
diesem naturnahen Weg verpflichtet. Den naturnahen Weg 
können Sie auch im neu angelegten Naschgarten in der Lan-
ge Gasse beobachten: Alle Flächen sind versickerungsoffen, 
der gesamte Garten ist naturnahe angelegt. Die höchste Aus-
zeichnung von Natur im Garten, den „Goldenen Igel“ durfte 
ich gemeinsam mit Umwelt-GGR Sabina Doria in Empfang 
nehmen.

In Lanzenkirchen blüht das Leben auf! Veranstaltungen 
liegen mir am Herzen, das weiß jeder, der mich ein bisschen 
kennt. Am 24. und 25. Juni geht „Das Fest“ am Hauptplatz 
über die Bühne. Am Samstag wird es laut – da veranstalten 
wir Lanzenkirchens zweiten Rock’n’Roll Day, am Sonntag 
bleiben wir am Tag der Blasmusik traditionell. Am 29. Juni 
findet ebenfalls am Hauptplatz die Angelobung der Rekruten 
der Theresianischen Militärakademie sowie des Dienstbetrie-
bes/Kommando Streitkräftebasis statt.

In Lanzenkirchen blüht das Leben – von jung bis alt – wenn 
ihr ein Fest für eure Nachbarn ausrichten wollt, unterstützen 
wir gerne und verleihen Heurigengarnituren, Lanzenkirchen 
Becher und weitere Utensilien. Bei Bedarf einfach melden!

Ihr Bürgermeister Bernhard Karnthaler

Anlässlich des runden Ge-
burtstags lud Bgm. Bernhard 
Karnthaler VBgm. a. D. Fer-
dinand Riegler ins Gemein-
deamt. 
Josef Karner und Martin 
Preineder folgten als Wegbe-
gleiter aus dem damaligen 
Gemeinderat der Einladung. 
Es wurde eine Führung durch 
das Gemeindeamt angeboten 
und im Anschluss über die 

Veränderung der damaligen 
und heutigen Zeit intensiv 
diskutiert. Herzliche Glück-
wünsche und weiterhin viel 
Gesundheit!

Am Foto: Martin Preineder, 
Josef Karner, VBgm. Heidi 
Lamberg, Jubilar und VBgm. 
a.D. Ferdinand Riegler, Bür-
germeister Bernhard Karnt-
haler, GGR David Diabl

VBgm. a. D. Ferdinand Riegler 
feierte 60. Geburtstag
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Michael Oberger und seine 
Partnerin Sabine Varga 
gewannen bei der Ab-Hof-
Messe in Wieselburg den 
Pasta-Kaiser.

Siegerprodukt in der Katego-
rie Spezialitäten waren die 
Chili-Teigwaren vom Ober-
ger-Hof. Insgesamt wurden 
über 3.800 Proben in den 
unterschiedlichsten Katego-
rien – von Fisch über Wurst 
und Fleisch bis zu Säften und 
Marmeladen eingereicht, 
prämiert wurden 125 Produk-
te. In der Kategorie Pasta- 
Spezialitäten kommt das 

Siegerprodukt vom Ober-
ger-Hof aus Lanzenkirchen. 
„Es zeigt einmal mehr, dass 
wir der Genussort der Regi-
on sind. Michael Oberger ist 
da ein Vorreiter mit den Nu-
deln, Gemüse und Eiern. Ich 
gratuliere sehr herzlich und 
freue mich sehr über diesen 
Erfolg!“, so Bürgermeister 
Bernhard Karnthaler. „Wir 
haben bei den Verkaufszah-
len bereits bemerkt, dass die 
Chili-Teigwaren besonders 
beliebt sind, bei der Einrei-
chung haben wir vom Sieg 
nur geträumt umso glückli-
cher sind wir jetzt über die 

Trophäe!“, erzählt der frisch 
zum Pasta-Kaiser gekrönte 
Michael Oberger. 
Die prämierten Chili-Nudeln 
können direkt beim Auto-
maten am Oberger-Hof (Am 

Mühlweg 1, 2821 Lanzenkir-
chen) und beim kleinen Ge-
nussmarkt immer am letz-
ten Samstag im Monat von 
März bis Oktober erworben 
werden.

Oberger holt den
Pasta-Kaiser nach 
Lanzenkirchen

Sabine Varga und Michael Oberger bei der Preisverleihung

Wir sind auf  Wir sind auf  
Instagram!Instagram!

16. DEZEMBER 202316. DEZEMBER 2023    15.00 - 22.00 UHR15.00 - 22.00 UHR

17. DEZEMBER 202317. DEZEMBER 2023    11.00 - 18.00 UHR11.00 - 18.00 UHR

Es erwarten Sie kulinarische Köstlichkeiten, 
Kunsthandwerk, besinnliche Musikklänge 
und auch viel Spaß für die Kleinsten in stim-
mungsvoller, vorweihnachtlicher Atmosphäre.

HAUPTPLATZ LANZENKIRCHENHAUPTPLATZ LANZENKIRCHENDie Zeit bis Weihnachten scheint zwar noch in weiter Ferne –  
doch ein stimmungsvoller Adventmarkt benötigt dement-
sprechend viel Planungszeit! Nach einem überwältigenden 
Andrang beim 1. Adventmarkt am Hauptplatz in Lanzenkir-
chen, findet der Markt dieses Jahr deshalb an 2 Tagen statt!
Sie sind Aussteller, möchten mitwirken und bieten Kunst-
handwerk an? Dann melden Sie sich bei simone.zwoelfer@
lanzenkirchen.gv.at für weitere Informationen.

Aussteller beim 
Kleinen Adventmarkt 
am Hauptplatz  werden!

Das sind die 

ausgezeichneten 

Chili-Teigwaren. 

Familie Oberger hat 

mittlerweile 10 Jahre 

Erfahrung in der 

qualitativ hochwertigen 

Produktion, das wissen 

auch die Konsumenten 

zu schätzen.
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Mein Name ist Christoph 
Ungersböck, ich komme 
ursprünglich aus Witzels-
berg – Gemeinde Scheib-
lingkirchen-Thernberg und 
betreibe seit einigen Jah-
ren gemeinsam mit meiner 
Familie „Die Bergkäserei“ 
auf unserem Teilbetrieb in 
Aspangberg-St. Peter.

Aufgewachsen auf unserem 
Hof in Witzelsberg mit dem 
Hauptstandbein Schweine-
zucht ist mir die Liebe zu 
Tieren praktisch in die Wiege 
gelegt worden. Dass wir un-
seren Fokus mal auf Milch-
kühe, Milchziegen und Kä-
seproduktion legen 
werden, war da 
selbst uns 
noch nicht 
klar. Mit 
dem Ein-
zug unse-
rer ersten 
P us ter ta-
ler Sprinzen 

Kalbinnen stieg mein Inter-
esse für Rinder immer mehr 
und somit wurde mir schnell 
klar, dass ich mich nach mei-
ner Elektrikerlehre beruflich 
neu finden muss.
Bei einem Praktikum auf ei-
nem Milchviehbetrieb mit 
Hofkäserei in Tirol wur-
de mir bewusst, in welche 
Richtung es gehen soll. An-
schließend konnte ich in 
einer Käserei in Kärnten die 

grundlegenden Schritte der 
Schnitt- und Hartkäsepro-
duktion erlernen und somit 
2018 die Milch- und Käse-
produktion bei uns direkt am 
Hof verwirklichen.
Außerdem führe ich gemein-
sam mit meinen Eltern, Brü-
dern und Schwägerin ein 
kleines und feines Gasthaus 
wo hauptsächlich die eige-
nen Produkte vom Hof, Stall 
und Feld auf den Tellern 

kredenzt werden. Ansonsten 
werden Gemüse, Schnäpse, 
Brot und diverse andere Pro-
dukte ausschließlich von ös-
terreichischen Betrieben und 
Höfen zugekauft. Dabei ist 
uns die Qualität der Produkte 
und vor allem Ehrlichkeit ge-
genüber unseren Gästen und 
Kunden am Wichtigsten. 
Wer mehr über unser Leben 
am Hof und in der Käserei 
erfahren möchte, kann gerne 
bei uns und unseren Tieren 
vorbei kommen und unsere 
leckeren Produkte verkosten.

Sie erreichen uns unter:
Die Bergkäserei
Außeraigen 9
2870 Aspangberg-St. Peter
Öffnungszeiten: Fr: ab 16 Uhr,
Sa, So & Feiertag: ab 11 Uhr
Tel.: 0680/3282721
facebook: Die Bergkäserei
instagram: die_bergkaeserei
info@die-bergkäserei.at 
www.die-bergkäserei.at

Unsere Genussmarkt-Standler im Porträt

Die Bergkäserei: Überzeugung, die man schmeckt

Gabi und Christoph Ungersböck

Der letzte Samstag im Monat 
– das ist mittlerweile ein Fix-
termin für alle, die auf regio-
nales Einkaufen Wert legen.
 
2023 starteten wir den Ge-
nussmarkt im März mit ei-
nem österlichen Touch. So 
konnten sich die Damen des 
Handarbeitstreffs „Bunte 
Stricklieseln“ mit selbstge-
machter Osterdekoration prä-
sentieren. Auch mit dabei: der 
frisch prämierter Pasta-Kaiser 
Michael Oberger mit seinen 
prämierten Chili-Teigwaren.

Im April ließen neben dem 
Genussmarkt „Die Bäuerin-
nen vom Bezirk Wr. Neustadt“ 
mit ihrem Trachtenflohmarkt 
aufhorchen und sorgten ne-
ben der Erwachsenenblä-
serklasse für einen sehr gut 
besuchten Genussmarkt. Die 
kurzen Regenschauer taten 
der guten Stimmung keinen 
Abbruch und auch die Land-
jugend konnte den Maibaum 
in gewohnter Manier an die-
sem Tag aufstellen.
Der Markt im Mai stand 
ganz im Zeichen der Gesund-

heit. Das Thema „Rundum 
G’sund“ lockte nicht nur ku-
linarische Gäste zum Monats-
markt. Zusätzlich zu den re-
gionalen Schmankerln gab es 
zum Beispiel Hanfprodukte, 
handgemachte Naturkosme-
tik, und Informationen zur 
Cranio Sacral Therapie.
Terminvorschau: Der nächs-
te Genussmarkt findet am 24. 
Juni 2023 statt. Achtung! Auf-
grund der Veranstaltung „das 
Fest“ findet der Genussmarkt 
am Schulparkplatz der NÖMS 
statt.

Unser Genussmarkt im Rückblick
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Vizebürgermeisterin
HEIDE LAMBERG

Ein schöner Sommer 
(auch) für Familien mit Kindern
Die Ferien stehen vor der Tür und alle Kinder und Eltern kön-
nen in einen entspannten Sommer eintauchen. Dennoch, für 
Familien mit Kindern ist es nicht immer einfach, ein ausführ-
liches Ferienprogramm zu gestalten. Unsere traditionelles 
Ferienspiel unterstützt Familien für ein wenig Abwechslung 
im Ferienalltag. Wie immer habe ich mich bemüht ein buntes 
Programm zusammenzustellen. Auch einige neue Themen 
konnte ich für heuer organisieren. So werden zum Beispiel 
die Jäger der Hubertusrunde und die Landjugend Lanzenkir-
chen mitwirken. Dabei ist es mir auch wichtig, eine gesunde 
Jause, Natur und Bewegung einzubauen.

Die Ferienbetreuung im Kindergarten funktioniert bestens, 
wobei ab diesem Jahr der Kindergarten nur mehr eine 
Woche geschlossen hat. Auch die Hortbetreuung passt sich 
mit ihren Öffnungszeiten den Bedürfnissen der Eltern an. Als 
familienfreundliche Gemeinde ist es uns ein großes Anlie-
gen, unsere Familien bei der Ferienplanung unterstützen zu 
können. Wir hoffen mit diesem umfangreichen Angebot den 
Bedürfnissen der Eltern entgegen zu kommen. Schließlich ist 
es auch in den Ferien für Familien wichtig, einen gesicherten 
Betreuungsplatz und ein Freizeitprogramm für ihre Kinder zu 
haben. 

Ab September bieten wir zusätzlich eine kostenlose Tagesbe-
treuung für Klein- und Kleinstkinder bis 3 Jahren an. Die 
Tagesbetreuung wird im Aukindergarten eingerichtet. An-
meldungen sind noch möglich. Ab September 2024 werden 
in den Kindergärten Kinder ab zwei Jahren aufgenommen. 
Auch hier werden in unsere Gemeinde bereits Vorbereitun-
gen getroffen. In Föhrenau wird ein viergruppiger Kinder-
garten neu gebaut. Somit ist gesichert, dass es für jedes 
Kind einen Betreuungsplatz in unserer Gemeinde geben 
wird. Ich bin mir sicher, dass es nicht selbstverständlich ist, 
ein so umfangreiches Angebot für Familien zu schaffen. 
Unsere Gemeinde ist in der glücklichen Lage, diese Projekte 
umzusetzen und dadurch Familien in ihrem Arbeitsalltag zu 
unterstützen. 

Ich wünsche allen einen erholsamen und sonnenreichen 
Sommer. 

Vizebürgermeisterin
Heidi Lamberg

Am 3. Mai fand der Frau-
enstammtisch Lanzenkir-
chen im Wiatshaus Café 
Köbsls statt. Dieses mal zum 
Thema: gleichgeschlechtli-
che Partnerschaften / Akzep-
tanz in der Gesellschaft.
Humorvoll, ganz persön-
lich und offen war der Vor-
trag von Barbara Zwölfer 
und Sandra Grünsteidl beim 
Frauenstammtisch.

„Das Thema hat uns bewegt 
und einmal mehr gezeigt, 
dass Hautfarbe, Geschlecht 
und Religion nebensächlich 
sind. Es zählt einfach der 
Mensch“, so Vizebürgermeis-
terin Heide Lamberg.
Der Frauenstammtisch be-
dankt sich bei Barbara und 
Sandra für ihren informati-
ven Vortrag und für die Ein-
blicke in das Privatleben. 

Generalversammlung des Bildungswerks Bucklige Welt.
Am 13. April fand im Café Restaurant Adrienn die Generalver-
samlung des Vereins Regionales Bildungswerk Bucklige Welt 
statt. Die Obfrau Edith Tippel berichtete über vergangene Ak-
tivitäten und betonte die Möglichkeiten zur Veranstaltungs-
förderung, welche die Marktgemeinde Lanzenkirchen in 
Zukunft gerne weiterhin nutzen wird. Vbgm. Heidi Lamberg 
wurde gemeinsam mit Elisabeth Handler (Lichtenegg) zur 
Kassaprüferin bestellt.

WEITERE TERMINE UND THEMEN
(immer um 19.00 Uhr im Wiatshaus & Café Köbsls)
	 5.7.:	� Lesung von und mit Helene Horvath:  

Jahrgang 1934 – Eine Lebensgeschichte
	 2.8.:	 Schnelle gesunde Alltagsküche – Gabriele Handler 
		  (Achtung: Beginn 18.00 Uhr!)
	 6.9.:	 Farb- und Stilberatung - Inmann Gabriele
	4.10.:	� Mentale Auswirkung des Jugend und 

Schönheitswahns – Katharina Klima
	 8.11.:	 Pension – was nun? – Silvia Buschka-Wistermayer
	6.12.:	 Weihnachtsfeier

Frauenstammtisch mit 
interessanten Themen

Silvia Buschka- 

Wistermayer,  

Sandra Grünsteidl, 

Barbara Zwölfer und  

Heide Lamberg
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Als mobile Allgemeinmedizinerin ist es 
mein Ziel, neue Wege in der Patientenbe-
treuung zu beschreiten und  so die medi-
zinische Grundversorgung zu erweitern. 
Ich biete Personen, denen es aus gesund-
heitlichen Gründen nicht möglich ist, in 
die Ordination zu kommen, eine umfas-
sende hausärztliche Betreuung zu Hause 
an. Außerdem ist es mir ein Anliegen, 
auch an Nachmittagen, Wochenenden 
und  Feiertagen Termine zu vergeben. 
Gerne können Sie sich auch einen Ter-
min für meine Ordination vereinbaren. 
Neben dem üblichen diagnostischen 
(inkl. EKG und Laboruntersuchung) und 
therapeutischen Leistungsspektrum von 
Hausärzten für Erwachsene und Kinder 

biete ich darüber hinaus Manuelle Medi-
zin bei akuten und chronischen Schmer-
zen am Bewegungsapparat an. Die Höhe 
des Honorars ergibt sich aus den erbrach-
ten Leistungen, dem zeitlichen Aufwand 
sowie dem Anfahrtsweg und kann vorab 
telefonisch erfragt werden. Die Kosten 

für das Labor und die jährliche Vorsor-
geuntersuchung werden zur Gänze von 
der Krankenkasse übernommen.
Weitere Informationen insbesondere 
betreffend Kostenrückerstattung durch 
die Krankenkassen finden Sie auf meiner 
Webseite: www.arztvisite.at 
Terminvereinbarung für Haus- & Ordi-
nationsbesuche unter: 0677/677 061 00 > 
Mo– Do. von 13 – 15 Uhr sowie Fr/Sa/So/
Feiertage von 9 – 11Uhr 
Ordination: Wiener Neustädter Str. 58, 
2821 Lanzenkirchen/Frohsdorf
Hausbesuche in: Katzelsdorf, Neu
dörfl, Wiener Neustadt, Lanzenkirchen, 
Schleinz, Walpersbach, Föhrenau, Bad 
Erlach,  Pitten

Vizebürgermeisterin Heidi 
Lamberg besuchte den Cari-
tasabend in Wiener Neustadt 
und berichtete über zahlrei-
che gemeinsame Erfolge. Die 
Caritas konnte durch die Un-
terstützung der Bevölkerung 
alten und kranken Menschen, 
wohnungslosen Menschen, 
Menschen mit Behinderung 
sowie armutsbetroffenen Fa-
milien zur Seite stehen und 

sie in ihrem Alltag unterstüt-
zen. Heidi Lamberg: „Es ist 
großartig zu sehen, welch 
facettenreiches Angebot die 
Caritas bietet – vom Lerncafé 
über Notwohnungen bis zum 
guten Wort für die einsame 
Nachbarin ist alles dabei.“
Die Caritasschule Wr. Neu-
stadt übernahm das Buffet, 
bei dem sie das kulinarische 
Können unter Beweis stellte.

Mobile Wahl-Hausärztin Dr. Renate Lackner

Ein Abend mit der 
Caritas Wiener Neustadt

Vizebgm. Heide Lamberg beim Caritasabend mit Schülerinnen und 

einer Lehrkraft der Caritasschule Wiener Neustadt

Die Bunten Stricklieseln stellten aus. Beim Genussmarkt 
war der Handarbeitstreff – Bunte Stricklieseln mit selbst
gemachter Osterdekoration dabei. Die eifrigen Damen treffen 
einander jeden 2. Donnerstag ab 17.30 Uhr im Café Restaurant 
Adrienn zum gemeinsamen Handarbeiten und Austausch. In-
teressierte sind herzlich willkommen!

Palmweihe bei der Marienkapelle
Am Platz vor der Marienkapelle beim Kindergarten fand heu-
er die Segnung der Palmbuschen statt. Der Kirchenchor be-
gleitete diese und so konnten die Besucher in festlicher Weise 
Jesus beim Einzug in Jerusalem begleiten. Viele Gläubige wa-
ren gekommen um sich mit der Segnung der Palmzweige auf 
die Karwoche vorzubereiten.
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VORTRAGSREIHEVORTRAGSREIHE
Gesunde Gemeinde

Die Schilddrüse 
Ist sie wirklich an allem schuld?
Vortrag von Dr. Klein (Oberarzt d. Chirurgie WN)

Ausgewogene Ernährung im Alltag
Vortrag von Diätologin Tina Glaser, BSc, Msc

Herz-Kreislauf-System
Vortrag von Dr. Renate Lackner

Rund um die Pflege
Vortrag von DGKP Bianca Kager

Diabetes
Vortrag von Dr. Renate Lackner

Die Grippe
Vortrag von Prim. Prof. Dr. Reiss-Kornfehl
(Vorstand der HNO Wr. Neustadt)

Di, 04.04.
Pfarrsaal

Di, 02.05.
Gemeindesaal

Di, 06.06.
Gemeindesaal

Di, 05.09.
Gemeindesaal

Di, 03.10.
Gemeindesaal

Di, 07.11.
Gemeindesaal

TERMINE 2023 jeweils 18 Uhr

THEMA WANN/WO?

ALLE VORTRÄGE SIND KOSTENLOS
WEITERE INFORMATIONEN 

Vizebürgermeisterin Heide Lamberg, Tel. 0664 / 41 41 622G
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Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Bernhard Karnthaler 
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Unsere Pflegekoordinatorin 
Bianca Kager ist seit 18 Mo-
naten für unsere Gemeinde 
tätig. In diesem Zeitraum 
wurden bereits 438,5 Stunden 
gearbeitet. Darunter auch 72 
Sprechstunden und eine ins-
gesamt 12 stündige Vortrags-
reihe wurde abgehalten. Die 
weiteren Stunden teilten sich 
in in folgende Bereiche auf:
•	 73 Anträge gestellt: Pflege
geldantrag, Behindertenaus-
weis, Witwenpension
•	 57 Pflegeberatungen durch
geführt: Verbesserung in der 
häuslichen Versorgung nach 
Verschlechterung des Allge-
meinzustandes, präventive 
Gespräche z.B. Sturzpro-
phylaxe, usw.

•	 68 Einsätze für div. Tätig-
keiten: Klageschriften, Ent-
lastungsgespräche, Trauer-
gespräche, …
•	 36 Vernetzungstreffen:

Haus- & Fachärzte, Haus-
krankenpflegen, Physiothera
peuten, Ergotherapeuten, Mo-
biles Palliativteam, Rettung, 
Überleitungspflege, Kranken

häuser, Pflegeheime, Pflege
koordinatoren, Vernetzung 
in unmittelbarer Umgebung, 
Demenzberatungsstellen, Ro-
tes Kreuz, Arbeiter-Samariter-
bund, Blindenverband, …
 
Bianca Kager über ihre Auf-
gabe: „Es freut mich immer 
sehr, wenn ich den Bürger:in-
nen von Lanzenkirchen zur 
Seite stehen kann. Die Prä-
vention liegt mir besonders 
am Herzen, damit ein gutes 
und sicheres Wohnen zu 
Hause in der gewohnten Um-
gebung möglichst lange auf-
rechterhalten werden kann. 
Ich wünsche allen einen 
schönen Sommerbeginn und 
eine gute Zeit.“

Mehr Infos bei Heidi Lamberg: Mehr Infos bei Heidi Lamberg: 
Tel. 0664/4141622Tel. 0664/4141622

Für ALLE, Für ALLE, 
die auch gerne  die auch gerne  

häkeln, stricken;häkeln, stricken;
und basteln...und basteln...

Handarbeitstreff
jeden 2. Donnerstagjeden 2. Donnerstag

ab 17.30 Uhr bei Adriennab 17.30 Uhr bei Adrienn
Bunte 

Stricklieseln

Am 11. März wurden 
alle Besucherinnen der 
Tauschbox mit einem klei-
nen Blumenpräsent zum 
Weltfrauentag überrascht!

Seit mehr als 100 Jahren 
wird der Internationale 
Frauentag begangen. Am 
Internationalen Frauentag 
demonstrieren Frauen welt-
weit für Gleichberechtigung 
und gegen Diskriminierung 
von Frauen.

Die Tauschbox lebt nach 
dem Konzept „Bringen, Neh-
men, Tauschen“. Vizebürger-
meisterin und Organisatorin 
der Tauschbox Heidi Lam-
berg: „Jede und jeder kann 
zu uns Bekleidung, Dekora-
tions- und Haushaltsartikel 
bringen, nehmen oder tau-
schen! Niemand muss sich 

gezwungen zu fühlen etwas 
zu bringen, es darf und soll 
auch gerne nur genommen 
werden!" Heidi Lamberg er-
gänzte im Gespräch: „Wir 
haben derzeit 15 Mitarbeite-
rinnen – ich bin wahnsinnig 
stolz auf die Damen, wir ha-
ben einen Laden eröffnet der 
drei Mal die Woche geöffnet 
ist und so rund läuft. Bei den 
drei Terminen die Woche 
bleibt es aber nicht, es ist 
sehr viel Hintergrundarbeit 
zu erledigen. Danke für Eu-
ren Einsatz! Wir freuen uns 
auch immer über neue Mit-
arbeiter:innen, gerne auch 
Herren - bitte einfach mel-
den!“

Öffnungszeiten:
Montag: 15 – 18 Uhr
Mittwoch: 8 – 12 Uhr
Samstag: 8 – 12 Uhr

Die Arbeit unserer Pflegekoordinatorin

Weltfrauentag 
in der Tauschbox

Pflegekoordinatorin Bianca Karger und VBgm. Heidi Lamberg

Barbara Scherabon-Csizy, Margit Schwaighofer und 

Vizebürgermeisterin Heidi Lamberg
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Zu einem fulminanten Fest lud Bürger-
meister Bernhard Karnthaler anlässlich 
seines 60. Geburtstages. Eingeladen 
waren Freunde, Familie und Wegbeglei-
ter – so füllte sich der Gemeindezahl bis 
zum letzten Platz. Es wurde bis spät in 
die Nacht gefeiert, gegessen, getrunken, 
gelacht und auf unseren Bürgermeister 
angestoßen. Das große Schmankerlbuf-
fet vom Karnthaler-Hof im Café Res-

taurant Adrienn blieb allen 
Gästen in guter Erinnerung. 
Wir wünschen weiterhin so 
viel Schaffenskraft, Mut zu Ver-
änderungen, Stärke und Gesundheit.
Als besonderes Geschenk der Mitarbeiter 
vom Gemeindeamt gab es für Bernhard 
Karnthaler die humorvolle  Zeitung „Un-
ser Bernhard“ (siehe unten). Die Zeitun-
gen wurden für den guten Zweck, den 

Lanzenkirchner Sozialfonds zum Kauf 
angeboten. Es wurde bereits eine zweite 
Auflage gedruckt, es gibt noch Exempla-
re gegen eine freie Spende für den Sozial
fonds am Gemeindeamt zu erwerben.  

Es war ein Fest! 

Bgm. Bernhard 

Karnthaler lud zur 

60er Feier und 

alle sind gekom-

men. Danke für 

die Einladung, wir 

denken gerne an 

deine Feier zurück 

und wünschen dir 

weiterhin so viel 

Elan wie bisher! Die 

Feier zeigte wieder, 

wie beliebt Bgm. 

Karnthaler ist – der 

Gemeindesaal war 

übervoll mit Wirt-

schaftstreibenden, 

Politikern, Weg

gefährten, Familie, 

Freunden – die 

Feier war fulminant 

und wird lange in 

Erinnerung bleiben. 

Alles Gute!

Amtliche Mitteilung • zugestellt durch Post.at

Insider-Wissen: So tickt unser Bürgermeister wirklich

die  Geburtstags- 
Information

Bernhard Karnthaler:
Die ganze Geschichte!

60
MÄRZ
2023

Happy Birthday

SEIT 60 JAHREN

mAMA GÜTES
IEG

EL
 G

EP
RÜFTE QUALITÄT

Unser Bürgermeister 
feiert 60.Geburtstag
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Im Rahmen der großen „Tut 
Gut“-Gala zum 30-jährigen 
Jubiläum im Wiener Neu-
städter Sparkassensaal wur-
den Mitte April die „Gesun-
den Gemeinden“, „Gesunden 
Schulen“ und „Gesunden 
Betriebe“ ausgezeichnet und 
prämiert.
Vizebürgermeisterin Heide 
Lamberg und Gemeinde-
mitarbeiterin Christa Deibl 

nahmen die Auszeichnung 
für die „Gesunde Gemeinde“ 
freudig entgegen.
Ebenfalls prämiert wurde die 
NMS Lanzenkirchen und er-
hielt dabei das silberne Güte-
siegel für das Angebot in der 
Gesundheitsförderung im 
Rahmen des Unterrichts und 
Schullebens. Herzliche Gra-
tulation an die NMS für diese 
tolle Auszeichnung. 

Auszeichnung: Wir sind
„Gesunde Gemeinde“ 

LAbg. Franz Dinhobl, Vizebürgermeisterin Heide Lamberg, Christa 

Deibl und Geschäftsführerin Mag. Alexandra Pernsteiner-Kappl  

von Tut Gut

Unsere Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte im 
Kurz-Portrait. Diesmal 
Gemeinderat Ing. 
Wolfgang Haider von der 
SPÖ.

Herr Ing. Haider, bevor 
wir zu den Fragen über die 
Gemeinde kommen, was 
machen Sie privat? Stellen 
Sie sich kurz vor.

Ich bin 56 Jahre alt, seit über 
25 Jahren verheiratet und 
habe zwei erwachsene Kin-

der. Beruflich bin ich seit 
über 40 Jahren bei den ÖBB 
in unterschiedlichen Tätig-
keitsbereichen beschäftigt. 
In meiner Freizeit bin ich 
gerne in der Natur unter-
wegs, bevorzugt wandern 
und im Winter Schi fahren. 
Meine große Leidenschaft 
gehört allerdings dem Rad-
sport, wo ich auch an Rad-
rennen teilnehme.

Was hat Sie bewogen für 
den Gemeinderat zu kan-
didieren und seit wann 

und wofür sind Sie im 
Gemeinderat tätig?

Bereits seit meiner Lehrzeit 
bei den ÖBB bin ich immer 
wieder für die SPÖ in ver-
schiedenen Funktionen tä-
tig gewesen. Im Jahr 2009 
wurde ich vom damaligen 
Bürgermeister Rudolf Nit-
schmann gefragt, ob ich bei 
der nächsten Gemeinderats-
wahl für die SPÖ kandidie-
ren möchte. Seit 2010 bin ich 
nun im Gemeinderat vertre-
ten, seit 2019 Obmann der 
SPÖ. Davon war ich einige 
Jahre im Prüfungsausschuss 
der Gemeinde als auch im 
Schulausschuss tätig.    

Welche Projekte möch-
ten Sie in Lanzenkirchen 
zukünftig umsetzen? Wo 
werden Sie sich besonders 
einbringen? 

Aktuell ist die künftige Um-
gestaltung unserer Schulen 
zu einer Bildungseinrich-
tung ein großes Thema in 
der Gemeinde, bei dem ich 

mich gerne einbringen und 
mitgestalten möchte. Ich 
denke, das ist eine der gro-
ßen Herausforderungen in 
den nächsten Jahren, den 
Schulstandort Lanzenkir-
chen dadurch langfristig zu 
sichern.  Als Vorstandsmit-
glied im Verein Erlebnisre-
gion Bucklige Welt –  Ther-
mengemeinden bin ich in 
die touristische Entwicklung 
der teilnehmenden Gemein-
den mit eingebunden.

Wolfgang Haider: „Die Zukunft der 
Schulen ist mein großes Thema“

Ing. Wolfgang Haider (SPÖ)

HIER KÖNNTE IHRE WERBUNG STEHEN!

Mehr Informationen bzgl. Werbung in der  
Gemeindezeitung erhalten Sie unter: 
Telefon 02627/45432  
Mail gemeinde@lanzenkirchen.gv.at

Nächste Gemeindezeitung: 
Redaktionsschluss 18. August 2023i
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Lanzenkirchen ist  Lanzenkirchen ist  
Gemüse - „Selbstversorger“Gemüse - „Selbstversorger“

Hofladen Fam. Karnthaler

Fenzhof

Bauernladen Fam. Dorfmeister

Bauernmarkt Fam. Oberger

Biohof Loibenböck

Bauernladen Fam. Stocker

Handlerhof 18

Bio-Bauernhof  Lilienhof
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G E M Ü S E S O R T E N
  HÜLSEN-                                                                           ZWIEBELN          KOH L        WURZELGEMÜSE      BLATTGEMÜSE    DIVERSE

Wenngleich Gemüsebau an-
ders ist, haben sich neben an-
deren Landwirten auch die 
Familie Oberger in Frohsdorf 
und der Biohof Loibenböck 
entschieden, diesen neuen 
Weg einzuschlagen und stell-
ten kürzlich als einen we-
sentlichen Schritt zu einer 
betrieblichen Erweiterung Fo-
lientunnel auf ihren Feldern 
auf! 

Die Familie Loibenböck wird 
darüber hinaus – zum be-
stehenden Automaten mit 
Heurigenprodukten – ihren 
neuen Bio-Hofladen je nach 
Gemüsevielfalt bzw. mit der 
ersten Fisolenernte öffnen 
– zuerst an zwei Halbtagen 
in der Woche. „Genaueres 
werden wir aber noch recht-
zeitig auf Facebook bekannt 
geben“, kündigt Michaela  

Diese Entwicklung ist in unserer Region einzigartig! 
Einige bäuerliche Betriebe in Lanzenkirchen haben 
in den letzten Jahren mit Gemüse die betriebliche 
Fruchtfolge erweitert und neue Betriebszweige aufge-
baut. Der Ackerbau wurde etwas zurückgestellt und 
eine neue Herausforderung angenommen.

Text und Gestaltung: Hans Tomsich. 
Bitte beachten Sie, dass einige Produkte 
nur saisonal verfügbar sind. Aus Platz-
gründen wurden bestimmte Erzeugnis-
se in Gruppen zusammengefasst (z. B. 
Gewürzgemüse).

Neuer Folientunnel von Biohof Loibenböck mit frisch 
gesetzten Tomaten 

Loibenböck an. Worauf dür-
fen sich Kunden dabei freuen? 
Frisches und saisonal abge-
stimmtes Bio-Gemüse, genau-
so natürlich Bio-Essiggurkerl, 
Bio-Rote-Rüben Salat, Bio-
mehl, Bio-Linsen, Bio-Pop-
corn. „Im Laufe des Jahres 
werden wir das überschüssige 
Gemüse weiter verarbeiten 
und somit den Sommer quasi 
im Glas einfangen“, ergänzt die 
leidenschaftliche Bio-Bäuerin.

Gemüsekulturen brauchen 
eine zuverlässige Wasser-
versorgung. Im intensiven 
Gemüsebau kann nur mit 
ausreichenden Beregnungs-

kapazitäten bzw. mit adäquater 
Wasserversorgung der Ertrag si-
chergestellt werden. So versorgt 
die Familie Oberger ihre Gemü-
sefelder nahe dem Föhrenwald 
mit dem kostbaren Nass aus 
einem dort geschlagenen Brun-
nen, ihren  neuen 50m langen 
Folientunnel in Gewerbepark-
Nähe aus dem dortigen Orts-
wassernetz. Auf dieses greift 
auch die Familie Loibenböck 
zurück, wenn sie ihr Bio-Gemü-

Foto: Loibenböck

Foto: AdobeStockFotos

FRÜCHTE     FRUCHTGEMÜSE

Biohof Loibenböck, Lanzenkirchen, Bahngasse 1, Telefon: 
0664 / 164 11 17 oder 0664 / 537 32 37,  E-Mail: info@biohof- 
loibenboeck; www.biohof-loibenboeck.at – Hofladen ab Juni 
2023 mit fixen Öffnungszeiten bzw. Selbstbedienung
Bauernmarkt Familie  Oberger,  Lanzenkirchen - Frohsdorf, 
Mühlweg 1, Telefon: 0664 / 509 39 92 – Selbstbedienung
Klaus & Daniela Stocker, Lanzenkirchen, Wiener Neustädter 
Straße 6, Telefon: 02627 / 454 91, E-Mail: info@bauernladen- 
stocker.at; www.bauernladen-stocker.at – geöffnet Freitag 8–18 
Uhr, Samstag 8–14 Uhr
Johannes Handler, Lanzenkirchen, Hauptstraße 18, Telefon:  
0664 / 510 48 16, handlerhof18@gmail.com – Ab Hof, Selbstbedie-
nung beim Bauernladen Stocker & Stand Loibenböck
Bernhard & Martina Karnthaler – Hofladen, Lanzenkirchen- 
Haderswörth, Hoffeldgasse 7,  Telefon: 0664 / 765 25 61,  
E-Mail: hofladen@karnthaler.at – Selbstbedienung
Lilienhof – Bio-Landwirtschaft Martin Preineder, Lanzenkir-
chen - Frohsdorf, Schlossplatz 2, Tel.: 0676 / 528 45 63, E-Mail: 
office@preineder.at, www.lilienhof-lanzenkirchen.at – Selbstbe-
dienung in der Wiener Neustädter Straße 57 von 7–19 Uhr. 
Fenzhof, Lanzenkirchen, Hofgasse 4, Telefon: 0664 / 241 12 55 
www.facebook.com/Fenzhof/ – Selbstbedienung
Bauernladen Dorfmeister, Lanzenkirchen - Haderswörth, 
Leithagasse 13, Telefon: 0676 / 755 99 98, E-Mail: johann. 

dorfmeister@hotmail.com;  www.dorfmeister-farm.at; 
Bauernladen geöffnet: Freitag 14–17 Uhr, Samstag 8–12 Uhr– 
Selbstbedienung beim Fenzhof-Stand

Bauernmärkte & Hofladen auf einen BlickBauernmärkte & Hofladen auf einen Blick
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G E M Ü S E S O R T E N
  HÜLSEN-                                                                           ZWIEBELN          KOH L        WURZELGEMÜSE      BLATTGEMÜSE    DIVERSE

Dank eines im Vorjahr geschlagenen Brunnens am Feld kann die Familie 
Oberger ihre Kulturen zusätzlich bewässern (Bild links). Die selbst kreierten 
Chili-Teigwaren, die bei der Ab-Hof Messe in Wieselburg die Auszeichnung 
„Pasta-Kaiser“ verliehen bekam,  finden einen großen Zuspruch bei den 
Konsumenten (kleines Bild).

se im Folientunnel und dem da-
neben liegenden Feld mit Was-
ser versorgen möchte.

Was daheim sonst noch 
auf den Tisch kommt...

Im Sinne der Konsumenten ha-
ben wir die unten stehenden  
Palette der Lanzenkirchner 
Bauernschaft über das im Ar-

tikel vordergründig erwähnte 
Gemüseangebot hinaus er-
weitert. Schließlich werden 
in der Küche neben Gemüse 
auch Erdäpfel, Eier, Teigwa-
ren, Fleisch, Mehl und andere 
Zutaten aus  bäuerlicher Pro-
duktion benötigt – egal ob sie 
vom erwähnten Landwirten 
selbst erzeugt oder zugekauft 
werden.

Fotos: Hans Tomsich
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Lanzenkirchen ist  Lanzenkirchen ist  
Gemüse - „Selbstversorger“Gemüse - „Selbstversorger“

Hofladen Fam. Karnthaler

Fenzhof

Bauernladen Fam. Dorfmeister

Bauernmarkt Fam. Oberger

Biohof Loibenböck

Bauernladen Fam. Stocker

Handlerhof 18

Bio-Bauernhof  Lilienhof
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G E M Ü S E S O R T E N
  HÜLSEN-                                                                           ZWIEBELN          KOH L        WURZELGEMÜSE      BLATTGEMÜSE    DIVERSE

Wenngleich Gemüsebau an-
ders ist, haben sich neben an-
deren Landwirten auch die 
Familie Oberger in Frohsdorf 
und der Biohof Loibenböck 
entschieden, diesen neuen 
Weg einzuschlagen und stell-
ten kürzlich als einen we-
sentlichen Schritt zu einer 
betrieblichen Erweiterung Fo-
lientunnel auf ihren Feldern 
auf! 

Die Familie Loibenböck wird 
darüber hinaus – zum be-
stehenden Automaten mit 
Heurigenprodukten – ihren 
neuen Bio-Hofladen je nach 
Gemüsevielfalt bzw. mit der 
ersten Fisolenernte öffnen 
– zuerst an zwei Halbtagen 
in der Woche. „Genaueres 
werden wir aber noch recht-
zeitig auf Facebook bekannt 
geben“, kündigt Michaela  

Diese Entwicklung ist in unserer Region einzigartig! 
Einige bäuerliche Betriebe in Lanzenkirchen haben 
in den letzten Jahren mit Gemüse die betriebliche 
Fruchtfolge erweitert und neue Betriebszweige aufge-
baut. Der Ackerbau wurde etwas zurückgestellt und 
eine neue Herausforderung angenommen.

Text und Gestaltung: Hans Tomsich. 
Bitte beachten Sie, dass einige Produkte 
nur saisonal verfügbar sind. Aus Platz-
gründen wurden bestimmte Erzeugnis-
se in Gruppen zusammengefasst (z. B. 
Gewürzgemüse).

Neuer Folientunnel von Biohof Loibenböck mit frisch 
gesetzten Tomaten 

Loibenböck an. Worauf dür-
fen sich Kunden dabei freuen? 
Frisches und saisonal abge-
stimmtes Bio-Gemüse, genau-
so natürlich Bio-Essiggurkerl, 
Bio-Rote-Rüben Salat, Bio-
mehl, Bio-Linsen, Bio-Pop-
corn. „Im Laufe des Jahres 
werden wir das überschüssige 
Gemüse weiter verarbeiten 
und somit den Sommer quasi 
im Glas einfangen“, ergänzt die 
leidenschaftliche Bio-Bäuerin.

Gemüsekulturen brauchen 
eine zuverlässige Wasser-
versorgung. Im intensiven 
Gemüsebau kann nur mit 
ausreichenden Beregnungs-

kapazitäten bzw. mit adäquater 
Wasserversorgung der Ertrag si-
chergestellt werden. So versorgt 
die Familie Oberger ihre Gemü-
sefelder nahe dem Föhrenwald 
mit dem kostbaren Nass aus 
einem dort geschlagenen Brun-
nen, ihren  neuen 50m langen 
Folientunnel in Gewerbepark-
Nähe aus dem dortigen Orts-
wassernetz. Auf dieses greift 
auch die Familie Loibenböck 
zurück, wenn sie ihr Bio-Gemü-

Foto: Loibenböck

Foto: AdobeStockFotos

FRÜCHTE     FRUCHTGEMÜSE

Biohof Loibenböck, Lanzenkirchen, Bahngasse 1, Telefon: 
0664 / 164 11 17 oder 0664 / 537 32 37,  E-Mail: info@biohof- 
loibenboeck; www.biohof-loibenboeck.at – Hofladen ab Juni 
2023 mit fixen Öffnungszeiten bzw. Selbstbedienung
Bauernmarkt Familie  Oberger,  Lanzenkirchen - Frohsdorf, 
Mühlweg 1, Telefon: 0664 / 509 39 92 – Selbstbedienung
Klaus & Daniela Stocker, Lanzenkirchen, Wiener Neustädter 
Straße 6, Telefon: 02627 / 454 91, E-Mail: info@bauernladen- 
stocker.at; www.bauernladen-stocker.at – geöffnet Freitag 8–18 
Uhr, Samstag 8–14 Uhr
Johannes Handler, Lanzenkirchen, Hauptstraße 18, Telefon:  
0664 / 510 48 16, handlerhof18@gmail.com – Ab Hof, Selbstbedie-
nung beim Bauernladen Stocker & Stand Loibenböck
Bernhard & Martina Karnthaler – Hofladen, Lanzenkirchen- 
Haderswörth, Hoffeldgasse 7,  Telefon: 0664 / 765 25 61,  
E-Mail: hofladen@karnthaler.at – Selbstbedienung
Lilienhof – Bio-Landwirtschaft Martin Preineder, Lanzenkir-
chen - Frohsdorf, Schlossplatz 2, Tel.: 0676 / 528 45 63, E-Mail: 
office@preineder.at, www.lilienhof-lanzenkirchen.at – Selbstbe-
dienung in der Wiener Neustädter Straße 57 von 7–19 Uhr. 
Fenzhof, Lanzenkirchen, Hofgasse 4, Telefon: 0664 / 241 12 55 
www.facebook.com/Fenzhof/ – Selbstbedienung
Bauernladen Dorfmeister, Lanzenkirchen - Haderswörth, 
Leithagasse 13, Telefon: 0676 / 755 99 98, E-Mail: johann. 

dorfmeister@hotmail.com;  www.dorfmeister-farm.at; 
Bauernladen geöffnet: Freitag 14–17 Uhr, Samstag 8–12 Uhr– 
Selbstbedienung beim Fenzhof-Stand

Bauernmärkte & Hofladen auf einen BlickBauernmärkte & Hofladen auf einen Blick
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G E M Ü S E S O R T E N
  HÜLSEN-                                                                           ZWIEBELN          KOH L        WURZELGEMÜSE      BLATTGEMÜSE    DIVERSE

Dank eines im Vorjahr geschlagenen Brunnens am Feld kann die Familie 
Oberger ihre Kulturen zusätzlich bewässern (Bild links). Die selbst kreierten 
Chili-Teigwaren, die bei der Ab-Hof Messe in Wieselburg die Auszeichnung 
„Pasta-Kaiser“ verliehen bekam,  finden einen großen Zuspruch bei den 
Konsumenten (kleines Bild).

se im Folientunnel und dem da-
neben liegenden Feld mit Was-
ser versorgen möchte.

Was daheim sonst noch 
auf den Tisch kommt...

Im Sinne der Konsumenten ha-
ben wir die unten stehenden  
Palette der Lanzenkirchner 
Bauernschaft über das im Ar-

tikel vordergründig erwähnte 
Gemüseangebot hinaus er-
weitert. Schließlich werden 
in der Küche neben Gemüse 
auch Erdäpfel, Eier, Teigwa-
ren, Fleisch, Mehl und andere 
Zutaten aus  bäuerlicher Pro-
duktion benötigt – egal ob sie 
vom erwähnten Landwirten 
selbst erzeugt oder zugekauft 
werden.

Fotos: Hans Tomsich
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ES
GEHT
RUND
LANZEN-
KIRCHEN

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
... und wir entschuldigen uns schon 
jetzt, falls es lauter wird oder zu 
Behinderungen kommt.

IN

Amtliche Mitteilung

Die Wechselgasse soll als sicherer 
Schulweg deutlich verkehrsberuhigt 
werden - es werden am öffentlichen 
Grund neue Bäume gepflanzt, die 
Parkplätze werden mit Rasenwaben 
verlegt, das Prinzip der Schwamm-
stadt soll auch dort fortgeführt wer-
den, sodass die gepflanzten Bäumen 
vom Niederschlagswasser besser 
profitieren können. Geplant wird die 
Wechselgasse vom Büro kosaplaner. 
Die Anrainer wurden bereits Anfang 
März über die Umgestaltung von den 
beiden Planern DI (FH) Thomas Ja-
nisch und Ing. Johannes Pflaum in-
formiert. Etwa 50 Anrainer nutzten 
das Angebot sich bei der Veranstal-
tung über die geplanten Bauarbeiten 
zu informieren und waren von der 
weitsichtigen, umweltfreundlichen 
Denkweise erfreut. Das Haus, wel-

Zeitplan für die

Studierende der Bayerischen 
Landesanstalt für Weinbau 
und Gartenbau Veitshöch-
heim waren zu Gast in Lan-
zenkirchen. Ziel der Exkur-
sion war, den Studierenden 
„best practice“ Beispiele 
der Gestaltung öffentlichen 
Grüns und der Nachhaltig-
keit zu zeigen. DI Daniel Zim-
mermann, Gründer der 3:0 
Landschaftsarchitektur und 

Planer unseres Hauptplat-
zes: „Es ist wunderbar zu se-
hen, wie gut die Stauden und 
Schwammstadtbäume ange-
wachsen sind. Unsere Gäste 
aus Deutschland waren ganz 
begeistert! So etwas sieht man 
derzeit noch nicht in Deutsch-
land, da haben Lanzenkir-
chen und die Planungen des 
Wiener Landschaftsarchitek-
turbüros 3:0 Vorbildwirkung.“

Exkursion nach Lanzenkirchen
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AM HAUPTPLATZ

24.06.
THE JUKEJOINT
ROYALS LEE‘S REVENGE
BOPPIN‘B

29.06.
Donnerstag

ab 18 Uhr Umrahmt von der Militärmusik NÖ
Im Anschluss: Gruß aus der Feldküche. 

Mit bis zu 1.200 Soldaten und 150 Räderfahrzeugen
Einsatz von tief � iegenden militärischen Luftfahrzeugen
9. Juli Feldmesse beim Kriegerdenkmal

Mit bis zu 200 Soldaten und 50 Räderfahrzeugen
Verwendung von Knall-, Markier-, Leucht- & Signalmunition

Kartenvorverkauf bei oeticket

Einlass ab 12 Uhr 
Eintritt ab 14 Uhr 

VVK:
AK:

IN UND RUND UM LANZENKIRCHEN

3.– 14.07.

17.– 28.07.

FRÜHSCHOPPEN
Polizeimusik Niederösterreich

KONZERT
Musikschule Katzelsdorf-Lanzenkirchen

Freier Eintritt!
25.06.
Sonntag

Samstag

BUNDESHEER-ÜBUNG

ANGELOBUNG

ches an der Ausfahrt Wechselgasse 
zur Landesstraße steht, wurde zwi-
schenzeitlich bereits abgebrochen –  
die Kreuzungsübersichtlichkeit ist 
schon jetzt deutlich besser. Die Sicht 
wird jedoch noch deutlich besser 
werden, da die Einmündung der 
Wechselgasse in die Landesstra-
ße geändert wird, sodass der Win-
kel stumpfer wird. Der Platz beim 
abgebrochenen Haus wird nach 
Abschluss der Bauarbeiten neu 
bepflanzt. Die Bauarbeiten in der 
Wechselgasse sind von 26. Juni bis 
15. September geplant, sodass wäh-
rend der Schulzeit nur möglichst 
wenig Verkehrsbehinderungen zu 
erwarten sind, die Verkehrsfreigabe 
soll bereits Anfang September erfol-
gen. Die endgültige Fertigstellung 
ist für Ende September geplant.

Wechselgasse

Neben Gemeindesaal, Volks- 
und Mittelschule, Turnsaal, 
WET Wohnhausanlage und 
Gemeindeamt ist nun auch 
der Kindergarten-Sonnen-
schein an die Biomasse-Hei-
zung an der Trift angeschlos-
sen. Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler: „Wir beheizen 
mehr als 10.000 m² Fläche 
ausschließlich mit Hackgut 
aus heimischen Wäldern. 

Diese Heizung ist ein regio-
nales und nachhaltiges Er-
folgsmodell.“ Obmann GR 
Markus Grabner: „Wir können 
pro Jahr 250 Tonnen CO2 ein-
sparen, das entspricht rund 
800.000 Kilometer mit Die-
sel-Pkw.“ Die Heizung wird 
jährlich mit 1.500 heimischem 
Schüttraummetern Hackgut 
versorgt, das entspricht 40 
größeren Traktoranhängern.

Biomasse für Kindergarten
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Viele Lanzenkirchner  
haben es bereits bemerkt – 
unsere Bauhof-Mitarbei-
ter:innen sind aktiv am 
Mähen, Pflanzen, Jäten 
und bei den immer wär-
meren Temperaturen auch 
am Gießen. Was ist uns 
dabei wichtig?

Im gesamten Gemeindege-
biet verzichten wir auf ein-
jährige Sommerblumen – bei 
allen von den Gemeindebe-
diensteten gepflegten Bee-
ten, Verkehrsinseln, Kreis-
verkehren, Spielplätzen usw. 
werden ausschließlich mehr-
jährige Pflanzen verwendet. 
Besonderes Augenmerk wird 

auf die standortgerechte 
Wahl (sonnig, schattig, tro-
cken,…) sowie die Wuchsei-
genschaften gelegt. Nicht zu 
vergessen ist, dass bei jeder 
Pflanzung darauf geachtet 
wird, ob es sich um bienen- 
und insektenfreundliche 
Pflanzen handelt sowie dar-
auf Wert gelegt wird, dass bei 
Spielplätzen ausschließlich 
ungiftige Pflanzen eingesetzt 
werden. 

Der Klimawandel spielt bei 
der Pflanzenauswahl eine 
große Rolle, wir wählen ver-
stärkt trockenheitstolerie-
rende Pflanzen. Pflanzen, 
bei denen wir die Erfahrung 

gemacht haben, dass sie pfle-
geleicht sind und mit den 
Standortbedingungen gut 
zurecht kommen, werden 
auch bei neu zu bepflanzen-
den Flächen wieder verwen-
det. So entsteht ein roter 
Faden, der sich durch das ge-
samte Gemeindegebiet zieht. 

Zwei Lieblingspflanzen un-
serer Bauhof-Mitarbeiterin 
mit dem Grünen Daumen 
Tanja Seidl sind der Storch-
schnabel „Rozanne“ sowie 
der violett bis rosa blühende 
Reiherschnabel (siehe Foto 
oben). Der Reiherschnabel 
wurde gerade beim Kreis-
verkehr Haderswörth/Bad 

Erlach nachgepflanzt. Dort 
ist ein sehr sonniger Platz, 
der durch das starke Ver-
kehrsaufkommen schwierig 
zu pflegen ist. Der Reiher-
schnabel wird relativ schnell 
dicht, sodass Beikräuter nur 
schwierig durchkommen 
und erfreut das Auge mit sei-
ner kräftigen Blüte und gilt 
als gute Bienenweide. 

Wie bei allen Verkehrsin-
seln war bei der Pflanzen-
wahl auch hier wichtig, dass 
die Gewächse nicht zu hoch 
werden, sodass die Sicht und 
Sicherheit der Verkehrsteil-
nehmer nicht eingeschränkt 
wird.

Es klingt als lustiges Wortspiel, bei der 
Vielzahl an Pflanzen, die in den letz-
ten Wochen in Lanzenkirchen Heimat 
gefunden haben, ist dieses Wortspiel 
aber mehr als angebracht. Für die tag-
tägliche Pflege der Stauden, Gehölze 
und auch Rasenflächen hauptverant-

wortlich ist die Bauhof-Mitarbeiterin 
Tanja Seidl. Sie wird von sämtlichen 
Kollegen des Bauhofs tatkräftig unter-
stützt. Politisch verantwortlich für die 
Pflanzungen ist GGR Sabina Doria, ihr 
ist eine nachhaltige Bepflanzung ein 
Herzensanliegen. Sabina Doria steht 

auch in regelmäßigem Austausch mit 
Natur im Garten. Mag. Johanna Ne-
tousek, MSc. ist fachliche Ansprech-
person auf der Gemeinde. Ihr obliegt 
die standortgerechte Pflanzenauswahl 
und die Planung von neu zu bepflan-
zenden Flächen.

Wir arbeiten für Pflanzenkirchen!

gf Gemeinderätin Sabina Doria steht für 

umweltbewusstes Grünflächenmanage-

ment. Auch in ihrem „Brotberuf“ als 

Kindergartenleiterin in Bad Erlach ist ihr die 

naturnahe Gestaltung des Kindergartengar-

tens ein Herzensanliegen.

Tanja Seidl ist die Bauhof-Mitarbeiterin 

mit dem Grünen Daumen. Sie weiß, wann 

es Zeit ist, Stauden zurückzuschneiden 

oder Beikräuter auszuzupfen. Am Foto 

ist sie beim „Reiherschnabel“, einer 

nützlingsfreundlichen Pflanze, zu sehen.

Johanna Netousek ist u.a. Absolventin 

der HBLFA für Gartenbau Schönbrunn. Sie 

kennt etwa 1.000 Pflanzen beim Namen, legt 

auf Nachhaltigkeit und Pflegefreundlichkeit 

großen Wert und ist für die Pflanzenauswahl 

verantwortlich.

Unser Ort blüht auf – mit grünem Plan
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Am Bauhof sind sechs Mitar-
beiter beschäftigt, nicht alle 
in Vollzeit. Die Mitarbeiter 
des Bauhofs pflegen nicht nur 
Kreisverkehr, Hauptplatz & 
Co., sondern betreuen auch 
die Wertstoffsammelstelle, 
mähen die Gärten der Kin-
dergärten, bauen die Hütten 
für den monatlichen Genuss-
markt auf, sorgen sich um 
die Fitnessmeile, den Leit-
haursprung und viele weitere 
Grünflächen, an die nicht im-
mer sofort gedacht wird. 
Umso dankbarer sind wir, 
wenn Bewohner die Pflege 
„Ihrer Rabattln“ und kleinen 
Plätze übernehmen. Zwei 
größere Flächen sind davon 
betroffen: Das ist der Bour-

bonen Platz in Frohsdorf und 
der Kreisverkehr in Ofen-
bach. In Frohsdorf sind Frau 
Fasching und Frau Trimmel 
eifrig im Einsatz. In Ofenbach 
wird der Kreisverkehr seit 
seiner Errichtung vom Dor-
ferneuerungsverein gepflegt. 
Christa Hahn, Traude Jeitler, 
Herta Neubauer, Maria und 
Alois Rasinger sowie Elfi Ro-
horzka sind seit Beginn bei 
der Pflege involviert. 
Pflegen auch Sie ein Eckerl 
des öffentlichen Grüns und 
brauchen Hilfe bei der Pflan-
zenwahl? Melden Sie sich 
gerne am Gemeindeamt, wir 
besorgen die Pflanzen, pflan-
zen sie ein und übergeben die 
Pflegetätigkeit an Sie! 

Blühendes Lanzenkirchen:
Vor den Vorhang bitte!

Sauberes Lanzenkirchen – dank 
Flurreinigung! Die NMS Lanzenkirchen 
und die Mittelschule des Sta. Christiana 
nahmen am Freitag, 21. April an 
der Flurreinigung teil. Am Samstag 
sammelte die Bevölkerung mit 
Vertretern der Freiwilligen Feuerwehren, 
Jägern und Vereinen Müll aus der Natur! 
Danke für das Engagement, halten wir 
gemeinsam die Umwelt sauber!

Im Bereich der Lange Gas-
se wird die ehemalige Wiese 
zum Naschgarten verwan-
delt. Sämtliche Arbeiten 
wurden von den Bauhof-Mit-
arbeitern durchgeführt, 
die Arbeiten sind fast abge-
schlossen.

„In der Lange Gasse sind 
etwa 600m² Naherholungs-
gebiet im Entstehen. Wir ha-
ben neben der regulären Ra-
senfläche eine Blumenwiese 
angelegt. Der Weg ist als was-

sergebundene Decke versi-
ckerungsoffen aus Dolomit
gestein angelegt. Wir wirken 
so aktiv der Versiegelung 
entgegen und schaffen na-
turnahe Naherholungsgebie-
te!“. Die Blumenwiese wird 
zukünftig nur 2x pro Jahr ge-
mäht, die Maht erfolgt erst, 
wenn die Gräser und Blumen 
vollständig abgeblüht sind 
und es so zu einer Selbstaus-
saat kommen konnte. Das 
Saatgut stammt von den 
Voitauer Wildblumensamen 

und ist speziell für sonnige, 
humose Flächen geeignet.
In den nächsten Tagen wer-
den Obstbäume und Bee-
rensträucher gepflanzt, so 
dass der Naschgarten sei-
nen Namen verdient. Einige 
Sträucher werden von der 
Bevölkerung zur Verfügung 
gestellt – herzlichen Dank.
Außerdem wurde ein Trink-
brunnen installiert (siehe 
Foto rechts), der mit Mitteln 
des NÖ Wasserwirtschafts-
fonds gefördert wird.

Mitten im Ort: Der Naschgarten

Aurele Prinz, Maria Rasinger, Christa Hahn, Theresa Wasinger, 

Traude Jeitler und Alois Rasinger im Jahr 2020. Jährlich leistet der 

DEV Ofenbach rund 100 – 150 Arbeitsstunden für die Pflege des 

Kreisverkehrs, herzlichen Dank dafür!� Foto: Alois Rasinger
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Bei der Generalversammlung 
im Café Restaurant Adrienne 
feierte der Verein Wildbie-
nengarten sein 10-jähriges 
Bestehen. Mit Stolz und Freu-
de wurde festgestellt, dass das 
Wissen um die Wildbienen 
und deren Bekanntheitsgrad 
bei den Kindern und den Er-
wachsenen wesentlich zu-
genommen hat. Durch die 
allgemeine Aufmerksamkeit 
der Medien und Dank inter-
nationaler Studien wurde die 
Wichtigkeit der Wildbiene als 
Bestäuber wiederentdeckt.
Seit Bestehen des Vereines 
haben bisher über Tausend 
Paten ihre Bereitschaft er-

klärt, sich um die Bedürfnis-
se von Wildbienen in ihrem 
Garten zu kümmern. 850 da-
von sind noch immer aktiv im 
Verein (davon 24 Schulen und 
Kindergärten). Die Verände-
rung der Gartenstruktur dient 

nicht nur den Wildbienenar-
ten, der gehörnten und der ro-
ten Mauerbiene, die die Nist-
hilfen bewohnen, sondern 
auch allen anderen Bienenar-
ten und den Schmetterlingen, 
so wie generell allen Insekten.

Im Rahmen der Generalver-
sammlung wurde allen Hel-
fern gedankt, die seit Jahren 
mit Fleiß und Enthusiasmus 
dabei sind. Auch die Mitglie-
der, die seit Beginn an dabei 
waren, werden nun mit ei-
nem neu kreierten Teelicht 
und einem Gutschein be-
dankt. Herrn Bürgermeister 
Karnthaler, der ebenfalls seit 
Anfang an ein Wildbienen-
pate war und vor kurzem sei-
nen 60. Geburtstag gefeiert 
hat, wurde ein Bildband über 
Wildbienen übergeben.
Mehr Infos zum Verein Wild-
bienengarten unter:
wildbienengarten.com

10 Jahre Verein für Wildbienengarten

Doris Kainz, 

Bürgermeister 

Karnthaler und 

Obmann Jo-

hann Kainz bei 

der Geschenk

übergabe

Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler, Günther Stellwag, 
Obmann des Gemeindewas-
serleitungsverbands Unteres 
Pitten- und Schwarzatal, und 
Betriebsleiter Andreas Treit-
ler trafen einander im April 
zu einem Arbeitsgespräch. 
Die Klimakrise macht einen 
mehr Weitblick in der Wasser-
versorgung notwendig. Lan-
zenkirchen verfügt über eige-
ne Trinkwasserbrunnen, die 
derzeit die Wasserversorgung 
sicherstellen. Für die weitere 
Versorgungssicherheit be-
steht bereits seit Jahren ein 
Zusammenschluss mit dem 
WLV, dieser wurde in den 
letzten Jahren nicht benötigt. 
Um auch für zukünftige Her-
ausforderungen gewappnet 
zu sein, wurde die Verbin-
dungsleitung routinemäßig 
gespült und einsatzbereit 
gemacht. Somit steht gegen-

seitigen Wasserlieferungen 
nichts im Wege, sollten diese 
in Zukunft doch benötigt wer-
den.

Hier treffen die Leitungen 

von Lanzenkirchen und dem 

WLV Pitten- und Schwarzatal 

zusammen – darauf stoßen 

Günther Stellwag, Bernhard 

Karnthaler und Andreas Treitler 

mit frischem Leitungswasser an.

Weitblick in der 
Wasserversorgung
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Elternabend im Au-Kindergarten.
Im Au-Kindergarten fand der Elternabend statt. Es wurde 
über die bevorstehenden Schwerpunkte, Feste und Spielideen 
informiert. Die Eltern zeigten sich über die Aktivitäten, den 
großen Garten und die Kreativität der Pädagoginnen und Be-
treuerinnen begeistert. VBgm. Heidi Lamberg stellte die ent-
stehende Tagesbetreuungseinrichtung (Krippe) sowie den in 
Bau befindlichen Kindergarten Föhrenau vor.

Ankauf von Fahrzeugen für die Hortkinder.
Die Gemeinde beschloss den Ankauf von 5 Fahrzeugen für die 
Hortkinder, um den Schulgarten noch attraktiver zu machen. 
Mit großer Begeisterung wurden die Fahrzeuge von Heidi 
Lamberg an das Hortpersonal und die Hortkinder übergeben. 
Die Fahrzeuge wurden gleich ausprobiert und die Kinder hat-
ten sichtlich Freude damit. Das Hortpersonal und die Kinder 
bedanken sich ganz herzlich bei der Gemeinde!

Im Kindergarten 

Sonnenschein wurde der 

Frühling begrüßt – die 

Kinder bastelten Tulpen, 

Schmetterlinge und weitere 

typische frühlingshafte 

Begleiter. Willkommen 

Frühling! Danke an 

die Pädagoginnen und 

Betreuerinnen unserer 

beiden Kindergärten für 

das Engagement.

Ab September eröffnet die 
Gemeinde Lanzenkirchen 
im Au-Kindergarten eine 
Gruppe für Klein- und 
Kleinstkinder bis drei 
Jahren. 

Es wurden bereits Spielgerä-
te und Möbel, die speziell für 
die allerkleinsten Gemeinde-
bürger geeignet sind, ange-

schafft. Es laufen intensive 
Gespräche mit möglichen 
Betreibern der Tagesbetreu-
ungseinrichtung, die end-
gültige Entscheidung für 
den Träger wird erst nach 
Redaktionsschluss getroffen. 
Geöffnet wird die Einrich-
tung Montag bis Freitag von 
7 bis 17 Uhr sein, vormittags 
ist die Betreuung kostenfrei, 

es fallen nur Kosten für die 
Verpflegung und Bastelbei-
träge an. 

Voranmeldungen für die 
Kleinkindbetreuung kön-
nen am Gemeindeamt bei 
Christa Deibl (christa.deibl@
lanzenkirchen.gv.at) abgege-
ben werden. Das verpflicht-
ende Kindergartenjahr für 

alle Vorschulkinder (5 bis 
6-Jährige) bleibt bestehen, 
die Betreuung für die jünge-
ren Kinder ist ein Angebot, 
das freiwillig angenommen 
werden kann, keine Familie 
ist verpflichtet ihr Kind in 
die Betreuung zu geben. Wir 
hoffen, so ein attraktives be-
darfsorientiertes Angebot für 
Jungfamilien zu schaffen.

Kleinkindbetreuung startet ab September



UNSER LANZENKIRCHEN  •  02/2023 

20

Tragen wir Musik in die 
weite Welt – unter diesem 
Motto jagte im Frühjahr 
ein Auftritt den nächsten, 
und das nicht nur in 
Lanzenkirchen!

So zog es 14 Musikschü-
ler:innen Anfang März nach 
St. Pölten, um beim größten 
österreichischen Jugend-
musikwettbewerb „Prima 
la Musica“ teilzunehmen. 
Nicht nur, dass die Musik-
schule Katzelsdorf-Lan-
zenkirchen die meisten 
Teilnehmer:innen aller Mu-
sikschulen unserer Region 
zum Wettbewerb entsandte, 
darf man auch auf die Er-
gebnisse sehr stolz sein. Un-
sere Schüler:innen, im Alter 
von 8 bis 17 Jahren, erhielten 
hervorragende Bewertungen 
durch die Jury. Von gleich 
drei Teilnehmer:innen wa-
ren sie so begeistert, dass sie 
das Land Niederösterreich 
sogar beim Bundeswettbe-
werb in Graz vertreten dür-
fen.

Eine große Freude war es, 
mit beiden Bläserklassen 
(Volksschule und Erwach-
sen) bei den Feierlichkeiten 
von Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler musikalische 
Geburtstagsgrüße zu über-
reichen. Nach Weckruf und 
Geburtstagsständchen in 
der Volksschule umrahmte 
vivaLAmusi die Geburts-
tagsfeier im Gemeindesaal.

In diesen Gemeindesaal 
lud Andrea Pilles und ihre 
Gruppen Elementare Musik-
pädagogik sowie Tanz und 
Theater zum Musikpuzzle 
Mozart. Ein wundervolles 

Musikmärchen mit Tanz von 
und für Kinder bei dem das 
Publikum viel über die Kind-
heit und das Aufwachsen 
dieses Musikgenies erfahren 
konnte.

Bei „Kreuz & Quer“ am 22. 
April hatten Gitarrenorches-
ter, Ensembles und Solist:in-
nen unserer Musikschule die 
Möglichkeit, Bühnenluft im 
Gemeindesaal zu schnup-
pern. Eine bunt gemisch-
te Vormittags-Matinee mit 
wunderbaren Beiträgen.

„April, April, der macht was 
er will“ – das kann vivaLA-
musi seit dem Genussmarkt 
Ende April bestätigen, denn 
das Wetter wollte beim ge-
planten Konzert gar nicht 

mitspielen. Dabei hatte man 
so fleißig geprobt. Nach 
sechs Stücken inklusive Re-
genunterbrechung war lei-
der Schluss. Doch der nächs-
te Auftritt kommt bestimmt!

Und dieser ließ zumindest 
für die Kinder der Volks-
schule nicht lange auf sich 
warten! Am 5. Mai lud man 
in Niederösterreich zum 
„Tag der Musikschulen“. Wir 
waren mit einem Pausen-
konzert in der Volkschule 
dabei. Volksschüler:innen 
spielten ein Konzert für all 
ihre Klassenkolleg:innen 
und das Ganze verpackt in 
der spannenden Geschich-
te rund um „Toni Sombrero 
und der alte Matador“. Zum 
Glück mit Happy End!

Auch für unsere beiden Ju-
gendorchester Red Eagles 
und The Wildcats gab es 
ein glückliches Ende. Sie 
probten monatelang für die 
Teilnahme beim Jugend-
blasorchester-Wettbewerb 
Niederösterreich und woll-
ten ihr Können am 6. Mai in 
Rabenstein beweisen. Rund 
30 Orchester nahmen in ver-
schiedenen Altersgruppen 
an diesem Wettbewerb teil. 
Eine 3-köpfige Jury beurteil-
te die beiden vorgetragene 
Stücke und gab Tipps für die 
Zukunft. Die hervorragen-
den Ergebnisse lassen sich 
sehen: unsere Red Eagles er-
reichten als jüngstes Orches-
ter ihrer Stufe 72,33 Punkte 
und The Wildcats sind mit 
ihren 82,25 Punkten sogar 
das drittbeste Jugendblasor-
chester Niederösterreichs in 
ihrer Altersstufe. 

Um die Wettbewerbsstücke 
unseren heimischen Fans 
zu präsentieren, eröffneten 
beide Orchester eine Woche 
später das Frühjahrskon-
zert der Blasmusik Katzels-
dorf im Kurpark Bad Sau-
erbrunn. Hier wurde aber 
nicht nur gespielt, sondern 
bei „Another Brick in the 
Wall“ lauthals mitgesungen. 
Und das alles in unseren 
neuen T-Shirts, für die wir 
uns bei Andreas Wolf und 
der Firma Mappei herzlich 
bedanken. Die nächste Mög-
lichkeit unsere Red Eagles 
und Wildcats zu hören und 
zu sehen gibt es übrigens am 
17. Juni bei der Sonnwend-
feier in Katzelsdorf. Aber 
auch der Sonntag von „Das 
Fest“ am Hauptplatz steht 
ganz im Zeichen unserer 
Musikschule!

Stolz präsentieren Musiker:innen der Erwachsenen-

Bläserklasse vivaLAmusi die neuen Flügelhörner. 

Diese geben den richtigen Klang für traditionelle 

österreichische Blasmusik.

Musikschule: Turbulentes Frühjahr
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Die Kinder freuen sich über das neue Klettergerüst – mit 
Kindergartenleiterin Christina Maurer und Bürgermeister 
Bernhard Karnthaler

Bürgermeister Bernhard Karnthaler und die Bauhofmitarbeiter 
Jürgen Watzek sowie Peter Scherz beim Ausbringen des 
Fallschutzes im Bereich der neu errichteten Doppelschaukel.

Elternabend im Kindergarten Sonnenschein.
Zum Elternabend trafen sich die Eltern und 
Angestellten des Kindergartens Sonnenschein. Einen 
interessanten Vortrag hielt dabei Mag. Christina 
Barwitzius vom Hilfswerk zum Thema „Vom Kleinkind 
zum Schulkind“! Mag. Barwitzius ist Psychologin & 
Mediatorin und sprach über die rasante Entwicklung 
der Kinder, in einer Zeit, in der nichts stillsteht. 
Herzlichen Dank für den gedanklich anregenden 
Beitrag.

Im Kindergarten Sonnenschein, gegen-
über der Schule, wurden neue Spiel-
geräte installiert – unter anderem ein 
großes Klettergerüst mit zwei Türmen 

und eine Doppelschaukel. Der Fall-
schutz bei Schaukel und Kletterturm 
wurde von den Mitarbeitern des Bau-
hofs ausgebracht. Bürgermeister Bern-

hard Karnthaler überzeugte sich vor 
Ort von den Geräten und wünschte den 
Kindergartenkindern viel Freude beim 
Spielen.

Neue Spielgeräte für Kindergarten Sonnenschein

Für das kommende 
Schuljahr 2023/24 sind 
bereits knapp 70 Kinder 
angemeldet. 

Der Hort wird aktuell 3- grup-
pig unter der Leitung von De-
nise Wedl geführt. Helga Ohr 
und Andrea Türk komplet-
tieren das Team. Man legt 
hier besonders Wert auf ein 
offenes Arbeiten, das heißt 
die Kinder dürfen zwischen 
den Gruppen und Aktivitä-
ten wechseln.
Der Hort ist von Montag bis 
Freitag jeweils von 11:00 bis 

18:00 geöffnet. Ab 11:20 kom-
men die Kinder je nach Stun-
denplan selbstständig in den 
Hort. Die Kinder werden von 
den Pädagoginnen empfan-
gen. Erlebnisse, Sorgen und 
Probleme können gleich be-
sprochen werden. 
Anschließend wird das Mit-
tagessen im Speisesaal der 
NMS eingenommen. Nach 
dem Mittagessen dürfen sich 
die Kinder ihren Bedürfnis-
sen entsprechend beschäfti-
gen bzw. gibt es auch gelenkte 
Aktivitäten, die man dann im 
Garten oder im Turnsaal ge-

meinsam ausübt. Da wir sehr 
viel Wert auf Bewegung legen, 
nutzen wir vor dem Lernen, 
sofern es das Wetter zulässt, 
unseren Schulgarten.
Die Hausübung wird von 
13:30 bis 15:00 in den Lern-
stundenräumen erledigt. Die 
Hausübung sollte hier mög-
lichst selbstständig von den 
Kindern erledigt werden. Un-
terstützung und Lernhilfebe-
gleitung bekommen sie von 
den Hortpädagoginnen. 
Sobald die Kinder mit ihren 
Hausübungen fertig sind, 
können sie ihrer Freizeitbe-

schäftigung oder den tägli-
chen Angeboten nachgehen.
Die Kinder werden dann ab-
geholt oder gehen alleine 
nach Hause.

In den Ferien wird immer 
eine Bedarfserhebung an die 
Eltern ausgehändigt. Ab 7 
Kindern pro Woche wird der 
Hort geöffnet. Der Hort hat 
in den Ferien je nach Bedarf 
von 7:00 bis 17:00 geöffnet. 
Es werden auch Ausflüge an-
geboten, welche immer ein 
besonderes Erlebnis für alle 
Anwesenden sind.

Anmeldezahlen für den Hort steigen
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Gemeinsam radelt die 
Gruppe bereits in die dritte 
Saison und durfte bis jetzt 
sehr schöne und lustige Er-
lebnisse teilen. Kommuni-
ziert wird (ausschließlich 
über die Radtouren) über 
eine WhatsApp-Gruppe.

Die Ausflugsziele sind sehr 
vielfältig. Gestartet wird 
meist vom Hauptplatz Lan-
zenkirchen, hin und wieder 
auch von Villach, Velden, 
Donnerskirchen etc. Meist 
sind eintägige und manch-
mal auch mehrtägige Touren 
geplant. Bei den Touren wird 

auf Gemütlichkeit, Gemein-
samkeit, Respekt und gegen-
seitiges aufeinander achten 
viel Wert gelegt. Das heißt, 
der Spaß steht bei der Rad-
gruppe im Vordergrund!
Inzwischen ist die Radgrup-
pe zu einer 60-köpfigen Fa-
milie herangewachsen. Bei 
einem Ausflug nehmen um 
die 20 Personen teil und das 
macht die Ausflugsgruppe 
gut überschaubar.
Die Gruppe freut sich beson-
ders über das Sponsoring 
durch einheimischen Fir-
men, wie die Firma Lamberg, 
der Raika und der Gemeinde.

Ein großes Danke an die wei-
tere Sponsoren: Firma Rod-
ler, Café Restaurant Adrienn, 
Glanz’n’kirchen, Taverna 
KaHof und Security Access.
Das Resultat: Einheitliche 
Radtrikots für die Gruppe 
wurden angekauft und mit 
stolz bei den Radtouren ge-
tragen.
Die meisten Teilnehmer:in-
nen sind mit E-Bikes aus-
gestattet. Die ältesten Teil-
nehmer sind bereits über 80 
Jahre alt, doch genau daran 
merkt man, für Bewegung 
und die Gesundheit kann 
man immer etwas tun.

Ein paar Programm- 
Highlights 2023: 

•	� Steckerlfisch essen in 
Trattenbach

•	 Donauinsel 
•	 Rotweinradweg
•	 Uhudlerradweg
•	� Sternenfahrt – 

Neunkirchen
•	 Radl Roas in Hollenthon 

Oft entstehen auch wetter-
bedingt spontane Ausflüge. 
Für Fragen, Anregungen und 
Wünsche kontaktieren sie 
gerne Bayer Michaela unter:
Tel. 0664/460 04 75

Die Radgruppe Lanzenkirchen stellt sich vor
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Trotz der massiven Regenfäl-
le freute sich die Auswahl der 
NMS Lanzenkirchen auf das 
Uniqua-Mädchenliga-Vor-
rundenturnier auf der heimi-
schen Sportanlage.
Sechs Schulen duellierten 
sich dabei um die begehrten 
Aufstiegsplätze in die nächs-
te Runde. Die Lanzenkirch-
ner Mädchen zeigten dabei 
tolle Leistungen und eine 
deutliche Steigerung zum 
letzten Jahr. Ging ein Spiel 
verloren, dann meist nur mit 

einem Tor Unterschied. Am 
Ende sicherten sich die NMS 
Scheiblingkirchen, NMS 
Winzendorf und die NMS 
Kirchschlag die Tickets für 
das Viertelsturnier. 

In den Spielpausen feierten 
unsere Fußball-Neulinge aus 
den 1. Klassen ihr Debüt im 
Dress der NMS Lanzenkir-
chen. In vier kurzen Spielen 
gegen die NMS Kirchschlag 
ließen einige Mädchen ihr 
Fußball-Talent aufblitzen.

Herzlichen Dank an Markus 
Schwendenwein und die Uni-
qua für das Sponsoring der 
Pokale und Medaillen. Schul-

ausschussobmann und GGR 
Markus Kitzmüller-Schütz 
gratulierte den Mädchen zur 
sportlichen Leistung. 

Schöpfungsverantwortung ist eine Grundhaltung. Auf den 
Weg um aktiv zu werden machten sich daher die Volksschul-
kinder der PVS Sta. Christiana in Frohsdorf. Sie nahmen an 
der Klimawandel-Challenge "Reine Welt - Sammle Müll!" des 
Erzbischöflichen Amtes für Schule und Bildung teil.  Jedes 
noch so kleine Müllstückchen wurde entdeckt und eingesam-
melt. Gutes Tun kann so viel Spaß machen, stellten die Kinder 
fest und bekamen Lust nach mehr. Seitens der Gemeinde dür-
fen wir ein großes Dankeschön für die Teilnahme und euren 
Fleiß aussprechen!

Die Vorschulkinder beider Lanzenkirchner Kindergärten waren zu Besuch in der Volksschule! Die 2. Klassen haben den Kindergartenkindern 

vorgelesen, die Kinder durften in den Klassen mit Hilfe der Schüler etwas basteln und auch im großen Turnsaal turnen! 

Danach wurde noch gemeinsam eine Jause genossen!

Kindergartenkinder zu Besuch in der VS

PVS Sta. Christiana:
„Reine Welt – Sammle Müll!“

Fußball-Talente: 
Debüt im Dress der 
NMS Lanzenkirchen 

Volksschüler:innen der Sta. Christiana Frohsdorf

Schulausschussobmann Markus Kitzmüller-Schütz und die Auswahl 

der NMS Lanzenkirchen
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Die Firma Dettmann feiert 
in diesem Jahr ihr 60-jäh-
riges Bestehen. Das Unter-
nehmen ist seit Beginn an in 
Lanzenkirchen angesiedelt 
und weit über die Gemein-
degrenzen hinaus als fun-
dierter Dachdeckerbetrieb 
bekannt. 
Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler wünschte im 
Namen der Marktgemeinde 

Lanzenkirchen weiterhin 
viel Geschäftserfolg.

Am Foto: Bgm. Bernhard 
Karnthaler gratulierte Wal-
ter Dettmann sen. und jun. 
mit einer personalisierten 
Torte zum Firmenjubiläum. 
Mit dabei WK-Bezirksstel-
lenleiterin Andrea List-Mar-
greiter und Wirtschafts GGR 
Markus Kitzmüller-Schütz

Genius IT – Glasfaser-Anbieter aus Lanzenkirchen
Daniel Götz, Geschäftsführer und Eigentümer der Elektro 
Götz GmbH im Gewerbepark ist bei der Genius IT einer von 
drei Geschäftsführern. Daniel Götz: „Lanzenkirchen ist bin-
nen kurzer Zeit Heimat für meine Stammfirma, die Elektro 
Götz GmbH geworden. Umso mehr freut es mich, den Tech-
nikstützpunkt der Genius IT ebenfalls hier in Lanzenkirchen 
zu haben. Alle Lanzenkirchnerinnen und Lanzenkirchner, die 
sich für das Glasfaser im Haus entschieden haben, können 
Genius IT als Anbieter wählen!“ Bgm. Bernhard Karnthaler 
und die Marktgemeinde wünschen zum zusätzlichen Stand-
bein alles Gute und weiterhin viel Geschäftserfolg!

Lehre mit Matura ist für Un-
ternehmer eine tolle Chan-
ce, die Attraktivität als Lehr-
lingsausbilder zu steigern.

Auf Initiative regionaler 
Unternehmer und Wirt-
schafts-GGR Markus Kitz-
müller-Schütz soll das Mo-
dell „Lehre mit Matura“ in 
Lanzenkirchen bereits ab 
diesem Herbst gestartet 
werden.  Am 6. April trafen 
sich bereits über 25 Unter-
nehmer um sich über die-
ses Modell zu informieren. 
Vertreter von WIFI NÖ und 

Wirtschaftskammer Wiener 
Neustadt sowie der Markt-
gemeinde Lanzenkirchen 
standen für Fragen zur Ver-
fügung. Das Feedback der 
teilnehmenden Unterneh-
men war unisono: „Eine tol-
le Chance für unsere Betrie-
be, um Lehrlinge zu finden 
und somit die Fachkräfte der 
Zukunft auszubilden.“ 

Der nächste Schritt ist die 
Infoveranstaltung für inte-
ressierte Jugendliche und 
Eltern am 22. Juni um 18 Uhr 
im Gemeindesaal.  

Lehre mit Matura in Lanzenkirchen: 
Erste Infos an Unternehmer

Bgm. Bernhard Karnthaler, WK-Bezirksstellenleiterin Andrea 

Margreiter-List (ganz rechts) und Wirtschafts-GGR Markus 

Kitzmüller-Schütz informierten über das Modell Lehre mit Matura

Jubiläum: Dettmann 
feiert 60 Jahre
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Eurofox wurde 1993 in Lan-
zenkirchen gegründet. Die 
Hilti Gruppe erwarb das Un-
ternehmen im Juli 2011 und 
erweiterte die Anlagen im 
Jahr 2015. In Lanzenkirchen 
werden nicht nur innova-
tive Sortimente an Unter-
konstruktionssystemen für 
belüftete und vorgefertigte 
Fassaden entwickelt und ge-
fertigt, der Standort ist zu-
dem Kompetenzzentrum für 
Rohrleitungen und schwere 
Baukastensysteme.
Eurofox-Fassaden wurden 
in vielen führenden Baupro-
jekten wie der Gazprom-Are-

na in Sankt Petersburg, den 
„The Corniche“-Türmen in 
London oder dem 264 Me-
ter hohen Triumph-Tower in 
Moskau eingesetzt.
Belüftete Fassadensysteme 
zeichnen sich durch Qua-
lität, lange Lebensdauer, 
hohe Tragfähigkeit und 
Energieeffizienz aus. Die 
Integration von Flex- und 
Festpunktfunktion in eine 
Eurofox-Halterung verrin-
gert die Bauteilvielfalt und 
vereinfacht die Materialpla-
nung und Montage.
Wir sind sehr stolz, ein nam-
haftes Unternehmen wie 

Hilti in Lanzenkirchen zu 
haben!

Zum 30 Jahr Jubiläum in 
Lanzenkirchen gratulierten 

Bgm. Bernhard Karnthaler 
sowie Wirtschafts-GR Mar-
kus Kitzmüller-Schütz im 
Namen der Gemeinde sehr 
herzlich.

Ist zu Beginn Erich Hore-
jschi sen. noch mit dem 
Moped zu Kunden gefahren, 
so ist die Fa. Horejschi heute 
ein Vorzeigebetrieb seiner 
Branche. 
Neben Chef Erich Horejschi 
ist auch die Tochter Katha-
rina Horejschi nun in dritter 
Generation als Malermeiste-
rin fleißig mit dabei, Senior
chefin Erika Horejschi ist 
täglich am Standort in der 

Nelkengasse aktiv. Bürger-
meister Bernhard Karnt-
haler: „Ich möchte meine 
herzlichen Glückwünsche 
zum 60-jährigen Firmenju-
biläum aussprechen! Den 
Standort im Gewerbeparkt 
erweitert die Firma Horej-
schi in naher Zukunft und 
ich bin stolz, dass Lanzen-
kirchen Standortgeber von 
derartigen Top-Unterneh-
men ist.“ 

Ab sofort steht Ihnen das Wiatshaus & Café Köbsls auch als GLS 
PaketShop – Partner zur Verfügung. Sie haben nun die Möglichkeit, 
Pakete innerhalb Österreichs aber auch nach Europa via GLS direkt 
zu versenden. Haben Sie den GLS Paketdienst verpasst, dann wird 
Ihr Paket hinterlegt. 
Eine Abholung ist zu den Öffnungszeiten möglich!

30 Jahre Hilti Austria 
Industrie GmbH

Horejschi: Top-Betrieb
seit 60 Jahren!

WK-Bezirksstellenleiterin Andrea List-Margreiter, Christa, Erich 

und Erika Horejschi, Wirtschafts-GGR Markus Kitzmüller-Schütz, 

Bgm. Bernhard Karnthaler, Katharina Horejschi in der Halle im 

Lanzenkirchner Gewerbepark.

Köbsls Wiatshaus & Café
Hauptplatz 3
2821 Lanzenkirchen

Öffnungszeiten: 
Mo, Di: 06:30 – 14:00 Uhr
Mi, Do, Fr: 06:30 – 19:00 Uhr
So: 08:00 – 19:00 Uhr

Köbsls ist GLS PaketShop-Partner
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Josef GRUBER (85)Altbürgermeister Alois KARNER (85) Johanna BARES (85)

Leopoldine HANDLER (90)

Elfriede KRAL (100) Alois DORIA (90)

Maria LECHNER (85)Anna GRAFL (90)

Wir gratulieren 
zum Geburtstag
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Wir gratulieren 
zur Geburt

Isabella URANI

Erich KOLLER (80) Franz KUNST (80)Anna GIEFING (85)

Alfred HERZOG (80) Peter WAGNER (80)Martha BREITSCHING (80)

Manfred BAUER-WOLF (60)
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Pfarr- & Gemeinde 
BÜCHEREIBÜCHEREI

Einladung zum Generationencafé

Pfarr- & Gemeinde 

BÜCHEREI
ÖFFNUNGSZEITEN
MO 16-18 Uhr  MI 09-12 Uhr  FR 17-19 Uhr

2821 Lanzenkirchen
Schulgasse 10

KONTAKT
TEL 02627/42252
MAIL buecherei.lzk@noebib.at
WEB buecherei-lanzenkirchen.noebib.at

VORLESETAG IN 
DER VOLKSSCHULE

Am Österreichischen 
Vorlesetag am 23. März 
2023 las Helga Pichlhöfer 
wieder in der Volksschu-
le. Besonders das Bilder-
buchkino begeisterte die 
Schüler:innen.

LANZENKIRCHNER
LESEFÜCHSE

Einmal im Monat fin-
det in der Bücherei das 
Treffen der Lesefüchse 
statt. Thomas Loser 
liest vor und plaudert 
mit den Kindern über 
die Bücher.

FRAU HORVATH ERZÄHLT

Frau Helene Horvath kam 
zweimal in die NMS und er-
zählte von ihrer Kindheit und 
Jugend während des 2. Welt-
krieges. Die Schüler:innen 
lauschten gespannt und stellten 
viele Fragen. Es war eine sehr 
spannende Veranstaltung!

Am 1.7.2023 von 9.30 – 11.30h 
veranstaltet die Bücherei 

ein Generationencafé im Pfarrheim 
mit den Schülern der Schreibwerkstätte.

Alle Senioren sind herzlich eingeladen!
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Wir gratulieren zum Diplom: 
Michael BIERBAMER zur Verleihung des akademischen Grades Master of Science, MSc.

Wir gratulieren zur 
Diamant-Hochzeit

Helga und Ernst WOLLNER Sigrid und Kurt MALZAHN

Martina Binder und Birgit Birnbaumer 
verabschiedeten sich nach über 20 Jah-
ren im Dienste der Gemeinde in die Pen-
sion bzw. den Passivteil der Altersteilzeit.
Martina Binder trat am 1. Dezember 
1999 ihre Tätigkeit in der Marktgemein-
de Lanzenkirchen an, Birgit Birnbaumer 
folgte ihr ein Jahr später im Dezember 
2000. Beide Damen sind in der Gemein-
de bekannt und beliebt. Frau Binders 
Tätigkeitsschwerpunkte waren die Ver-
waltung der Schulen und Kindergärten 
und die Verrechnung der Hausbesitzab-
gaben. Birgit Birnbaumer betreute das 

Meldeamt stets sehr umsichtig und war 
für die Friedhofsverwaltung sowie die 
Abwicklung des Abfallwesens und das 
Allgemeine Bürgerservice verantwort-
lich. Bgm. Bernhard Karnthaler: „Wir 
verlieren zwei sehr engagierte, langjäh-
rige Mitarbeiterinnen. Ich bedanke mich 
für euren außerordentlichen Einsatz und 
wünsche für die Zukunft das Allerbeste!“.
Gemeinsam mit den Kollegen feierten 
die Damen im Cafè Restaurant Adrienn 
gebührend ihren Ausstand und stießen 
auf den bevorstehenden Geburtstag des 
Bauhofmitarbeiters Fritz Haller an.

Nach 21 Jahren im Hohen Haus geht für Martin Preineder 
dieser Lebensabschnitt zu Ende – er wird in Zukunft kein 
Bundesratsmandat mehr ausüben. Am 11. März lud er daher 
interessierte Lanzenkirchnerinnen und Lanzenkirchner zur 
Führung durch das neu sanierte Parlament. Die Teilnehmer 
zeigten sich über das Hohe Haus und vor allem die vielen Hin-
tergrundinformationen begeistert. Bgm. Bernhard Karnthaler 
bedankte sich in seiner Ansprache bei BR Martin Preineder 
für die jahrelange gute Zusammenarbeit und, dass er immer 
auch an seine Gemeinde gedacht hat. „Jetzt stehen neue Zei-
ten bevor, ich freue mich bereits darauf, ich kann mir nun 
mehr Zeit für meine Landwirtschaft nehmen und habe bereits 
einige Ideen für neue Projekte!“ resümiert Martin Preineder.

Langjährige Gemeinde-Mitarbeiterinnen verabschiedet

Vizebürgermeisterin Heidi Lamberg, 

Martina Binder, Birgit Birnbaumer und 

Bürgermeister Bernhard Karnthaler
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J U N I

12. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

15. 17:30 Handarbeitstreff Café Restaurant Adrienn

16. Kirtagheuriger der FF Ofenbach Feuerwehrhaus Ofenbach

17. Kirtagheuriger der FF Ofenbach Feuerwehrhaus Ofenbach

18. Kirtagheuriger der FF Ofenbach Feuerwehrhaus Ofenbach

19. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

23. 15:30 Abschlussfest der VS und NMS Lanzenkirchen NMS Lanzenkirchen

24. 08:00 - 12:00 Der kleine Genussmarkt Parkplatz bei NMS

24. 12:00 das Fest - Lanzenkirchen Rock'n'Roll Day Hauptplatz

25. 10:30 - 16:00 das Fest - Tag der Blasmusik Hauptplatz

26. Fußball-Thermencup Sportplatz Lanzenkirchen

26. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

29. 17:30 Handarbeitstreff Café Restaurant Adrienn

29. 18:00 Angelobung Hauptplatz

30. Feuerwehrfest FF Föhrenau Feuerwehrhaus Föhrenau

J U L I

01. Feuerwehrfest FF Föhrenau Feuerwehrhaus Föhrenau

02. Feuerwehrfest FF Föhrenau Feuerwehrhaus Föhrenau

03. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

05. 14:00 - 17:00 Ferienspiel - Puchegger Alpaka Erlebnis Ackergasse, Weide im Betriebsgebiet

05. 19:00 Frauenstammtisch Café - Restaurant Köbsls

09. 09:30 Feldmesse mit anschl. Agape Hauptplatz

09. 14:00 Spielplatzfest der Kinderfreunde Lanzenkirchen Spielplatz Haderswörth

10. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

13. 14:00 - 17:00 Ferienspiel: Natur- u. Jagdlehrpfad Hauptplatz

13. 17:30 Handarbeitstreff Café Restaurant Adrienn

14. 16:00:00 Feuerwehrheuriger der FF Kleinwolkersdorf FF Haus Kleinwolkersdorf

15. 11:00 Feuerwehrheuriger der FF Kleinwolkersdorf FF Haus Kleinwolkersdorf

16. 09:30 Feuerwehrheuriger der FF Kleinwolkersdorf FF Haus Kleinwolkersdorf

17. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

19. 14:00 - 17:00 Ferienspiel: DEV & FF Föhrenau Spielplatz Föhrenau

24. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

26. 14:00 - 17:00 Ferienspiel: Leonardos - Yoga & mehr großer Turnsaal Lanzenkirchen

27. 17:30 Handarbeitstreff Café Restaurant Adrienn

29. 08:00 - 12:00 Der kleine Genussmarkt Hauptplatz

31. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

AU GUST

02. 14:00 - 17:00 Ferienspiel: Landjugend - Spiel, Malen & Basteln Pfarrheim/Jungscharraum

02. 19:00 Frauenstammtisch Café - Restaurant Köbsls

02. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

09. 14:00 - 17:00 Ferienspiel: Golfclub Föhrenwald Golfclub

Veranstaltungen
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Weitere Information erhalten Sie beim Betreuungspersonal bei der Müllsammelstelle  
oder am Gemeindeamt (Telefon  02627 | 45 432). Es wird darauf hingewiesen, dass ausschließlich Personen,  
die in Lanzenkirchen wohnhaft sind, die Wertstoff-Sammelstelle benützen dürfen. 

Öffnungszeiten:	 jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr (außer Feiertage)
	 jeden Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr (außer Feiertage)
	
Zur Wertstoffsammelstelle in Lanzenkirchen können unter anderem folgende Reststoffe gebracht werden:

Wertstoff-Sammelstelle Lanzenkirchen

kostenpflichtig sind u.a.: Bauschutt......................................................................3 € pro Scheibtruhe 	
Autoreifen ohne Felge..................................................3 € pro Stück 
Autoreifen mit Felge ................................................... 4 € pro Stück
Wurzelstöcke............................................................... 4 € pro Stück mittlerer Größe
Fassadenwärmedämmung und Styroporreste..........10 € pro 500 l Sack

Dienstag und Samstag 
werden übernommen:

Grünschnitt, Sperrmüll (z.B. Möbelstücke, alte Teppiche, alte Bodenbeläge, Koffer...), Alteisen, 
Altmetalle, Altmedikamente, Altfette, Altöle, Styropor, Farb- u. Lackreste, Spraydosen, Klein-
batterien , große Kartonagen, Elektro-Altgeräte, Fernsehapparate, Bildschirm Elektronik
artikel, Kühl- und Gefriergeräte

Weitere Information erhalten Sie beim Betreuungspersonal der Müllsammelstelle oder am Gemeindeamt (Tel. 02627/45 432)

AU GUST

10. 17:30 Handarbeitstreff Café Restaurant Adrienn

11. 09:00 - 16:00 Sommercamp für alle Kinder Sportplatz Lanzenkirchen

12. 09:00 - 16:00 Sommercamp für alle Kinder Sportplatz Lanzenkirchen

13. 09:00 - 16:00 Sommercamp für alle Kinder Sportplatz Lanzenkirchen

14. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

15. 09:30 Festmesse zum Kirtag in Föhrenau Kirche Föhrenau

16. 14:00 - 17:00 Ferienspiel: Retro ist in! Hort Lanzenkirchen

18. 16:00 Feuerwehrfest der FF Haderswörth im Festzelt beim Feuerwehrhaus

19. 11:00 Feuerwehrfest der FF Haderswörth im Festzelt beim Feuerwehrhaus

20. 09:30 Feuerwehrfest der FF Haderswörth im Festzelt beim Feuerwehrhaus

21. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

23. 14:00 - 17:00 Ferienspiel: Sport & mehr Fußballplatz

24. 17:30 Handarbeitstreff Café Restaurant Adrienn

26. 08:00 - 12:00 Der kleine Genussmarkt Hauptplatz

28. 18:00 - 19:00 Bewegt im Park - Sanftes Bewegen für ALLE Schickerwiese

30. 14:00 - 17:00 Ferienspiel: Großes Abschlussfest Bertl-Spielplatz

30. 17:00 Lanzenkirchner Entenrennen Leithabrücke in Frohsdorf
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Apotheke Zu Mariahilf
2700 Wiener Neustadt,
Hauptplatz 21
02622 | 231 53

Alte Kronen Apotheke
2700 Wiener Neustadt,
Hauptplatz 13
02622 | 233 00

Heiland-Apotheke
2700 Wiener Neustadt,
Pottendorfer Straße 6
02622 | 22 12 80

Zum Heiligen Leopold
2700 Wiener Neustadt,
Ungargasse 26
02622 | 221 53

Bahnhof-Apotheke
2700 Wiener Neustadt,
Zehnergasse 4
02622 | 23 29 30

Zum Heiligen Georg
2823 Pitten,
Eduard Huebmer-Gasse 164
02627 | 82 28 80

Apotheke Bad Erlach
2822 Bad Erlach,
Wiener Neustädter Straße 21
02627 | 488 50

Apotheke Wimpassing
2632 Wimpassing 
Bundesstraße 30 
02630 | 309 36

Zum heiligen Peter und Paul
2630 Ternitz
Hauptstraße 12
02630 | 382 35

Merkur Apotheke
2620 Neunkirchen
Am Spitz 5
02635 | 696 32

Apotheken-Dienste
AUGUST

1 Di Mariahilf

2 Mi Zehnergürtel

3 Do Krone

4 Fr Pitten

5 Sa Heiland

6 So Leopold

7 Mo Bahnhof

8 Di Angelus

9 Mi Bad Erlach

10 Do Pitten

11 Fr Mariahilf

12 Sa Zehnergürtel

13 So Krone

14 Mo Fischapark

15 Di Heiland

16 Mi Pitten

17 Do Bahnhof

18 Fr Angelus

19 Sa Bad Erlach

20 So Merkur

21 Mo Mariahilf

22 Di Pitten

23 Mi Krone

24 Do Fischapark

25 Fr Heiland

26 Sa Leopold

27 So Bahnhof

28 Mo Pitten

29 Di Bad Erlach

30 Mi Merkur

31 Do Mariahilf

SEPTEMBER
1 Fr Zehnergürtel

2 Sa Krone

3 So Fischapark

4 Mo Heiland

5 Di Leopold

6 Mi Bahnhof

7 Do Angelus

8 Fr Bad Erlach

9 Sa Pitten

10 So Pitten

11 Mo Zehnergürtel

12 Di Krone

13 Mi Fischapark

14 Do Heiland

15 Fr Pitten

16 Sa Bahnhof

17 So Angelus

18 Mo Bad Erlach

19 Di Merkur

20 Mi Mariahilf

21 Do Pitten

22 Fr Krone

23 Sa Fischapark

24 So Heiland

25 Mo Leopold

26 Di Bahnhof

27 Mi Pitten

28 Do Bad Erlach

29 Fr Merkur

30 Sa Mariahilf

JULI
1 Sa Merkur

2 So Mariahilf

3 Mo Zehnergürtel

4 Di Krone

5 Mi Pitten

6 Do Heiland

7 Fr Leopold

8 Sa Bahnhof

9 So Angelus

10 Mo Bad Erlach

11 Di Pitten

12 Mi Mariahilf

13 Do Zehnergürtel

14 Fr Krone

15 Sa Fischapark

16 So Heiland

17 Mo Pitten

18 Di Bahnhof

19 Mi Angelus

20 Do Bad Erlach

21 Fr Merkur

22 Sa Mariahilf

23 So Zehnergürtel

24 Mo Krone

25 Di Fischapark

26 Mi Heiland

27 Do Leopold

28 Fr Bahnhof

29 Sa Pitten

30 So Bad Erlach

31 Mo Merkur

vermessung 
bernhart

„Kennen Sie 
 Ihre Grenzen?“

Dipl.-Ing. Edgar Bernhart
Staatlich befugter und 
beeideter Ingenieurkonsulent 
für Vermessungswesen

2801 Katzelsdorf
Hauptstraße 23
0664 / 533 74 80 
office@vermessung-bernhart.at 
www.vermessung-bernhart.at
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Ärzte-Wochenenddienst
24.06. - 25.06. Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 78 208

01.07. Dr. Michael KÜHNEL 2822 Bad Erlach, Fabriksgasse 1 0664 / 52125 28

15.07. Dr. Sergej RUDENKO 2822 Bad Erlach, Linsbergerstraße 1/1/2 02627 / 48 258

22.07. Dr. Michael KÜHNEL 2822 Bad Erlach, Fabriksgasse 1 0664 / 52125 28

30.07. Dr. Bettina REITERER 2821 Lanzenkirchen, Hauptstraße 52 02627 / 20 020

12.08. - 13.08. Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 78 208

19.08. Dr. Michael KÜHNEL 2822 Bad Erlach, Fabriksgasse 1 0664 / 52125 28

26.08. - 27.08. Dr. Rudolf BOGAD 2801 Katzelsdorf, Pürrergasse 4 02622 / 78 208

02.09. Dr. Michael KÜHNEL 2822 Bad Erlach, Fabriksgasse 1 0664 / 52125 28

Zahnärzte-Dienst
17.06. - 18.06. Dr. Alexander PUCHNER 2620 Neunkirchen, Hauptplatz 8-9 02635 / 71 100

24.06. - 25.06. Dr. Heinrich KADLETZ 2700 Wr. Neustadt, Baumkirchnerring 16 02622 / 28 482

01.07. - 02.07. Dr. Christian DERDAK 2492 Eggendorf, Kirchengasse 3 02622 / 74 480

08.07. - 09.07. Dr. Julia BRENNER 2630 Ternitz, Dr. Karl-Holoubekstraße 3 02630 / 38 477

15.07. - 16.07. Dr. Claudio DROG 2870 Aspang Markt, Roseggergasse 6 02642 / 535 10

22.07. - 23.07. Dr. Jörg-Josef AICHBERGER 2630 Ternitz, Dunkelsteiner Straße 4 02630 / 36 759

29.07. - 30.07. Dr. Johannes REISNER 2630 Ternitz, Mautweg 2/7 02630 / 34 421

12.08. - 13.08. Dr. Alexander PUCHNER 2620 Neunkirchen, Hauptplatz 8-9 02635 / 71 100

15.08. Dr. Martina TISCHLER 2823 Pitten, Alleegasse 51 02627 / 82 786

19.08. - 20.08. Dr. Kristina HOLNSTEINER 2831 Scheiblingkirchen, Wehrgasse 150 02629 / 25 18

26.08. - 27.08. Dr. Karin POHN-ZACHENHOFER 2700 Wr. Neustadt, Plankengasse 2/1 02622 / 39 599

02.09. - 03.09. Dr. Michael BAYER 2601 Sollenau, Pachergasse 6 02628 / 47 770

09.09. - 10.09. Dr. Barbara TIANI 2490 Ebenfurth, Hofgraben 13/3/2+3 02624 / 53 900

Sprechstunde 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler

jeden Dienstag von 17.00 – 19.00 Uhr am Gemeindeamt 
02627 | 454 32  •  buergermeister@lanzenkirchen.gv.at

Kostenlose Rechtsberatung 
Mag. Klaus Haberler

jeweils Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr am Gemeindeamt 
11.7.  •  1.8.  •  5.9.

Bauberatung  
Ing. Peter Brauner

jeweils Mittwoch von 8.00 – 9.00 Uhr am Gemeindeamt 
5.7.  •  NEU: 8.8. (Termin verschoben vom 2.8.)  •  6.9.

Pflegekoordination Bianca Kager
Sprechstunden am Gemeindeamt sind nur nach telefonischer 
Terminvereinbarung möglich! 
Telefon: 0664/1328969  •  E-Mail: pflege@lanzenkirchen.gv.at

Gemeinde-Termine

WICHTIGER HINWEIS: Kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit  
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450,  
in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.



UNSER LANZENKIRCHEN  •  02 /2023

34

Leserbriefe

Genussmarkt

Der Genussmarkt ist wirklich 
ein monatliches Highlight für 
uns. Man trifft viele Bekannte 
und Freunde und kann dazu 
noch jede Menge Köstlichkei-
ten aus der Region einkaufen. 
Eine Supersache auf unserem 
neuen Hauptplatz!
� Manfred Bürger

Für mich als regionaler Land-
wirt bietet der kleine Ge-
nussmarkt die einzigartige 
Möglichkeit, unsere mit viel 
Liebe und Sorgfalt hergestell-
ten Produkte, in einem beson-
deren Ambiente präsentieren 
zu dürfen. Gerade Weinlieb-
haber, schätzen den direkten 
Kontakt zum Winzer und die 
gemeinsame Freude am Wei-
nerlebnis kann geteilt werden.
� Fritz Schadl

Total informativer 
Erste Hilfe Kurs!

Im April durfte ich am Ers-
te Hilfe Kurs im Sitzungsaal 
der Gemeinde Lanzenkir-
chen teilnehmen. Wolfgang 
Woltron organisierte einen 
kurzweiligen Kurs der total 
informativ war. Für mich war 
es nicht der erste Erste Hil-
fe Kurs, dennoch war wieder 
viel Neues dabei. Besonders 

gefreut hat mich, dass die 
Kursleiter so flexibel waren 
und spontan auch auf die spe-
ziellen Bedürfnisse von Klein-
kindern eingegangen sind, 
nachdem Anna Goldgruber 
und ich vom Kindergarten 
mit dabei waren. Danke für 
das tolle Angebot, das zudem 
kostenfrei angeboten wurde!

Monika Huber
Kindergartenbetreuerin 

Kindergarten Sonnenschein

Wohnen in Föhrenau

Wir wohnen seit eineinhalb 
Jahren in der Golfstraße in 
Föhrenau und sind rundum 
zufrieden. Nach Abschluss 
der Bauarbeiten wird der All-
tag bestimmt ruhiger und 
auch der Verkehr in der Golf-
straße wird entschärft. Der 
geplante Kinderspielplatz vor 
unserer Haustüre und der 
Bauernladen runden alles ab 
und es wird richtige Lebens-
qualität. Wir fühlen uns wohl!

Daniel, Christiane,  
Maximilian und Moritz 

Seehofer

Regenwasser 
sinnvoll nutzen

Als mein Sickerschacht für 
das Regenwasser immer mehr 

verschlammte und somit das 
Wasser immer schlechter ver-
sickern konnte, musste eine 
andere Lösung her. Aus dieser 
Notsituation entschloss ich, 
eine Regenwassernutzungs-
anlage zu installieren. 
Die 2 Dachrinnen wurden auf-
gefangen und in den Tank von 
einem Fassungsvermögen 
von 7800 Litern geleitet. Im 
Tank befindet sich die Pum-
pe. An diese Anlage sind das 
WC und insgesamt 6 Wasser-
hähne angeschlossen. 4 Was-
seranschlüsse sind ums Haus, 
einer am Balkon und einer im 
Keller. Somit habe ich auch im 
Winter Zugriff auf Regenwas-
ser. Seit der Inbetriebnahme 
im Jahr 2005 war der Tank 
zweimal leer und ich muss-
te auf die Ortswasserleitung 
umschalten. Ich habe noch 
nie darüber nachgedacht, 
ob sich die Kosten von 4.656 
Euro rentiert haben. Mir geht 
es vielmehr darum, möglichst 
sorgsam mit unserm kostba-
res Gut Wasser umzugehen. 
� Christine Tremmel

Dank an Pflegekoordina
torin Bianca Kager

Für meine Eltern durfte ich 
sehr dankbar das Angebot 
der Pflegekoordination in An-
spruch nehmen. Es war eine 

gewaltige Herausforderung, 
die Pflege meiner hochbetag-
ten Eltern, deren Wunsch es 
war Zuhause, in ihrem gelieb-
ten Haus in Föhrenau, zu blei-
ben, zu organisieren. 
Als 2021 die Gemeinde Lan-
zenkirchen die Pflegekoordi-
nation ins Leben rief, nahmen 
wir Kontakt mit Frau Tau-
scher auf. Überrascht waren 
wir von der umfangreichen 
Betreuung, die anschließend 
von Frau Bianca Kager noch 
perfektioniert wurde. Egal 
welches Problem auftauchte, 
Frau Kager stand uns mit Rat 
und Tat zur Seite. Was nicht 
gleich gelöst werde konnte, 
wurde mit Recherchieren 
und Vernetzen bearbeitet. Im 
Rahmen von Hausbesuchen 
wurden Sorgen, Ängste und  
Unsicherheiten besprochen. 
Bianca Kagers geduldige, mit-
fühlende und wertschätzende 
Art und dabei eine hohe Kom-
petenz mit Engagement und 
offensichtlicher Freude an 
der Tätigkeit auszustrahlen 
hat mich sehr beeindruckt.
Mit gewaltigem pflegeri-
schen, organisatorischen 
und finanziellen Aufwand 
gelang es, meine Eltern bis 
zu ihrem Ableben, im April 
22 und im April 23, Zuhause 
zu betreuen.
� Susanne Meixner

Feiere die Feste wie sie fallen!
Sie möchten mit Ihren Nach-
barn ein Straßenfest feiern? 
Zum Geburtstag laden Sie 
ein paar Gäste mehr ein? 
Oder haben Sie einen ganz 
anderen Grund zu feiern und 
es fehlt die passende Sitz-
gelegenheit? Die Gemeinde 

verleiht kostenlos Heurigen-
tischgarnituren (sofern ver-
fügbar)! Bitte rechtzeitig am 
Gemeindeamt bescheid ge-
ben, wir sind beim Transport 
gerne behilflich. Die Bänke 
und Tische müssen sauber 
retourniert werden. Viel 
Freude bei Ihrem Fest!
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Aktuelle Standorte für
Hundekotsackerlspender

bereits bestehende Sackerlspender

geplante Sackerlspender

14
2

1.  Sauberkeit und Tierwohl
Hundekot enthält Bakterien, 
Parasiten und andere poten-
ziell schädliche Mikroorga-
nismen. Wird der Hundekot 
nicht eingesammelt, ver-
schmutzt dieser öffentliche 
und private Bereiche, und 
führt zu einer unhygieni-
schen Umgebung. Wird Hun-
dekot von Landwirten mitge-
mäht und landet er im Futter 
der Rinder kann dies bis zum 
Verenden der Tiere führen.
2.  Gesundheitliche Gründe
Hundekot kann verschiedene 
Krankheiten verursachen, so-
wohl bei Menschen als auch 
bei anderen Tieren. Zum Bei-
spiel können bestimmte Para-
siten zu Infektionen führen, 
insbesondere bei Kindern, die 
unbeabsichtigt mit dem Kot 
in Kontakt kommen.
3.  Umweltauswirkungen
Hundekot kann die Umwelt 
belasten, insbesondere wenn 
er in Gewässer gelangt. Die 

darin enthaltenen Stoffe kön-
nen Gewässer verschmutzen.
4.  Öffentliche Akzeptanz
Das Einsammeln von Hun-
dekot ist auch eine Frage der 
Höflichkeit und des Respekts 
gegenüber anderen Men-
schen und der Gemeinschaft. 
Niemand möchte in Hunde-
kot treten oder mit unange-
nehmen Gerüchen konfron-
tiert werden.

Das Mitführen von Hunde-
kot-Sackerln während des 
Spaziergangs mit dem Hund 
ist eine gute Praxis, um Ver-
antwortungsbewusstsein zu 
zeigen und die Umwelt sau-
ber zu halten.

Wir bedanken uns bei allen 
Hundebesitzern, die dies 
bereits vorbildhaft praktizie-
ren und bitten alle weiteren 

Hundebesitzer:innen ver-
mehrt auf die Verwendung 
vom „Gacki-Sackerl“ zu-
rückzugreifen. Sackerl sind 
für Hundebesitzer übrigens 
kostenlos am Gemeindeamt 
erhältlich! Für eine saube-
re Umwelt und ein sauberes 
Lanzenkirchen – DANKE!
Hier eine Übersicht über 
die aktuellen Hundekot- 
Sackerl-Stationen:

Information zum NÖ Hunde-
haltegesetz und zur NÖ Hun-
dehalte-Sachkundeverord-
nung 2023, geltend ab dem  
1. Juni 2023
Durch die Novelle des NÖ 
Hundehaltegesetzes, die am 
1. Juni 2023 in Kraft treten 
wird, sollen weitere Gefähr-
dungen von Personen durch 
Hunde möglichst vermieden 
werden. Als Maßnahmen da-
für sind unter anderem neu 
vorgesehen:
•  Meldepflicht für alle ab 1. 
Juni 2023 neu angeschaff-
ten Hunde bei der örtlich 

zuständigen Gemeinde –  
jedoch mit zahlreichen Aus-
nahmen (Jagdhunde, Behin-
dertenhunde, etc.)
•  Verpflichtender „NÖ Hun-
depass“ (allgemeine Sach-
kunde) für Hal-
terinnen und 
Halter von 
Hunden vor 
der Aufnah-
me einer 
Hundehal-
tung ab 1. 
Juni 2023 –  
Vorlage des 
NÖ Hunde-

passes bei der Meldung des 
Hundes (mit Nachfrist bis 6 
Monate für die Vorlage)
•  Einführung einer einheit-
lichen Haftpflichtversiche-
rung (€ 725.000 pro Hund für 

Personen- und Sach-
schäden) für alle 

Hundehalte-
rinnen und 
Hundehal-
ter – Vor-
lage eines 
e n t s p r e -
c h e n d e n 

Nachweis e s 
bei der Mel-

dung eines Hundes bei der 
Gemeinde
•  Übergangsbestimmung: 
Nachweis der Haftpflicht-
versicherung bis zum 1. Juni 
2025 bei der Gemeinde für 
vor dem 1. Juni 2023 gehalte-
ne Hunde
• � Festlegung einer neuen 

Obergrenze zur Haltung 
von Hunden (5 Hunde) in 
einem Haushalt

Weitere Informationen gibt 
es auf der Website der NÖ 
Landesregierung:
www.noe.gv.at/noe/Tier-
schutz/Hundehaltegesetz

Änderungen für Hundehalter ab 1. Juni 2023

Warum ist es wichtig Hundekot einzusammeln?
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Der Funcourt in Lanzenkir-
chen bietet tolle Möglichkei-
ten für eine sportliche Frei-
zeitgestaltung.
Leider ist es in letzter 
Zeit vermehrt zu 
V e r u n r e i n i -
gungen und 
mutwilligen 
B e s c h ä d i -
gungen ge-
kommen.
Ich möchte 
hiermit an alle 
appellieren, die 
sich regelmäßig am 
Funcourt aufhalten, diesen 
sauber und unbeschädigt zu 
hinterlassen.
Ebenfalls möchte ich darauf 
aufmerksam machen, dass 

diejenigen die keinen eigenen 
Müll hinterlassen noch mehr 
Vorbild sind indem sie den 
Müll anderer aufheben und 

fachgerecht entsorgen – so 
wie viele es auch bei 

einem Spaziergang 
durch die Au tun 
würden. Lasst 
uns gemeinsam 
den Funcourt 
sauber und 

u n b e s c h ä d i g t 
halten, damit wir 

auch weiterhin solche 
tollen Plätze in Lanzenkir-

chen zur Verfügung haben!

Vicky Förstl
Obfrau der Landjugend 
Lanzenkirchen

Jugend-Gemeinderat
PHILIPP 
SIMPLICEANU

Events für Junge und  
jung Gebliebene in Lanzenkirchen

Als Obmann-Stellvertreter der JVP Lanzenkirchen stehe ich 
seit acht Jahren neben David Diabl im Team und unterstütze 
Veranstaltungen für die Jugend und jung Gebliebene. 

Den Bierkistenlauf riefen wir vor drei Jahren ins Leben und 
er hat sich zu einer echten Erfolgsgeschichte entwickelt. 
Heuer starteten zwanzig Gruppen – jede von ihnen lief mit je 
einer Kiste Bier entlang der Leithaau und bewältigte ver-
schiedene Stationen und Spiele. Bewertet wurde nicht nur 
die Zeit und Schnelligkeit, sondern auch die Geschicklich-
keit bei den Stationen auf der Laufstrecke. Unter anderem 
standen am Programm: Bierkisten-Weitwurf, Spritzpisto-
lentreffquote, Bierdeckel-Hausbau usw. Die richtige Taktik 
war gefragt, da am Ende der gelaufenen Strecke auch die 
Bierkiste ausgetrunken sein musste und alle Flaschen, inklu-
sive Kronkorken abgegeben werden mussten. Erst nachdem 
die Strecke gelaufen und die letzte Flasche geleert wurde, 
wurde die Zeit gestoppt. 

Zu gewinnen gibt es unter anderem: Gutscheine von der Bar 
Mephisto, Aufgeladene Waschkarten  Glanz‘nkirchn, Pun-
tigamer Jacken, Regenschirme und Goodies der Security 
Access GmbH, Essens-Gutscheine und vieles mehr. 

Sehr stolz bin ich auf die tolle Zusammenarbeit mit der 
Landjugend Lanzenkirchen unter den Obleuten Vicky Förstl 
und Patrick Hoffmann sowie dem gesamten LJ-Team. 
Gemeinsam organisieren wir sehr gerne derartige Veranstal-
tungen und das mit Erfolg. Wir bedanken uns auch bei allen 
Besuchern und Unterstützern der Veranstaltung. Wir freuen 
uns auf den Bierkistenlauf 2024. 

Am Funcourt wurde ein „Sportogo“ Automat installiert. Am 
Automaten können Sportgeräte wie Beachvolleybälle, Basket-
bälle und die Utensilien für die neue Trensportart „Spikeball“ 
mittels Sportogo-App geliehen werden.
„Ich freue mich, dass wir wieder etwas für unsere Jugend tun 
konnten. Gegen eine kleine Leihgebühr können Sportgeräte 
beim Funcourt geliehen werden, max. Leihdauer sind zwei 
Stunden!“ so Bgm. Bernhard Karnthaler.

Sportogo-
Automat am 
Funcourt

Funcourt: Appell gegen 
Müll und Vandalismus!
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Überraschender Besuch!
Der Osterhase kam zu Besuch! In Föhrenau füllte die Jugend 
und der DEV rund um Bianca Dachler und David Diabl von den 
Familien abgegebene Osternesterl. In Lanzenkirchen übernahm die 
Landjugend die Aktion und sorgte so für glänzende Kinderaugen.

Unter dem Motto „In unsere 
schönsten Tracht feiern wir 
die ganze Nacht!“ stand heu-
er der Maibaumumschnitt. 
Am Pfingstsamstag war es so 
weit. War am Vormittag beim 
Genussmarkt der Hauptplatz 
bereits sehr gut gefüllt, ging 
am Abend die Feier so richtig 
los. Die Band „Die Oberstei-
rer“ heizte dem Publikum so 
richtig ein. Bgm. Bernhard 
Karnthaler: „Es ist schön zu 

sehen, dass die Landjugend 
eine Veranstaltung auf die 
Beine stellt, die reibungs-
los funktioniert. Alle hatten 
große Freude und feierten 
mit!“. Der Maibaum wurde 
heuer von der Pfarre Lanzen-
kirchen gespendet und Ende 
April von der Landjugend ge-
fällt und mit Unterstützung 
der Firma Dettmann fach-
gerecht am Hauptplatz auf
gestellt.

Am Tag der Landjugend wur-
de die Lanzenkirchner Land-
jugend für ihren Projektma-
rathon mit Silber prämiert!
Die Aufgabenstellung beim 
Projektmarathon stellte 
unserer Landjugend Bgm. 
Bernhard Karnthaler: „Baut 
in 42 Stunden für unsere 
beiden Kindergärten jeweils 
ein übergroßes Brettspiel!“ 
Die Landjugend meisterte 

dies bravourös und kreierte 
ein Käselochspiel das in den 
Kindergärten bereits fleißig 
im Einsatz ist. Nun wurden 
beim „Tag der Landjugend“ 
in der Messe Wieselburg die 
besten Umsetzungen prä-
miert. Die Lanzenkirchner 
Landjugend wurde mit Silber 
ausgezeichnet: Herzlichen 
Glückwunsch!

Landjugend holte Silber 
beim Projektmarathon

Patrick Hoffmann und Stephan Puchegger bei der Prämierung, u.a. 

mit LH-Stv. Stephan Pernkopf, LR Christiane Teschl-Hofmeister, LK-

Präsident Johannes Schmuckenschlager,MEP Alexander Bernhuber
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Maibaumumschnitt mit 
der schönsten Tracht

HIER KÖNNTE IHRE WERBUNG STEHEN!

Mehr Informationen bzgl. Werbung in der  
Gemeindezeitung erhalten Sie unter: 
Telefon 02627/45432  
Mail gemeinde@lanzenkirchen.gv.at

Nächste Gemeindezeitung: 
Redaktionsschluss 18. August 2023i
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Der Historische Geschichtsverein „Custos In Via“, welcher 
den Orden der Templerritter im 13. Jahrhundert authentisch 
darstellt, nahm sich die Zeit, um historisch interessierten im 
Pfarrhof Lanzenkirchen das Leben im Orden und im Mittel-
alter anhand verschiedener Schaustationen näherzuführen. 
Vom religiösen Alltag unter den Ordensregeln bis hin zur 
Bewaffnung der Ordensbrüder und der Aufklärung über Kli-
schees und Fehler über Templer in Hollywoodfilmen fanden 
sich viele Themen zum eifrigen Diskutieren mit einer kühlen 
Erfrischung und einer Kleinigkeit zu essen, welche vor Ort zur 
Verfügung gestellt wurde.

Oberst
GERHARD 
FLEISCHMANN

Infos zur Großübung der 
Theresianischen Militärakademie

Von 3. bis 14. Juli wird Wiener Neustadt, die Bezirke Wiener 
Neustadt und Neunkirchen Manövergebiet der diesjährigen 
Großübung der Theresianischen Militärakademie. Neben 
verschiedensten Truppenteilen wird auch das Akademiker-
bataillon der Militärakademie an dieser Großübung teilneh-
men. Die Teile des Akademikerbataillons werden für dieses 
Vorhaben in den Gemeinden rund um Wiener Neustadt 
disloziert, so auch in der Gemeinde Lanzenkirchen. 

Trainiert wird die Bewältigung unterschiedlichster Bedro-
hungsszenarien. Das beginnt mit der Zusammenarbeit 
zwischen Bundesheer und zivilen Einsatzorganisationen und 
führt über Maßnahmen zur Verhinderung von Anschlägen 
auf kritische Infrastruktur bis zur Bekämpfung von feindli-
chen Gruppierungen im Raum. An dieser Übung werden 
auch ausländische Soldaten teilnehmen. Der Großteil der 
eingesetzten Soldaten gehört dem Akademikerbataillon 
an. Das Akademikerbataillon ist während des 3-jährigen 
Studiums an der Militärakademie der „Heimatverband“ 
aller Offiziersanwärter. Die Übung bildet einen wichtigen 
Bestandteil der Ausbildung der Offiziersanwärter, da sich die 
Möglichkeit bietet Erlerntes in die Praxis anzuwenden und 
so das Wissen und die Fertigkeiten zu erweitern und prakti-
sche Erfahrung sammeln.

Am Sonntag den 9. Juli findet um 09:30 Uhr am Hauptplatz 
von Lanzenkirchen eine Feldmesse statt, bei der die Bevöl-
kerung herzlich eingeladen ist. 

Bereits am Donnerstag den 29. Juni um 18 Uhr findet in 
Lanzenkirchen am Hauptplatz die feierliche Angelobung der 
Grundwehrdiener des Einrückungstermines Juni 2023

- des Dienstbetriebes/Kommando Streitkräftebasis und
- der Theresianischen Militärakademie statt.

Im Falle von Fragen zur Übung, erforderlicher Kontaktauf-
nahme zur Übungsleitung sowie der Meldung von Flurschä-
den steht eine Übungshotline mit der Telefonnummer  
0664 / 622 2151 zur Verfügung. 

Der Kommandant des Akademikerbataillons
Oberst Gerhard Fleischmann

Pensionistenverband feiert 50 Jahre.

Die Lanzenkirchner Ortsgruppe des Pensionistenverbands feierte ihr 

50-jähriges Bestehen. Bgm. Bernhard Karnthaler und VBgm. Heidi 

Lamberg gratulierten herzlich zum Jubiläum und wünschten viele 

weitere Vereinsaktivitäten.

Historisches Wochenende:
Das Mittelalter hautnah erleben
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Frühlingsmarkt. Im Wohnhaus der ig:NÖ Leben gGmbH am 

Vitalplatz fand am 12. Mai der gemeinsame Frühlingsmarkt statt. 

Angeboten wurden Werkstücke der Bewohner, viele Interessierte 

fanden ein passendes Präsent für den Muttertag. Am Foto: Jennifer 

und Sabine Breitsching fanden tolle Werkstücke, Bgm. Bernhard 

Karnthaler und GF Peter Hecht der ig:NÖ Leben waren mit dabei.

In Lanzenkirchen ging das erste Krumbacher Charity-Golftur-
nier über die Bühne bzw. den Golfplatz Linsberg. Es konnte 
eine Summe von 17.820 Euro gesammelt werden. Der gesamte 
Betrag wird dem Krumbacher Verein Poker Juniors zur Verfü-
gung gestellt. Die Poker Juniors verstehen sich als Hobby-Fuß-
ballverein der sozial sehr aktiv ist. Sie unterstützen zusätzlich 
zu ihren sportlichen Aktivitäten auch einmal jährlich Bedürf-
tige in der Region. In den letzten Jahren wurden bereits drei 
Spezial-Rollstühle und eine behindertengerechte Badewanne 
angeschafft und viele weitere soziale Aktivitäten geleistet.
Bgm. Bernhard Karnthaler: "Es freut mich, dass ihr bei uns in 
Lanzenkirchen so sportliche Erfolge leisten konntet, der Spaß 
nicht zu kurz kam und die unglaubliche Summe von fast 18 
Tausend Euro gesammelt werden konnte. Herzliche Gratu-
lation an das Organisationsteam rund um Markus Handler, 
Peter Aigner und an den Ideengeber Dietmar Kerschbaumer!"

Café Espresso wiedereröffnet. Die Betreiber Sadber und Mergim 

Lutfiu freuen sich bereits auf viele Besucher und punkten mit 

langen Öffnungszeiten, einem reichhaltigen Angebot sowie in den 

Sommermonaten mit Eis. Am Foto: Hausherr und früherer Betreiber 

Franz Bernhart, Bgm. Bernhard Karnthaler, Chefin Sadber Lutfiu, 

GGR David Diabl und Betreiber Mergim Lutfiu

Zwergalflohmarkt. Rechtzeitig vor dem Wechsel von Win-
ter- auf Sommermode organisierten GGR David Diabl und 
Jasmin Karlinger den Zwergalflohmarkt. Angeboten wurden 
im Gemeindesaal Kindermode, Spielzeug und viele weitere 
tolle „Second Hand Artikel“ rund um Baby & Kind. Viele Ar-
tikel wechselten den Besitzer – eine Aktion die nachhaltig ist 
und das Börserl schont. Abgerundet wurde der Flohmarkt mit 
einem reichhaltigen Kaffee- und Kuchenangebot.

Charity-Golfturnier für 
sozialen Fußballverein



UNSER LANZENKIRCHEN  •  02/2023 

40

Im Gasthaus Mühlendorfer fand die diesjährige Generalver-
sammlung mit Neuwahl statt. Dabei wurden ein Bericht der 
Aktivitäten und die Leistungsbilanz vorgebracht. Es wurde 
an den verstorbenen Obfrau-Stellvertreter Walter Stocker 
gedacht, der im Verein sehr aktiv war. Sigrid Kopp ist seine 
Nachfolgerin als Obfrau-Stellvertreterin. Alle weiteren Vor-
standsmitglieder wurden wieder gewählt, herzliche Gratula-
tion und frohes Schaffen im Verein!
Obfrau Roswitha Schebach bedankte sich für das Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde und der FF 
Haderswörth.

Christian Bulla-Zoderer wurde als neuer Obmann des DEV 
Ofenbachs gewählt. Bgm. Bernhard Karnthaler und VBgm. 
Heidi Lamberg begrüßten den neuen Obmann beim Antritts-
gespräch und besprachen bereits ersten Idee für Vereinsakti-
vitäten. Gleichzeitig bedankte sich Bgm. Bernhard Karnthaler 
für das langjährige Engagement der scheidenden Obfrau Ma-
ria Rasinger. Die Gemeinde wünscht Christian Bulla-Zoderer 
und allen Mitgliedern viel Freude am Vereinsleben.

Bei der „Feuerwehr-Matura“ 
am 13. Mai konnten 2 Kamera-
den der Feuerwehr Frohsdorf 
das FLA- Gold nach mehrwö-
chiger Ausbildung erfolgreich 
abschließen.
Nicht ganz ohne Stolz dürfen 
der Feuerwehrkommandant 
FT Andreas Fenz und sein 
Stellvertreter BI Jürgen Wat-
zek den beiden Kameraden 
BM Lukas-Peter Koller und 
BM Andreas Pürrer zum be-
standenen FLA in GOLD, dem 
höchsten Leistungsabzeichen 
im NÖ Feuerwehrwesen, gra-

tulieren. Bei diesem Bewerb, 
die sogenannte Feuerwehr- 
Matura, muss man sein theo-
retisches als auch praktisches 

Feuerwehrwisse in den Be-
reichen „Ausbildung in der 
Feuerwehr“, „Berechnen-Er-
mitteln-Entscheiden“, „Be-

fehlsgebung“, „Brandschutz-
plan, “Führungsverfahren“, 
“Theoretische Fragen“, “Ver-
halten vor der Gruppe“ und 
“Praktische Einsatztätigkeit“ 
unter Beweis stellen. Es wird 
speziell auf die Umsetzbar-
keit des Erlernten in die Pra-
xis, auf Aktualität und Ein-
satznähe Wert gelegt.
Auch die Mannschaft der FF 
Frohsdorf gratuliert den bei-
den recht herzlich. Nun sind 
auch sie im Kreis der Golde-
nen, den wir auf zehn aufsto-
cken konnten.

Jürgen Watzek, Andreas Fenz, Andreas Pürrer, Florian Windbichler, 

Lukas-Peter Koller, Peter Bernhart, Johann Haller, Peter Ilias, 

Aleksandar Popov, Johann Windbichler, Philipp Windbichler

Gospelchor „Veritas“ sucht neue Mitglieder! Der Gospel-
chor "Veritas" würde sich sehr über Verstärkung freuen. Wir 
singen mit Begeisterung und viel Spaß schwungvolle deut-
sche, englische und afrikanische Lieder. Wir wirken auch ger-
ne bei Veranstaltungen, wie Taufen, Hochzeiten usw. mit.
Falls euch das Singen genau so viel Freude bereitet, schaut 
einfach bei den Proben vorbei. Wir treffen uns jeden Montag 
um 19.30 Uhr im Pfarrheim.

Feuerwehrleistungabzeichen in Gold

Dorferneuerung Haderswörth:
Neue Vereinsführung gewählt

Obfrau Roswitha Schebach, GGR David Diabl, Schriftführerin 

Alexandra Schwarz, Kassaprüfer Hannes Harruk, Obfrau-Stv. Sigrid 

Kopp, Kassaprüfer Manfred Schwarz, Bgm. Bernhard Karnthaler. 

Nicht am Bild die Vorstandsmitglieder: Miriam Ofenböck, Erika 

Ofenböck und Tanja Geyer.
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Nach langer Vorbereitung ab-
solvierte eine Abordnung des 
BFKDO Wiener Neustadt die 
Steirische Sanitätsleistungs-
prüfung in Gold. Im Veranstal-
tungszentrum Vordernberg 
veranstaltete das Bereichsfeu-
erwehrkommando Leoben die 
Leistungsprüfung.
Nach einer Theoriestation, 
bei der 40 Fragen beantwor-
tet werden mussten, wurde 
das praktische Können bei je 
einer Einzel- und einer Grup-
penaufgabe abgefragt.
In der Einzelaufgabe musste 

unter anderem die Versor-
gung von stark blutenden 
Wunden, Augenverletzun-
gen, Brandverletzungen oder 
die Herzdruckmassage und 
Beatmung gezeigt werden.
Bei der letzten Station wurde 
in der Gruppe eine Helmab-
nahme durchgeführt.
Bei der Siegerehrung wur-
de vom steirischen Landes-
feuerwehrkommandanten 
LBD Reinhard Leichtfried 
die großartige Leistung aller 
knapp 60 Trupps hervorge-
hoben.

Als einziger niederösterrei-
chischer Trupp bei diesem 
Bewerb nahmen EBSB Ru-
dolf Barnert (FF Katzelsdorf), 
BSB Johannes Doria (FF 
Frohsdorf) und OBI Michael 
Lemberger (FF Feistritz am 
Wechsel und BTF Landeskli-

nikum Wiener Neustadt) teil 
und konnten das Leistungs-
abzeichen entgegennehmen.

Die Marktgemeinde Lanzen-
kirchen gratuliert recht herz-
lich zu dieser ausgezeichne-
ten Leistung!

Bunt, ökologisch, unterhalt-
sam und international ge-
staltete sich das diesjährige 
Weltladen-Fest am 1. Mai. 
Kulinarische Köstlichkei-
ten anderer Kulturen, ein 
Bio-Pflanzenmarkt und die 
artistischen Jonglierkünste 
von Marijan prägten das bun-
te Treiben am Hauptplatz, 
das heuer ganz im Zeichen 
von „30 Jahre Fairer Handel 
und weltweite Verbundenheit 
in Lanzenkirchen“ stand.

Bürgermeister Bernhard 
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Sanitätsleistung:
Prüfung in Gold

Johannes Doria (li.) von der FF Frohsdorf und Rudolf Barnert (re.) von 

der FF Katzelsdorf bei der Sanitätsleistungsprüfung in der Steiermark

30 Jahre „Fairer Handel“ in Lanzenkirchen

Vereinsobmann Christian Zettl, 

Südwind NÖ Leiterin Ingrid 

Schwarz, Bürgermeister Bernhard 

Karnthaler, Pater Raphael 

und Jonglierkünstler Marijan 

Raunikar 



UNSER LANZENKIRCHEN  •  02/2023 

42

Vielfalt und Qualität des Angebots sowie ein gutes Preis- 
Leistungsverhältnis werden Lanzenkirchens Gastronomie auch 
in der Ferienmonaten auszeichnen!

Auch in den kommenden Sommermona-
ten warten die heimischen Gasthäuser, 
Restaurants, Cafés und Heurige mit erlese-
nen Köstlichkeiten am Teller und im Glas 
auf.  Wer  im sommerlichen Lanzenkirchen 
unterwegs ist, hat vielfach Gelegenheit, 
nicht nur die Landschaft, sondern auch die 
regionale Kulinarik auf windgeschützten 
Terrassen zu genießen. Die lauen Sommer-
abende bieten der Gastronomie eine ausge-

GH Koglbauer „Zum Koxi“

Geselligkeit ist Trumpf beim Koxi in Föhrenau, 
Hauptstraße 100. Wohl auch, weil dieses gut-
bürgerliche Gasthaus alles zu bieten hat, wor-
auf es ankommt: bodenständige Küche, über-
dachter Gastgarten, ideale Räumlichkeiten für 
persönliche Feiern. Auch die Mittagsmenüs 
des Hauses sind sehr gefragt. Geöffnet: Mi, Do: 
10 bis 15 h, Fr, Sa: 10 – 22 h, So und Feiertage: 
9 – 15 h, Mo, Di: Ruhetage (Urlaub von 14.8. bis 
29.8.2023).  www.zum-koxi.at

Ofenbachstraße 58, Lanzenkirchen-Ofenbach

Ein schattiger, kühler Gastgarten ist genau das 
Richtige, um der zu erwartenden Hitze Paro-
li bieten zu können. Spezialitäten des Hauses 
sind zu dieser Zeit die Fischplatte (nur Do bis 
Sa, ab 2 Pers., auf Vorbestellung, € 35,- pro Pers.) 
sowie die Fleischplatte (€ 52,- pro Pers., Bild 
oben). Eine Besonderheit im Sommer sind die 
Themenabende, wie der am 15.7. (Gallischer 
Abend – Asterix und Obelix lassen aus der Küche 
grüßen) und am 12.8. (Italienischer Abend) Auf 
Facebook und Instagram sind stets die aktuells-
ten Angebote abrufbar. Geöffnet: Mi bis Sa: 10-21 
Uhr; So, Feiertage: 10-14:30 Uhr; Tel. 0676/628 38 
99;  www.taverna-kahof.eatbu.com

Im modernen und gemütlichen Ambiente des 
Restaurants TIMEOUT 2.2 im Gewerbepark wird 
nicht nur den umliegenden Betrieben ein perfek-
ter Rahmen für eine kleine Auszeit vom hekti-
schen Arbeitsalltag angeboten, immer öfter wird 
es auch von Gästen aus dem Ort und der Region 
besucht. Ist das Lokal doch einer der besten kuli-
narischen Adressen in der Umgebung.

Das liegt vor allem an der Küche von Küchen-
chef Ludwig, der dort seit Juni 2022 am Herd 
steht (Bild rechts mit Beiköchin Corina). Der 
nach seiner Kochlehre über 10 Jahre in Top-Ho-
tels und -Restaurants in der Schweiz tätig gewe-
sene Brunner arbeitete zuletzt als Küchenchef im  
Lebens.Med Zentrum Bad Erlach.

Er nahm das TIMEOUT 2.2 als eine neue Her-
ausforderung an, indem er all seine gewonnene 
Erfahrung mit gesunder, ausgewogener Kost in 
einem kleineren Rahmen umsetzen  kann. Dies 
geschieht in Form eines abwechslungsreichen 
Wochentags-Menüplanes und à la carte-Abende 
(freitags), Galadinners, Italienische Abende, Bur-

Fotos: Mühlendorfer

zeichnete Gelegenheit, neue Gäste, sowohl 
Touristen als auch Einheimische, ins Lokal 
zu bringen und mit treuen Stammgästen 
wieder in Verbindung zu treten.

Geöffnet: Mo sowie 
Do und Fr ab 15 Uhr 
(Küche 17 – 20 Uhr), 
Sa und So ab 9.30 
Uhr (Küche 11.30 – 14 
Uhr). Anschließend 
geschlossen. Ruhe-
tage: Di und Mi; Tel. 
0699/11989935, (wegen 
Urlaubs von 7. bis 23. 
August geschlossen);  
www.muehlendorfer.
com

Für Stimmung ist in der  
Taverna KaHof stets gesorgt

Fotos: Anika Kainz

Wo die Küche besonders 
geschätzt wird...

Konzeptersteller, Textautor und grafischer 
Gestalter dieser 3-seitigen Reportage: 
Hans Tomsich, Fotos: Hans Tomsich (7), 
wenn nicht anders angegeben.

Restaurantbetrieb: Mo 
bis Sa: 18  bis 20 h, darü-
ber hinaus auf Anfrage.

Foto: NÖ–Hof

Parkallee 1, Lanzenkir-
chen, Tel. 02627/45810
www.noehof.at

rant Adrienn in der Schulgasse 6 zu 
einer Top-Adresse für Kulinarik und Ver-
anstaltungen aller Art gemacht. Täglich 
geöffnet von 8 – 21 Uhr; Menüs und an-
dere Speisen auch zum Mitnehmen so-
wie Zustellung. Tel. 0660 489 49 56;
www. adrienn-lieferung.at

Ja, so schnell vergeht die Zeit! Ständige bauli-
che Veränderungen (zuletzt die Ausstattung der 
Sonnenterrasse mit einer Faltmarkise auf einem 
Aluportal) und die permanente Erweiterung des 

gastronomischen 
Angebotes haben 
das Café Restau-

Hauptplatz 3,  Lanzenkirchen –  
Tel. 0676/956 56 70, www.koebsls.at

Hier beginnt der Tag mit einem köst-
lichen Frühstück im sonnigen Gastgar-
ten. Zwei frisch gekochte Mittagsmenüs, 
köstliches Eis und selbst gemachte Mehlspei-
sen runden das Angebot ab. Catering mit klassi-
schen, herzhaften, süßen oder pikanten Buffets 
für Feiern daheim möglich! Geöffnet: Mo, Di: 6:30 

TIMEOUT2.2
Gewerbepark A10, Lanzenkirchen,  www. timeout- 
restaurant.at,  Tel. 0664/881 97 249, 

Besonders schätzen die Gäste des Nie-
derösterreichischen Hofs ein Abend-
essen auf der Sonnenterrasse unter 
Palmen direkt am Teich (Bild oben). Er-
wähnenswert sind auch die Wellness 
Tagespakete Vital und Premium, 
die den Besuch der Bade- und Well-
nesslandschaft (Biosauna, Salzsau-
na, Soledampfbad, Kneipp-
anlage, Indoorsonnenwiese,  

Beautyroom,  Teebar, Panoramaterrasse 
und beheiztem Outdoor Infinitypool) 
ermöglichen und einerseits mit der 
Teilnahme am Frühstücksbuffet (bei 
Schönwetter auch auf der Terrasse mög-
lich) beginnen, andererseits mit einem 
4-gängigen Abendmenü abschließen. 

CAFÉ WIATSHAUS

– 14 h, Mi. – Fr: 6:30 - 19 h, So und Feiertag:  
8 – 19 Uhr. Für Tagesspeisen und Sonstiges 
während der Mittagszeit Abhol- und Liefer-
service (Urlaub von 16.7. bis 4.8.2023). 

Foto: NÖ–Hof

gerabende usw., bei denen man auch die Cocktail-Kre-
ationen des Timeout-Teams genießen kann.  Geöffnet: 
Mo bis Fr von 7 – 22 Uhr (wegen Urlaubs von  24.7. bis 
5.8. geschlossen).

Café Restaurant Adrienn startete vor 10 Jahren!

Hochzeitsparadies 
Lanzenkirchen
Es gehört viel zu einem perfekten Hoch-
zeitsfest. Wenn es auf eine optimale Lo-
kalität, in der man mit seinen Gästen 
ausgelassen feiern kann, ankommt, fin-
det man diese in Lanzenkirchen.  Hier 
bieten sich vor allem der Niederöster-
reichische Hof (Bild oben, mit standes-
amtlicher Trauung) und das Restaurant 
Adrienn (Bild unten) an. 
Für Hochzeiten (auch mit standesamt-
licher Trauung) und andere Familien-
feiern öffnet auch der Michlhof, Lan-
zenkirchen, Ofenbachstraße 14 seine 
Tore  (Tel. 0664/110 30 87).
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(Fortsetzung)

KLEMPNER-STÜBERL

Zeit für Genuss –  
Koll Bäckerei Cafe
 

Ein wunderbarer Ort mit angenehmer Atmosphäre 
zum Wohlfühlen – starten Sie Ihren perfekten Tag 
mit einem genussvollen Frühstück bei uns. Laufend 
frisch gebacken erwartet Sie eine große Auswahl an 
Broten und Kleingebäcken sowie verschiedensten 
Feinbackwaren.
An schönen Tagen lässt es sich gemütlich in unserem 
großzügigen Gastgarten verweilen. Dort verwöhnen 
wie Sie gerne mit hausgemachten Mehlspeisen, Kaf-
feespezialitäten und köstlichen Eiskreationen mit 
hausgemachtem Koll Eis.
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit bei uns & freuen 
uns auf Ihren Besuch!
Geöffnet: Mo bis Fr 6 bis 18 Uhr, Sa 6 bis 17 Uhr, Tel. 
02627/450 23
 
 

Was wäre ein klassisches Sommerfee-
ling ohne den  Genuss einer köstlichen 
Pizza vom Holzofen. Mamdouh und 
Aimann Salama haben neben unzähli-
gen Pizza-, Pasta-, Salat- und Dessert-
Varianten  auch noch eine andere 
Spezialität auf ihrer Karte: gefüllte 
Palatschinken!

Dazu gibt es Hauszustellung um 2 Euro, auch zu Mittag.  
Geöffnet:  Di  bis So:   11 – 14   h, 17 – 21:30  h,   Montag Ru-
hetag; Tel. 0676/446 04 44,  www.al-castello-lieferung.at 

Wiener Neustädter Str. 58, Frohsdorf

Tel. 02627/450 45 
Amselgasse 4

Lanzenkirchen-Frohsdorf

PIZZERIA  AL  CASTELLO

Scannen für 
mehr Infos

23.6.: Dämmerschoppen mit  23.6.: Dämmerschoppen mit  
der Katzelsdorfer Blasmusikder Katzelsdorfer Blasmusik

Neben der über die Gemeindegrenzen hinaus-
gehenden Beliebtheit der Fingerlos-Heuri-
genspezialitäten haben sich zuletzt zwei Som-
mergetränke bei den Gästen als große Renner 
erwiesen – der Hugo und die Rosi. Während 
Hugo (Weißer Spritzer mit Min-
ze, Holundersaft und Limette) 
schon länger ein Hit ist, ist die 
Rosi eine gut angekommene 
kreative Fingerlos-Schöpfung 
(Rosé-Spritzer mit Holundersaft 
und Grapefruit)  Ausg‘steckt ist 
von 23.6. bis 6.7. und von  11.8. bis 
24.8. Reservierungen auf www.  
buschenschank-fingerlos.com

Unbedingt rechtzeitig 
Platz reservieren!

Fotos: Fingerlos

Klein, aber fein – so kennen viele Stammgäste das kleine Lokal mit dem in-
timen, schattigen Platzerl auf der Hauptstraße 52 in Lanzenkirchen und 
lassen sich dort gerne für ein kleines Plauscherl bei einem kühlen Bier oder 
Spritzer nieder. Geöffnet: Mo – Do: 14 – 21 h, Fr: 10 – 21 h, Sa: 10 – 17 h, So und 
Feiertag geschlossen; Tel. 0664/431 90 18; www.klempner-stueberl.at

Achtung: 
Das legendäre 

Café Espresso ist 

wiedereröffnet
(siehe Seite 39): 

Es steht auch Eis auf 

der Speisekarte! 
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(Fortsetzung)
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Spritzer nieder. Geöffnet: Mo – Do: 14 – 21 h, Fr: 10 – 21 h, Sa: 10 – 17 h, So und 
Feiertag geschlossen; Tel. 0664/431 90 18; www.klempner-stueberl.at

Drei Quattrohäuser an Neubürger 

übergeben. In der Föhrenauer Golfstraße 

wurden 3 Quattrohäuser übergeben – wir 

können so zwölf Familien willkommen 

heißen. Bürgermeister Bernhard Karnthaler 

gab sich bei der Schlüsselübergabe ein 

Stelldichein und überraschte die Bewohner 

mit Brot und Salz sowie guten Wünschen 

für ihren neuen Wohnsitz.

Unsere Leitha-Au ist ein wichtiger Ort 
zur Erholung und Entspannung für die 
Bevölkerung aus Nah und Fern. Die Au 
steht für saubere Luft, sauberes Wasser 
und gesunde Böden, die für das Überle-
ben und Wohlbefinden von Menschen, 
Tieren und Pflanzen unerlässlich sind. 
„Ich freue mich, dass unsere wunder-
bare Umgebung so intensiv von der 
Bevölkerung genutzt wird. Bitte neh-
men Sie jedoch Ihren Müll wieder mit 
und hinterlassen Sie nichts in unserer 
unverwechselbaren Natur!“, ruft Bgm. 
Bernhard Karnthaler zur Umsicht auf. 
Umwelt GGR Sabina Doria ergänzt: „Wir 
tun alles dafür, unsere Umwelt noch le-
benswerter zu gestalten. Voraussichtlich 
im Herbst werden wir den Naturlehrpfad 
in der Haderswörther Au neu inszenie-
ren, bitte hinterlassen Sie die Au genau 
so, wie Sie sie wieder vorfinden möch-
ten – sauber und naturbelassen!“ Grillen 
und offenes Feuer sind in der gesamten 
Leitha-Au entsprechend der aktuell gel-
tenden Waldbrandverordnung verboten. 
Vor allem ist es verboten, brennende 
oder glimmende Gegenstände wie Zünd-
hölzer und Rauchwaren sowie Glasfla-
schen und Glasscherben (Brennglaswir-
kung) im Waldbereich wegzuwerfen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Mach mit der spusu Sport-App deine Gemeinde 
zur aktivsten von ganz Niederösterreich!

Alle Infos unter: www.noechallenge.at 

1. JULI – 30. SEPTEMBER

Android iOS

ANMELDUNG AB 12. JUNI

Mach mit der spusu Sport-App deine Gemeinde 
zur aktivsten von ganz Niederösterreich!

Alle Infos unter: www.noechallenge.at 

1. JULI – 30. SEPTEMBER

Android iOS

ANMELDUNG AB 12. JUNI

Mach mit der spusu Sport-App deine Gemeinde 
zur aktivsten von ganz Niederösterreich!

Alle Infos unter: www.noechallenge.at 

1. JULI – 30. SEPTEMBER

Android iOS

ANMELDUNG AB 12. JUNI

Mach mit der spusu Sport-App deine Gemeinde 
zur aktivsten von ganz Niederösterreich!

Alle Infos unter: www.noechallenge.at 

1. JULI – 30. SEPTEMBER

Android iOS

ANMELDUNG AB 12. JUNI

24. JUNI 
beim kleinen Genussmarkt 
Manfred Thurner unterstützt dich bei:
•  Anmeldung in der Spusu-App
•  Einrichten deiner Sportuhr
Weitere Informationen bei Heide Lamberg - Tel. 0664/414 16 22
und Manfred Thurner - Tel. 0664/116 42 21

So lebenswert ist 
unsere Leitha-Au!
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Tätigkeitsschwerpunkt soll die Grünraumpflege sein.
Jäten der (Stauden-)beete, Gießen, Mähen, Entleeren der 

öffentlichen Mistkübel, allgemeine Tätigkeiten am Bauhof

Anforderungen: Idealerweise gärtnerische Ausbildung 
(Lehre, Fachschule), jedenfalls ein grüner Daumen, 
zeitliche Flexibilität an Arbeitsspitzen

Aufgrund einiger Anfragen der Bevölke-
rung die aktuellen Tipps zum Rasenmä-
hen in Lanzenkirchen: Belassen Sie im 
Garten ein „Wildes Eck“, das mähfrei ist 
und Rückzugsort für Nützlinge. Alle In-
fos zum Wilden Eck finden Sie auf der 
Natur im Garten Website hier.
Der Rasen sollte nicht nass gemäht wer-
den – oft ist es für Berufstätige und viel 
Beschäftigte schwierig den richtigen 
Zeitpunkt zum Mähen zu finden. Da-
her gestalten wir die Empfehlung der 
Rasenmähzeiten sehr flexibel: Es darf 
von Montag bis Samstag ganztägig 
gemäht werden, an Sonn- und Feierta-
gen bitten wir vom Mähen Abstand zu 
halten. 
Herzlichen Dank im Voraus!

Mähroboter 
Den Mähroboter nur tagsüber fahren las-
sen! In der Dämmerung oder Nacht darf 

auch der Roboter ruhen! Die nachtakti-
ven Igel, welche bei Gefahr nicht flüch-
ten, sondern sich an Ort und Stelle zu-
sammenrollen, werden leider sehr häufig 

von Mährobotern erfasst und schwer ver-
letzt. Es findet sich sicher auch tagsüber 
ein Zeitfenster um den Mähroboter seine 
Arbeit verrichten zu lassen.
Nur jene Flächen als Rasen pflegen, die 
wirklich als Rasen benötigt werden! 
Umliegenden Gartenbereiche dürfen 
oftmals gerne länger wachsen und als 
buntes Blütenmeer das Auge erfreuen. 
Zusätzlich dienen diese bunten Garten-
räume als Rückzugsbereiche sowie Nah-
rungsangebote für Wildbienen, Schmet-
terlinge, Igel usw.

Mehr Informationen auf der Website der 
Bienenfreundlichen Gemeinden hier: 
www.bienenfreundlich.at/
natur-trotz-maehroboter/

Neben „Mr. Topothek“ Hans 
Preineder sind derzeit einige 
Lanzenkirchner sehr aktiv 
beim Hochladen alter Fotos 
und Dokumente in die Lan-
zenkirchner Topothek. Hans 
Tomsich, Andreas Fenz und 
Ulrike Schatzer – um nur ei-
nige der neuen Topothekare 
zu nennen. Bgm. Bernhard 
Karnthaler: „Ich möchte mich 
sehr herzlich bei allen be-
danken, die für die Topothek 
arbeiten. Es ist von unschätz-

barem Wert hier ein digitales 
Archiv aufzubauen das für 
die nächsten Generationen 
an Lanzenkirchnern erhalten 
bleibt!“.
Sollten Sie alte Fotos und Do-
kumente aus Lanzenkirchen 
haben, so schicken Sie diese 
bitte an gemeinde@lanzen-
kirchen.gv.at. Sollten Sie mit-
arbeiten wollen und mehrere 
Fotos haben, melden Sie sich 
bitte um einen Zugang zur 
Topothek zu erhalten. Herzli-

chen Dank! Für alle ohne In-
ternet-Zugang: Die Gemein-
de-Mitarbeiter sind beim 
Digitalisieren gerne behilf-

lich, einfach vorbeikommen!
Zu erreichen ist die Topothek 
unter:
lanzenkirchen.topothek.at

Aktive Mitarbeit bei 
unserer Topothek

Tipps und Infos zum Rasenmähen

MITARBEITER/-IN GESUCHT

20 bis 40 Stunden, auch saisonal gestaffelt möglich.
Entlohnung gemäß NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetz. 

Bewerbung unter: gemeinde@lanzenkirchen.gv.at

Wir suchen Verstärkung für den Bauhof! 
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In Frohsdorf im Rosental gibt 
es ein Platzerl mit einer roten 
Kapelle. Frau Gerti Weiß hegt 
und pflegt diesen Platz das 
ganze Jahr über. In der Ka-
pelle befindet sich ein Chris-
tus auf einem Eichenkreuz 
aus dem Jahre 1898.
Der Zahn der Zeit hat so-
wohl der heiligen Figur als 
auch dem Kreuz stark zuge-
setzt. Hans Hailzl aus Lan-
zenkirchen, früher Bühnen-

techniker beim ORF, hat die 
Christusfigur nun komplett 
renoviert. Das schwere Ei-
chenkreuz haben Gemein-
debedienstete vom Bauhof 
ebenfalls generalüberholt.
Ich möchte mich als Obmann 
vom DEV-Frohsdorf bei al-
len freiwilligen Mitarbeitern 
und den Bauhofmitarbeitern 
herzlichst bedanken.
� GR Manfred Grimm, 

Ortsvorsteher Frohsdorf

Der Lanzenkirchner WU-Stu-
dent Dominik Dorner trat mit 
Kommilitonen beim interna-
tional anerkannten Internati-
onal and European Tax Moot 
Court an und konnte den Ti-
tel für sich entscheiden. 
Die vier Studierenden Manuel 
Dachs, Dominik Dorner, Mo-

hamed Hemdan und Victoria 
Schwab setzten sich gegen 
weltweite Konkurrenz durch. 
Der von der Universität Leu-
ven veranstaltete Moot Court 
gilt als der bedeutendsten 
Wettbewerb für Studierende 
im Bereich des internationa-
len Steuerrechts. 

„Die ersten Minuten nach ei-
nem Notruf bei Atem-Kreis-
laufstillstand sind entschei-
dend. In diesem Zeitraum ist 
neben der Herzdruckmassa-
ge vor allem der Einsatz eines 
Defibrillators lebensrettend“, 
sagen Sabina und Alois Doria, 
zwei der Rot Kreuz First Res-
ponder Lanzenkirchen-Bad 
Erlach-Walpersbach. 
Für den neuen, mittlerweile 
6. First Responder im Ein-

satzgebiet, wurde daher nach 
Sponsoren für einen Defibri-
lator gesucht. 
Mag. Stephan Ernst, Inha-
ber von RECO International 
und Markus Schwenden-
wein, UNIQA Versicherungs-
agent, erfuhren erst bei den 
Vorbereitungen zur Rosalia 
Trail Challenge davon und 
entschieden sich spontan, 
das lebensrettende Gerät zu 
spenden. Danke!

Als Gesunde Gemeinde bot Lanzenkirchen einen kos-
tenlosen Erste Hilfe Kurs für die Bevölkerung an. Bürger-
meister Bernhard Karnthaler: „Besonders erfreulich ist, dass 
einige Betreuerinnen aus den Kindergärten am 16-stündigen 
Erste Hilfe Kurs teilnahmen. Die Sicherheit der Kinder steht 
für uns an oberster Stelle.“ Übungsleiter Wolfgang Woltron ist 
von der guten Stimmung und dem Wissensdurst begeistert: 
„Nach Lanzenkirchen komme ich immer gerne, die Kursteil-
nehmer und auch die Infrastruktur im Sitzungssaal sind ganz 
hervorragend.“ Die Prüfung nach 4 Kursabenden meisterten 
alle Teilnehmer:innen bravourös und so konnte Übungsleiter 
Wolfgang Woltron allen das Zertifikat überreichen. 

Peter Lirsch, Peter Scherz, Gerti Weiß, Hans Hailzl, Manfred Grimm Stephan Ernst, Sabina und Alois Doria, Markus Schwendenwein

„Rotes Kreuz“ im Rosental renoviert Defi-Spende für First Responder 

Lanzenkirchner Student siegt
bei Wissenschafts-Wettbewerb

Victoria 

Schwab, 

Mohamed 

Hemdan, der 

Lanzenkirchner 

Dominik 

Dorner, Manuel 

Dachs mit 

ihrem Betreuer 

Michael Gleiss 

beim Finale in 

Leuven
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Grenzlandtour. Sepp Puchinger war zu Gast in Lanzenkir-
chen und veranstaltete ganz großes REISEKINO: Entlang der 
Grenzen von Niederösterreich auf Entdeckungsreise. Ein-
drucksvolle Bilder und Videos, viele Infos sowie Spannung, 
Geschichten und Wortwitz waren garantiert. Der Vortrag war 
liebevoll und professionell multimedial auf Großleinwand ge-
staltet. Die Spenden wurden dem Lanzenkirchner Sozialfonds 
gewidmet. Eine Veranstaltung von und mit Kultur-gfGR Mar-
tin Karnthaler. Am Foto: Bgm. Bernhard Karnthaler, Vbgm. 
Heidi Lamberg, Sepp Puchinger, GGR Martin Karnthaler

Pensionisten organisierten Kabarettvorstellung. Im April 
organisierten der Pensionistenverband Ortsgruppe Lanzen-
kirchen einen Kabarett-Nachmittag mit dem burgenländi-
schen Kabarettisten "i jaNOsch 2". Gleich beim Betreten der 
Bühne brachte der Verkleidungskünstler sein Publikum zum 
Lachen. Auch durch seine burgenländische Wortgewandtheit 
entlockte der Kabarettist seinen Besuchern die Lacher – es war 
einfach ein lustiger Nachmittag. Am Foto: Josef Swoboda, Ob-
frau des Pensionistenverbands OG Lanzenkirchen Margarete 
Brandlhofer, Kabarettist Janosch und VBgm. Heide Lamberg

Ines Schüttengruber sorgte 
am Klavier und Josef "Schne-
ckerl" Schultner am Sax für 
stimmungsvolle Klänge im 
Lilienhof. Günter Fuhrmann 
umrahmte die Veranstaltung 
literarisch. Musikalisch stan-
den u.a. Werke von Albéniz 
und Klassik von Frédéric 
Chopin sowie lyrische Stücke 
von Edvard Grieg am Pro-
gramm. 

Eine gelungene Veranstal-
tung ging in würdigem Rah-
men über die Bühne, vielen 
Dank an die heimischen 
Künstler und Martin Preine-
der für die zur Verfügungstel-
lung des Saals. Am Foto: 
Hausherr Martin Preine-
der, Günter Fuhrmann, 
Ines Schüttengruber, Josef 
Schultner, GGR Sabina Doria, 
Bgm. Bernhard Karnthaler

Hommage an den Entertainer Peter Alexander. Nik Ras-
potnik versetzte sein Publikum bei der Peter Alexander Revue 
im Gemeindesaal in Begeisterung! Raspotnik ist ein österrei-
chischer Schauspieler und Sänger, der in seiner Show mit viel 
Charme und musikalischem Talent seine Besucher verzaubert! 
Die Revue ist eine Hommage an den Entertainer Peter Alexan-
der und beinhaltet seine bekanntesten Lieder und Sketches. 
Die Konzertbesucher verließen den Gemeindesaal mit einem 
Lächeln und summten den ein oder anderen Ohrwurm be-
stimmt noch nach. Am Foto: Am Foto: Josef Arnauer, Vizebgm. 
Heidi Lamberg, Nik Raspotnik als Peter Alexander, Mark Hof-
bauer und Kulturobmann gfGR Martin Karnthaler

Stimmungsvolle 
Serenade im Lilienhof
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In die Thematik um den not-
wendigen Sicherheitsausbau 
der S4 prescht nun Bgm. 
Bernhard Karnthaler ge-
meinsam mit seinem Amts-
kollegen Michael Nistl aus 
Katzelsdorf vor. Sie laden die 
zuständige Bundesministe-
rin Leonore Gewessler zu ei-
nem Vor-Ort-Termin ein, um 
offene Fragen auszusprechen 
und zu klären.
„Unabhängig von möglichen 
raschen Erstmaßnahmen 
zur Erhöhung der Sicherheit, 
wie wir sie in einer Resoluti-
on des Gemeinderates gefor-
dert haben, soll ein Zeit- und 
Maßnahmenplan für den Si-
cherheitsausbau jetzt fixiert 
werden. Mitteltrennwand, 
Pannenstreifen und Lärm-
schutz müssen unbedingt 

verwirklicht werden. Das 
möchten wir gern mit der 
Bundesministerin vor Ort 
besprechen“, erläutert Bür-
germeister Bernhard Karnt-
haler.
LAbg. StR Franz Dinhobl 
sieht durch diese Vorgangs-
weise die Möglichkeit für eine 
zeitnahe Lösung des Sicher-
heitsproblems auf der S4. 
„Die Bundesministerin kann 
sich durch unser Angebot ein 
persönliches Bild machen, im 
direkten Gespräch lassen sich 
alle Fragen sicher besser er-
örtern und klären. Auch eine 
zeitliche Vorziehung des Pro-
jekts muss geprüft werden. 
Ich kümmere mich gern um 
die politische Koordination 
zwischen Bund, Land und Re-
gion“, erklärt er.

Dass der Sicherheitsausbau 
der S4 für die gesamte Regi-
on ein vordringliches Anlie-
gen ist, betonen die beiden 
Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler und Michael 
Nistl. „Wir stehen hier zu-
sammen, für unsere Bürge-

rinnen und Bürger, für unse-
re Region. Die S4-Thematik 
muss jetzt angegangen wer-
den, dazu reichen wir der 
zuständigen Ministerin die 
Hand und bieten selbstver-
ständlich unsere Zusam-
menarbeit an“.

Mit dem Niederösterreichi-
schen Klima- und Energie-
fahrplan hat Niederöster-
reich die Weichen deutlich in 
Richtung einer nachhaltigen, 
sauberen Energieversorgung 
gestellt. Dem Ausbau von An-
lagen zur dezentralen Erzeu-
gung erneuerbarer Energie 
fällt hier eine besondere Rol-
le zu. So sollen im Jahr 2030 
bereits 2.000 GWh Strom aus 
Photovoltaik in NÖ produ-
ziert werden. 
Das entspricht dem Fünf-
fachen der derzeitigen Pro-
duktion. Wobei die Nutzung 
vorhandener Dachflächen 
deutlich Vorrang gegenüber 
Freiflächenanlagen hat.
Damit dieses Ziel erreicht 
werden kann, wurden im Er-
neuerbaren Ausbau Gesetz 

(EAG) Erneuerbare-Ener-
gie-Gemeinschaften geschaf-
fen. 

Was ist eine Erneuerbare-
Energie-Gemeinschaft?

Eine Erneuerbare-Ener-
gie-Gemeinschaft ist ein 
Zusammenschluss aus Ver-
braucherInnen und Produ-
zentInnen von erneuerbarer 
Energie, die über die Grund-
stücks- und auch zum Teil 
Ortsgrenze hinaus gemein-
sam Strom produzieren, 
speichern und verbrauchen 
können. Die Erneuerba-
re-Energie-Gemeinschaft er-
laubt es also ihren Teilneh-
merInnen, die innerhalb 
der Gemeinschaft erzeugte 
Energie auch wieder lokal zu 

verbrauchen. Der Preis kann 
innerhalb der Gemeinschaft 
selbst festgelegt werden. Für 
das Lanzenkirchner Modell 
einigten sich die Gründungs-
mitglieder auf 0,21 EUR /kWH 
(zzgl. Allfälliger USt.). 

Ist das nicht alles furchtbar 
kompliziert?

Um den Aufwand für Ener-
giegemeinschaften niedrig zu 
halten, übernehmen Energie-
dienstleister die technische 
und wirtschaftliche Konzep-
tion sowie die Betreuung der 
Energiegemeinschaften. Den 
Abgleich zwischen lokalem 
Verbrauch und der Erzeugung 
auf Basis der Zählerdaten des 
Smart Meters übernimmt der 
Netzbetreiber. Für die Teil-

nehmerInnen entsteht daher 
kein zusätzlicher Aufwand. 
Wer über die Energiegemein-
schaft Strom bezieht erhält 
für diesen Strom eine Rech-
nung und bezieht den rest-
lichen Strom, wie gewohnt, 
vom Energieversorger. 

Lanzenkirchen ist jetzt mit 
rund 15 bereitstellenden und 
15 beziehenden Mitgliedern 
gestartet. Sollten Sie Interes-
se haben, sich der Energiege-
meinschaft noch anzuschlie-
ßen so ist dies möglich unter:
energiegemeinschaften.ezn.at/
lanzenkirchen 
Fragen und weitere Infos: 
Johanna Netousek
johanna.netousek@
lanzenkirchen.gv.at
02627 / 454 32 - 24

Resolution zum S4- 
Sicherheitsausbau

Bürgermeister Michael Nistl (Katzelsdorf), Landtagsabgeordneter 

Franz Dinhobl und Bürgermeister Bernhard Karnthaler

Lanzenkirchen gründete Energiegemeinschaft
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Bundesland übergreifend an der niederösterreichisch/ 
burgenländischen Grenze, am Kamm des Rosaliengebirges, 

wurde von den beiden Gemeinden Lanzenkirchen und 
 Wiesen ein 15 Meter hoher Aussichtsturm geschaffen.

Genießen auch Sie den 
Ausblick auf unsere Region!

Weitere Informationen erhalten Sie am 
Gemeindeamt Lanzenkirchen.

Telefon: 02627/45432
E-Mail: gemeinde@lanzenkirchen.gv.at

Lieblingsplatzl von Daniela und Klaus Stocker
2015 eröffneten die Jungbauern Klaus und Daniela Stocker ihren 
Bauernladen in Kleinwolkersdorf. Seither hat sich einiges getan bei 
dem jungen Ehepaar. Felder und Hühnerställe werden von Klaus mit 
Unterstützung von Vater Peter bewirtschaftet.
Der Bauernladen wird mit Leidenschaft von Daniela geführt. 
Besonders beliebt sind hier die selbstgemachten Mehlspeisen, 
Schwiegermutter Erni Stocker war ihr eine große Lehrmeisterin.
Als Landwirte haben Daniela und Klaus täglich ein umfassendes 
Arbeitspensum zu leisten. Ein Urlaub muss lange vorher geplant 
werden, da Lege- und Masthühner versorgt werden müssen. 
Daher ziehen sich die beiden gerne in ihren selbst angelegten Garten 
zurück. Besonders abends genießen sie die Ruhe meist gemeinsam, 
gerne aber auch mit Freunden bei einem Glas Wein. Auch für die 
Kinder Maximilian und Emilia ist der Garten ein Paradies zum 
Spielen und chillen. Gerade jetzt zeigt sich der Garten in aller seiner 
Farbenpracht, die lauen Abende und fast schon sommerlichen Tage 
laden zum kurzen und langen Verweilen ein.

Heuriger Familie Fingerlos
Amselgasse 4 in Frohsdorf

02627 / 45045 
hannes.fingerlos@gmail.com

23.06.2023 – 06.07.2023
11.08.2023 – 24.08.2023

Während der Aussteckzeiten
ab 10.00 Uhr geöffnet

Heurigenkalender
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Anton Haindl ausgezeichnet.

Im Rahmen der Qualitätssie-

gelverleihung für gesunde 

Bewegung und Sport im 

Verein wurde Anton Haindl, 

für die qualifizierte Betreuung 

des gesundheitsorientier-

ten Bewegungsangebotes 

„Seniorenturnen – Fit durch 

den Winter“ des Sportvereins 

SPORTUNION für Abenteuer, 

Freizeit und Senioren NÖ 

SÜD von Fit Sport Austria, 

ausgezeichnet. Herzliche 

Gratulation und vielen Dank 

für dein Engagement!  

Bewegt im Park. Bereits zum 4. Mal findet das kostenlose 

Bewegungsprogramm „Bewegt im Park“ auf der Schickerwiese 

in Lanzenkirchen statt. Interessierte und Bewegungsfreudige 

können jederzeit zu den Bewegungseinheiten ohne Voranmeldung 

einsteigen. Montags von 18 - 19 Uhr werden die Teilnehmer:innen, 

wie schon gewohnt, begleitet von Anton Haindl mit dem Programm 

„Sanftes Bewegen für ALLE“

Die Eisschnelllaufsaison 
endete für den jungen Lan-
zenkirchner Eisschnell-
läufer Peter Wolfram mit 
einem Paukenschlag im 
positiven Sinn! 

Der 17-jährige wurde auf-
grund seiner Leistungen in 
der vergangenen Saison in 
das Junioren B-National-
team einberufen. „Peter hat 
sich in der vergangenen Sai-
son auf den Sprintstrecken 
so rasant entwickelt, dass 
wir ihm diese Chance ein-
fach geben müssen“, erklärt 
der Nachwuchs-National-
teamtrainer Hannes Wolf aus 
Innsbruck. 
Für den 17-jährigen Eis-
schnelllauf Vizestaatsmeis-

ter bedeutet das in den 
kommenden Jahren einen 
großen Aufwand. Bereits 
jetzt trainiert Peter Wolfram 
– er startet für die Skate Uni-
on Wiener Neustadt – mit 
den Inline Speed Skatern 
der STU Eisenstadt. Sobald 
im Herbst die 400m Bahn 
im südbayrischen Inzell auf-
sperrt muss er so oft es geht 
nach Inzell fahren um dort 
zu trainieren. „Leider gibt es 
in NÖ derzeit keine adäqua-
ten Eis-Trainingsstätten für 
Peter. Die Kurzbahnen auf 
den Eishockeyfeldern sind 
für Peter leider kaum geeig-
net“, so Betreuerin Christine 
Tremmel, eine ehemalige 
österreichische Spitzen-Eis-
schnellläuferin.

„Ich weiß, was da auf mich 
zukommt. Aber ich habe 
ein Ziel und das will ich un-
bedingt erreichen“, so der 
17-jährige Lanzenkirchner. 
Was genau sein Ziel  ist, das 
wird Peter Wolfram Anfang 
der Eissaison bekanntgeben.

Sponsoren-Initiative 
für Peter Wolfram
„Wenn ein junger Mensch 
solche Anstrengungen auf 
sich nimmt, dann wollen wir 
ihn dabei so gut es geht un-
terstützen! Deshalb starten 
wir die die Initiative „WIR für 
PETER!“ und sprechen loka-
le Wirtschaftstreibende und 
Betriebe an“, erklärt Christi-
ne Tremmel weiter. 
SKATE NÖ Präsident Tho-
mas Nemeth ergänzt: „Wir 
wollen in Lanzenkirchen 
nach der erfolgreichen SKA-
TE4SCHOOLS Schulaktion 
mit der NMS Lanzenkirchen 
in der vergangenen Saison 
nun zukünftig noch mehr 
Kinder im Eisschnelllaufen 
ausbilden!“

Peter Wolfram im Eisschnelllauf-
Nationalteam aufgenommen
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Fitnessmeile
LANZENKIRCHNER

Die naturnah gestalteten Bewegungsstationen gliedern sich in drei Themenbereiche die symbolisch durch HERZ, HAND und HIRN 
gekennzeichnet sind. Die unterschiedlichen Übungsschwerpunkte richten sich gezielt an die nachfolgenden Organsysteme und 
verbessern durch regelmäßiges Tun nachweislich deren Funktionsfähigkeit und Fitness.

  Bei gesundheitlichen Einschränkungen sollten Sie vor Übungsbeginn           • 
 ihre  Sporttauglichkeit mit ihrem Arzt abklären
Bei unzureichendem Fitnesszustand sollten die Übungen nur mit • 
Hilfestellung  und Sicherung absolviert werden.
Bitte tragen Sie dazu bei, dass die Stationen dauerhaft in einem guten • 
und  funktionsfähigen Zustand bleiben. 

Für die richtige verletzungsfreie Durchführung der Übungen beachten Sie bitte    • 
die Abbildungen und folgen Sie den Anweisungen auf den Stationstafeln.
Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr. Die Gemeinde Lanzenkirchen und • 
das Sportinstitut Bader übernehmen keine Haftung für irgendwelche Sach- und 
Personenschäden. Eltern haften für ihre Kinder.
Die Benutzung der Geräte ist bei Regen, Tau, Schnee und Eis nicht erlaubt.• 

Wir bitten alle Nutzer die folgenden Vorgaben und Vorschriften einzuhalten:

Die „Fitnessmeile H³“ wurde im Rahmen der Thermenregion-Initiative „Sport- und Freizeitgemeinde Lanzenkirchen“ von 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler in Auftrag gegeben und unter der Leitung von Vizebürgermeisterin Heide Maria Lamberg vom 
Sportwissenschafter Mag. Claus Bader (Sportinstitut Bader) entwickelt. Die Fitnessmeile H³ soll alle BesucherInnen anregen 
wieder in Bewegung zu kommen, um fi t zu werden bzw. es zu bleiben, denn nur regelmäßige Bewegung und Sport leisten einen 
entscheidenden Beitrag für die Gesundheit von Körper und Geist. Ganz egal ob Kinder, Erwachsene oder ältere Menschen sowie 
Bewegungsmuffel oder Fitnessfans – alle können sich ihren Voraussetzungen entsprechend an den Stationen so fordern, dass sie 
ihre Fitness optimal fördern!

Viel Freude beim Bewegen wünschen

3

HirnHand

Stärkung der 
Herz-Lungen-
Kreislauffunktion 
und Verbesserung 
der Durchblutung

Kräftigung der 
gesamten Körper- 
Muskulatur zum
Erhalt bzw. Aufbau 
der Stütz- und 
Bewegungsfunktion

Steigerung der 
Gehirnaktivität (Lern-
Merkfähigkeit) sowie 
Entgegenwirken von 
altersbedingtem 
NervenzellabbauHerz

Am 10. Mai 2014 wurde die von Mag. Claus Bader entwickelte „Fitnessmeile H³“ im Rahmen der  Thermen
region-Initiative „Sport- und Freizeitgemeinde Lanzenkirchen“ eröffnet. 

Die naturnah gestalteten Bewegungsstationen gliedern sich in drei Themenbereiche die symbolisch durch HERZ, 
HAND und HIRN gekennzeichnet sind. Die unterschiedlichen Übungsschwerpunkte richten sich gezielt an die 
nachfolgenden Organsysteme und verbessern durch regelmäßiges Tun nachweislich deren Funktionsfähigkeit 
und Fitness.
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gekennzeichnet sind. Die unterschiedlichen Übungsschwerpunkte richten sich gezielt an die nachfolgenden Organsysteme und 
verbessern durch regelmäßiges Tun nachweislich deren Funktionsfähigkeit und Fitness.

  Bei gesundheitlichen Einschränkungen sollten Sie vor Übungsbeginn           • 
 ihre  Sporttauglichkeit mit ihrem Arzt abklären
Bei unzureichendem Fitnesszustand sollten die Übungen nur mit • 
Hilfestellung  und Sicherung absolviert werden.
Bitte tragen Sie dazu bei, dass die Stationen dauerhaft in einem guten • 
und  funktionsfähigen Zustand bleiben. 

Für die richtige verletzungsfreie Durchführung der Übungen beachten Sie bitte    • 
die Abbildungen und folgen Sie den Anweisungen auf den Stationstafeln.
Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr. Die Gemeinde Lanzenkirchen und • 
das Sportinstitut Bader übernehmen keine Haftung für irgendwelche Sach- und 
Personenschäden. Eltern haften für ihre Kinder.
Die Benutzung der Geräte ist bei Regen, Tau, Schnee und Eis nicht erlaubt.• 

Wir bitten alle Nutzer die folgenden Vorgaben und Vorschriften einzuhalten:

Die „Fitnessmeile H³“ wurde im Rahmen der Thermenregion-Initiative „Sport- und Freizeitgemeinde Lanzenkirchen“ von 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler in Auftrag gegeben und unter der Leitung von Vizebürgermeisterin Heide Maria Lamberg vom 
Sportwissenschafter Mag. Claus Bader (Sportinstitut Bader) entwickelt. Die Fitnessmeile H³ soll alle BesucherInnen anregen 
wieder in Bewegung zu kommen, um fi t zu werden bzw. es zu bleiben, denn nur regelmäßige Bewegung und Sport leisten einen 
entscheidenden Beitrag für die Gesundheit von Körper und Geist. Ganz egal ob Kinder, Erwachsene oder ältere Menschen sowie 
Bewegungsmuffel oder Fitnessfans – alle können sich ihren Voraussetzungen entsprechend an den Stationen so fordern, dass sie 
ihre Fitness optimal fördern!

Viel Freude beim Bewegen wünschen
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HirnHand

Stärkung der 
Herz-Lungen-
Kreislauffunktion 
und Verbesserung 
der Durchblutung

Kräftigung der 
gesamten Körper- 
Muskulatur zum
Erhalt bzw. Aufbau 
der Stütz- und 
Bewegungsfunktion

Steigerung der 
Gehirnaktivität (Lern-
Merkfähigkeit) sowie 
Entgegenwirken von 
altersbedingtem 
NervenzellabbauHerz

3

Barfußparcour
Hirn

Anleitung: 
Über die Fußsohlen die verschiedenen Untergründe  
bewusst wahrnehmen
Langsam gehen und Füße aktiv abrollen
1 bis 3 Durchgänge

Auch rückwärts gehen• 
Füße unterschiedlich aufsetzten  • 
(Vorfuß, Ferse, Innen-/Außenrand)
Mit geschlossenen Augen gehen• 
Erfühlen von einzelnen Untergründen  • 
(Augen geschlossen; Partner/in führt zu den  
einzelnen Abschnitten)

Barfuß die Achterschleife durchgehen 
Empfehlung:

Variation:
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Teil vier der Fitnessmeile zeigt die letzten drei Stationen, die sich jeweils mit Herz, Hand und Hirn beschäftigen.

 Eine Reifenreihe hinlaufen, die andere zurück• 
 Reifenbahn in seitlicher Richtung durchlaufen• 
 Knie während des Durchlaufs hoch anheben• 
 Anzahl der Durchläufe erhöhen• 

Anleitung: 
Die Reifenbahn zügig bis schnell absolvieren
Weg zurück locker laufen bzw. gehen
Mindestens 3 x wiederholen

Durchlaufen/-gehen der Reifenbahn 
Empfehlung:

Variation:

Reifenlauf
Herz

Anleitung: 

Brust bis zur Stange absenken 
12 bis 15 Wiederholungen
1 bis 3 Übungsserien

Zur Erleichterung die höheren Holme (Schrägstütz) • 
verwenden
Griffvarianten (Kamm-, Rist-, Wechselgriff)• 
Ein Bein beim Üben abheben• 

Aus dem Liege- bzw. Schrägstütz den Oberkörper 
absenken (Arme beugen) und wieder hochdrücken 
(Arme strecken)

Empfehlung:

Variation:

Liegestützkreisel
Hand

Durchlaufen/-gehen der 
Reifenbahn

Empfehlung:
Die Reifenbahn zügig bis 
schnell absolvieren Weg 
zurück locker laufen bzw. 
gehen Mindestens 3 x wie-
derholen

Aus dem Liege- bzw. Schrägstütz den Ober-
körper absenken (Arme beugen) und wie-
der hochdrücken (Arme strecken)

Empfehlung:
Brust bis zur Stange absenken
12 bis 15 Wiederholungen
1 bis 3 Übungsserien

Barfuß die Achterschleife 
durchgehen

Empfehlung: Über die Fußsohlen 
die verschiedenen Untergründe 
bewusst wahrnehmen Langsam 
gehen und Füße aktiv abrollen 1 
bis 3 Durchgänge

Viel Spass! 3

Barfußparcour
Hirn
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Füße unterschiedlich aufsetzten  • 
(Vorfuß, Ferse, Innen-/Außenrand)
Mit geschlossenen Augen gehen• 
Erfühlen von einzelnen Untergründen  • 
(Augen geschlossen; Partner/in führt zu den  
einzelnen Abschnitten)

Barfuß die Achterschleife durchgehen 
Empfehlung:

Variation:

3
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Viel Spaß!
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Bei der Organisation der Ro-
salia Trail Challenge stand 
der Verein Rosalia Sport 
Events vor der Herausforde-
rung, wie die Teilnehmer* 
innen auf der Strecke versorgt 
werden sollen. Während einer 
Vorstandssitzung entstand 
die Idee, diejenigen zu fra-
gen, die die meiste Erfahrung 
damit haben – die Feuerweh-
ren Katzelsdorf, Eichbüchl, 
Ofenbach, Klingfurth, Ha-
derswörth und die Dorfge-
meinschaft Inzenhof für die 
Versorgung und die First Re-

sponder Lanzenkirchen-Bad 
Erlach-Walpersbach für die 
medizinische Betreuung. Im 
Rahmen eines Kennenlern-
treffens im Oktober letzten 
Jahres sagten alle sofort zu, 
obwohl zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht klar war, dass sich 
über 1000 Teilnehmer*innen 
anmelden werden. Noch wäh-
rend des Treffens beschloss 
der Vorstand des Vereins, den 
Reinerlös der Rosalia Trail 
Challenge zugunsten der 
oben genannten Organisatio-
nen zu spenden. 

Nach dem Kassasturz luden 
die Organisatoren die Zustän-
digen der Labestationen und 
Sabina Doria von den First Re-
spondern zum Gasthof Müh-
lendorfer in Haderswörth 
und verkündeten dort das 
Ergebnis. Insgesamt betrug 

der Reinerlös 12.094,46 Euro, 
das bedeutet, dass jeder Ver-
ein  1,727,78 Euro an Spenden 
erhält. Alle Verantwortlichen 
zeigten sich mit diesem Er-
gebnis sichtlich zufrieden 
und genossen den geselligen 
Abend.

Erstmals fand die Rosalia Trail Challen-
ge statt. Gestartet werden konnte in der 
Disziplin Laufen oder Wandern/Walken 
– die Distanzen waren frei wählbar von 
sportlichen 22 km über ambitionierte 38 
oder 53 km bis zu den Ultra-Distanzen 
von 80 und 160 km war für jeden Sports-
geist das passende Angebot dabei. 

Wahrscheinlich war auch das der Grund, 
dass es trotz durchwachsenem Wetters 
1.000 Sportler an den Start schafften. 
Bgm. Bernhard Karnthaler: „Den Or-
ganisatoren rund um Markus Schwen-
denwein, den Lanzenkirchner Manfred 
Bürger und Stephan Ernst ist ein wahres 
Meisterwerk gelungen! Trotz der vielen 
Teilnehmer waren im Wald keine Ver-

unreinigungen zu sehen, es ist ein Spor-
tevent der Extraklasse in unserer Region 
über die Bühne gegangen, herzlichen 
Dank für euren Einsatz!“. Die Ultra-Di-
stanz, 160 km laufend zu bewältigen 
schafften 2 Teilnehmer und eine Teil-
nehmerin unter 24 Stunden, eine Meis-
terleistung, herzlichen Glückwunsch an 
die Finisher. Die Distanz mit den meis-
ten Teilnehmern war 22 km Wandern. 

Am Stockerl stand ein Starter der NMS 
Lanzenkirchen: David Dzajic wurde 
Zweiter, herzlichen Glückwunsch! Mo-
nika Altmann ist Siegerin in der Distanz 
80 km Wandern – sie war 13 Stunden, 32 
Minuten unterwegs – herzliche Gratula-
tion zu dieser sportlichen Leistung!
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Fitnessmeile
LANZENKIRCHNER

Die naturnah gestalteten Bewegungsstationen gliedern sich in drei Themenbereiche die symbolisch durch HERZ, HAND und HIRN 
gekennzeichnet sind. Die unterschiedlichen Übungsschwerpunkte richten sich gezielt an die nachfolgenden Organsysteme und 
verbessern durch regelmäßiges Tun nachweislich deren Funktionsfähigkeit und Fitness.

  Bei gesundheitlichen Einschränkungen sollten Sie vor Übungsbeginn           • 
 ihre  Sporttauglichkeit mit ihrem Arzt abklären
Bei unzureichendem Fitnesszustand sollten die Übungen nur mit • 
Hilfestellung  und Sicherung absolviert werden.
Bitte tragen Sie dazu bei, dass die Stationen dauerhaft in einem guten • 
und  funktionsfähigen Zustand bleiben. 

Für die richtige verletzungsfreie Durchführung der Übungen beachten Sie bitte    • 
die Abbildungen und folgen Sie den Anweisungen auf den Stationstafeln.
Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr. Die Gemeinde Lanzenkirchen und • 
das Sportinstitut Bader übernehmen keine Haftung für irgendwelche Sach- und 
Personenschäden. Eltern haften für ihre Kinder.
Die Benutzung der Geräte ist bei Regen, Tau, Schnee und Eis nicht erlaubt.• 

Wir bitten alle Nutzer die folgenden Vorgaben und Vorschriften einzuhalten:

Die „Fitnessmeile H³“ wurde im Rahmen der Thermenregion-Initiative „Sport- und Freizeitgemeinde Lanzenkirchen“ von 
Bürgermeister Bernhard Karnthaler in Auftrag gegeben und unter der Leitung von Vizebürgermeisterin Heide Maria Lamberg vom 
Sportwissenschafter Mag. Claus Bader (Sportinstitut Bader) entwickelt. Die Fitnessmeile H³ soll alle BesucherInnen anregen 
wieder in Bewegung zu kommen, um fi t zu werden bzw. es zu bleiben, denn nur regelmäßige Bewegung und Sport leisten einen 
entscheidenden Beitrag für die Gesundheit von Körper und Geist. Ganz egal ob Kinder, Erwachsene oder ältere Menschen sowie 
Bewegungsmuffel oder Fitnessfans – alle können sich ihren Voraussetzungen entsprechend an den Stationen so fordern, dass sie 
ihre Fitness optimal fördern!

Viel Freude beim Bewegen wünschen
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Erhalt bzw. Aufbau 
der Stütz- und 
Bewegungsfunktion

Steigerung der 
Gehirnaktivität (Lern-
Merkfähigkeit) sowie 
Entgegenwirken von 
altersbedingtem 
NervenzellabbauHerz
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nachfolgenden Organsysteme und verbessern durch regelmäßiges Tun nachweislich deren Funktionsfähigkeit 
und Fitness.
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Für die richtige verletzungsfreie Durchführung der Übungen beachten Sie bitte    • 
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Wir bitten alle Nutzer die folgenden Vorgaben und Vorschriften einzuhalten:
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Teil vier der Fitnessmeile zeigt die letzten drei Stationen, die sich jeweils mit Herz, Hand und Hirn beschäftigen.

 Eine Reifenreihe hinlaufen, die andere zurück• 
 Reifenbahn in seitlicher Richtung durchlaufen• 
 Knie während des Durchlaufs hoch anheben• 
 Anzahl der Durchläufe erhöhen• 

Anleitung: 
Die Reifenbahn zügig bis schnell absolvieren
Weg zurück locker laufen bzw. gehen
Mindestens 3 x wiederholen

Durchlaufen/-gehen der Reifenbahn 
Empfehlung:

Variation:

Reifenlauf
Herz

Anleitung: 

Brust bis zur Stange absenken 
12 bis 15 Wiederholungen
1 bis 3 Übungsserien

Zur Erleichterung die höheren Holme (Schrägstütz) • 
verwenden
Griffvarianten (Kamm-, Rist-, Wechselgriff)• 
Ein Bein beim Üben abheben• 

Aus dem Liege- bzw. Schrägstütz den Oberkörper 
absenken (Arme beugen) und wieder hochdrücken 
(Arme strecken)

Empfehlung:

Variation:

Liegestützkreisel
Hand

Durchlaufen/-gehen der 
Reifenbahn

Empfehlung:
Die Reifenbahn zügig bis 
schnell absolvieren Weg 
zurück locker laufen bzw. 
gehen Mindestens 3 x wie-
derholen

Aus dem Liege- bzw. Schrägstütz den Ober-
körper absenken (Arme beugen) und wie-
der hochdrücken (Arme strecken)

Empfehlung:
Brust bis zur Stange absenken
12 bis 15 Wiederholungen
1 bis 3 Übungsserien

Barfuß die Achterschleife 
durchgehen

Empfehlung: Über die Fußsohlen 
die verschiedenen Untergründe 
bewusst wahrnehmen Langsam 
gehen und Füße aktiv abrollen 1 
bis 3 Durchgänge

Viel Spass! 3

Barfußparcour
Hirn
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Über die Fußsohlen die verschiedenen Untergründe  
bewusst wahrnehmen
Langsam gehen und Füße aktiv abrollen
1 bis 3 Durchgänge

Auch rückwärts gehen• 
Füße unterschiedlich aufsetzten  • 
(Vorfuß, Ferse, Innen-/Außenrand)
Mit geschlossenen Augen gehen• 
Erfühlen von einzelnen Untergründen  • 
(Augen geschlossen; Partner/in führt zu den  
einzelnen Abschnitten)

Barfuß die Achterschleife durchgehen 
Empfehlung:

Variation:
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Variation:
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Viel Spaß!

Lanzenkirchen war im Vorjahr fulminanter Gesamtsieger 
der spusu Gemeindechallenge. Diese Challenge geht in die-
sem Jahr in die nächste Runde. Beim Kleinen Genussmarkt 
am 24. Juni können Infos eingeholt, Sportuhren eingerichtet 
und die App konfiguriert werden – die Unterstützung dabei 
ist Ihnen sicher. Holen wir uns gemeinsam wieder den Titel 
der Gemeinde mit den meisten Bewegungsminuten Niederös-
terreichs. Unterstützung in allen technischen und sportlichen 
Belangen gibt gerne Manfred Thurner > Tel.: 0664 / 11 64 221

Rosalia Trail Challenge war voller Erfolg!

Rosalia Trail Challenge: 
12.094 Euro gespendet

Nächste Runde der Gemeindechallenge
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Der SC Wirtschaft Lanzen-
kirchen geht neue Wege in 
der Nachwuchsarbeit und 
ist damit überaus erfolg-
reich.
 
Der Ball kommt hoch in Rich-
tung Strafraum, ein kurzes 
Gerangel mit vollem Körpe-
reinsatz, ein satter Schuss 
und der Ball zappelt im Netz. 
So weit so normal, eine Szene, 
wie sie sich Wochenende für 
Wochenende auf Niederöster-
reichs Sportplätzen abspielt. 
Was allerdings noch immer 
nicht alltäglich auf den Fuß-
ballplätzen des Landes ist: 
Auf dem Sportplatz des SC 
Wirtschaft Lanzenkirchen 
sind es Mädchen im Alter von 
10 bis 16 Jahren, die den Zu-
schauerinnen und Zuschau-
ern erstklassigen Fußball 
bieten. Was allerdings noch 
mehr auffällt, sind die Spiel-
freude und Fairness, die die 
Mädchen an den Tag legen.
 
Seit dem Herbst des Vorjah-
res bemüht sich ein Team aus 
Trainerinnen und Trainern in 
Lanzenkirchen um eine neue 
Ausrichtung der Jugendar-
beit. Der Trainer Peter Koller 
fasst es so zusammen: „Wenn 
wir ein Umfeld für die Mäd-
chen schaffen, in dem sie sich 
sportlich ausprobieren kön-
nen, Freude an der Bewegung 
haben und neue Freund-
schaften knüpfen können, 
dann kommt der Rest ganz 
von alleine. Es ist nicht wich-
tig, die nächste Jahrhun-
dert-Kickerin zu finden, wir 
wollen ein Team aufbauen, 
das gemeinsam wächst und 
Erfolge feiert. Und das alles, 

ohne sich blöde Sprüche von 
wegen Mädchen und Fußball 
anhören zu müssen.“
 
Mit dieser Orientierung auf 
Werte fährt der SC Wirt-
schaft Lanzenkirchen auch 
schon die ersten Erfolge 
ein. Hat man 2022 noch mit 
der überschaubaren Men-
ge von 8 Mädchen im Dress 
des Fußballclubs begonnen, 
trainieren und spielen heu-
te bereits 50 Mädchen für 
Lanzenkirchen, 30 davon in 
reinen Mädchenteams. Ein-
fach nur die Türen öffnen 
und sonst alles beim Alten 
lassen, recht dafür natürlich 
nicht. Koller: „Wir haben uns 
schon sehr intensiv darüber 
Gedanken gemacht, was wir 
tun müssen, um attraktiv für 
junge Menschen, und dabei 
ganz besonders für Mädchen 
zu sein. Wir bieten unseren 
Spielerinnen Individual- und 
Techniktrainings an und la-
den immer wieder auch pro-
minente Gäste ein, die dann 
ein Training mit den Mäd-
chen übernehmen.“ So waren 
zum Beispiel schon der U17 
Nationaltrainer der Frauen, 
Patrick Haidbauer, oder die 
Bundesligaspielerin Elisa-
beth Brandl als Gasttrainer 
im Einsatz. „Das ist natürlich 
toll, weil das Top-Profis sind, 
von denen wir alle etwas ler-
nen können und gleichzeitig 
sehen die Mädchen, was alles 
möglich ist“, so Koller.
 
Ein Zugang, der auch bei 
den jungen Spielerinnen an-
kommt. In einer kurzen Trai-
ningspause verrät uns Anja 
(14): „Ich bin richtig stolz 

darauf, in der ersten Mäd-
chen-Mannschaft von Lan-
zenkirchen zu spielen. Es 
macht riesigen Spaß, auch 
weil wir Schritt für Schritt er-
folgreicher werden. Das ist al-
les wirklich cool hier.“ Bevor 
sich Anja wieder ins Getüm-
mel wirft, dreht sie sich noch 
einmal um und ruft uns zu: 
„Wir haben übrigens noch 
Platz für ein paar Mädchen!“

Für alle, die jetzt Lust be-
kommen haben: 
Trainiert wird Montag, Mitt-
woch und Freitag, jeweils 
von 18:30 bis 20:00 Uhr am 
Sportplatz Lanzenkirchen. 
Das Team freut sich über 
alle neuen Spielerinnen. Ge-
nerell sind Mädchen ab 4 
Jahren beim SC Wirtschaft 
Lanzenkirchen herzlich will-
kommen.

Auskünfte und Anmeldung per E-Mail an jugend.lzk@gmail.com

SSCCWW  LLaannzzeennkkiirrcchheenn  JJuuggeenndd..  DDeerr  VVeerreeiinn  ffüürr  aallllee  KKiinnddeerr  iinn  ddeerr  RReeggiioonn..

Sportplatz Lanzenkirchen: Augasse 11, 2821 Frohsdorf

WWeettttkkaammppffWWeettttkkaammppff
FFuußßbbaallllFFuußßbbaallll

SSppaaßßSSppaaßß
DDrriibbbblliinnggDDrriibbbblliinngg
TTeecchhnniikkTTeecchhnniikk

FFrreeuunnddeeFFrreeuunnddee

RReessppeekkttRReessppeekktt

KKoonnddiittiioonnKKoonnddiittiioonn

TTeeaammTTeeaamm

FFaaiirrppllaayyFFaaiirrppllaayy

Camp-Dress mit Namensdruck
Trinkflasche

Fotos und Videos der Highlights
Tolle Preise

Urkunde und Medaille
Täglich warmes Mittagessen

Obst, Snacks und Getränke

114400,,--114400,,--€€€€

TTrriicckkssTTrriicckkss

Geschwisterrabatt: €120 pro Kind
SCW Lanzenkirchen Vereinsmitglieder: €120 pro Kind

11 Freundinnen 
sollt ihr sein
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Am Sonntag, den 22. Oktober 
findet der 24. Lanzenkirch-
ner Ortslauf statt. Dieser 
Lauf-Sonntag ist aus mehre-
ren Gründen bemerkenswert. 
Die Zahl der teilnehmenden 
Kinder und Jugendlichen, 
die in Lanzenkirchen die 
Volksschule, die Neue Mittel-
schule und das Sta. Christia-
na besuchen, wird heuer wie-
der steigen, das zeichnet sich 
bereits jetzt ab. Das Organisa-
tionsteam wird allen starten-
den Kindern, Schülern und 
Jugendlichen ein attraktives 
Lauferlebnis bieten. Mit dem 
1. Lanzenkirchner Trachten-
lauf wird es heuer eine unter-
haltsame Laufsport-Premie-
re in der Gemeinde geben.
In Dirndl, Lederhose und 

Laufschuhen starten die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer auf die Strecke. Im 
Vordergrund dieses Laufes 
steht der Spaß, die Vielfalt 
und Alltagstauglichkeit von 
Tracht. Alle Trachtenläu-
fer:innen werden eine 1.500 

Meter Sprintstrecke absolvie-
ren. Es geht natürlich auch 
um individuelle Bestzeiten 
von Einzelstarter:innen. Zu 
den Besten im Trachtenlauf 
werden jedoch die schnells-
ten Trachtenpärchen, das 
können die Kombinationen 

Dirndl/Dirndl, Dirndl/Leder-
hose, Lederhose/Lederhose 
sein, gekürt.
Darüber hinaus wird am 
Laufsonntag das Service 
für die Besucher im Start-
Ziel-Bereich am Hauptplatz 
mit zumindest einem Ge-
tränke-Angebot verbessert! 
Wie im Vorjahr erfolgt die 
S t a r t n u m m e r n -Au s g a b e 
und Nachnennung im Sit-
zungssaal im Erdgeschoss 
des Gemeindeamtes. Um 10 
Uhr starten die Kinderläufe, 
um 11 Uhr die Hauptbewerbe 
und ab 13 Uhr findet die Sie-
gerehrung im Gemeindesaal 
statt. Anmeldungen zum 24. 
Lanzenkirchner Ortslauf ab 
sofort unter www.lauftour.
at/2023/lanzenkirchen.

Defibrillatoren sind wichtig, 
weil sie im Falle eines Herz-
stillstands Leben retten kön-
nen. Je schneller ein Defibril-
lator eingesetzt wird, desto 
höher sind die Überleben-
schancen der Betroffenen. 
Daher ist es wichtig, dass De-
fibrillatoren in öffentlichen 
Bereichen leicht zugänglich 
sind, um im Notfall schnell 
eingesetzt werden zu können.

In Lanzenkirchen findet 
man die Defibrillatoren an 
8 Standorten:

•  Raiffeisenbank
•  FF Kleinwolkersdorf
•  FF Ofenbach
•  FF Frohsdorf
•  FF Haderswörth
•  FF Föhrenau
•  Schule Sta. Christiana
•  Golfplatz Föhrenwald

Unterabschnittsübung der FF Lanzenkirchen. Im April 
fand die jährliche Feuerwehrübung vom Unterabschnitt 3 statt. 
Heuer war die FF Lanzenkirchen mit der Aufgabe betreut, eine 
Übung auszuarbeiten. Übungsannahme: Ausbruch eines Feu-
ers in der Tiefgarage der WET Wohnhausanlage mit Rauchver-
schleppung ins Wohngebäude. Es gab 4 Verletzte, zudem einige 
Schadstoffe, welche sich in der Tiefgarage befanden. Aus dem 
Wohnhausgebäude mussten die Bewohner evakuiert werden, 
darunter konnten 2 Personen nicht gehen und mussten mittels 
Steig gerettet werden. Es waren 7 Feuerwehren mit mehr als 6 
Kameradinnen und Kameraden und die Rettung im Einsatz.

Ortslauf wird in diesem Jahr trachtig!
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Defibrillatoren: Wichtiger 
Lebensretter griffbereit

gfGR Johann Dorfmeister, gfGR Doria 

Sabina, Bürgermeister Bernhard Karnthaler 

und HBI Manfred Landl

QR Code scannen um zur 
Defi-Übersicht zu gelangen.
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Foto: Armin Rodler

Foto: Armin Rodler

Auf EntdeckungstourAuf Entdeckungstour
in Lanzenkirchenin Lanzenkirchen

Vom flachen Westen im Ein-
zugsgebiet des Föhrenwalds 
über die saftige grüne Au der 
Leitha-Au bis hin zu den Hü-
geln der Rosalia ist für jeden 
Geschmack und Leistungsan-

Eine faszinierende Natur im Wander- und 
Ausflugsparadies vor der Haustüre

Foto: Hans PreinederFoto: Hans Preineder

spruch etwas dabei, wenn man 
als Heimischer die Kulisse, die 
das Zuhause umgibt, genießen 
möchte.

Der grüne Tann des Föhren-

Text und Gestaltung dieser Doppelseite: Hans Tomsich

waldes und der Rosalia erfüllt 
neben wichtigen Aufgaben der 
Nutzung und Schutz auch eine 
Erholungsfunktion. Immer wie-
der sieht man, dass dieser Um-
stand von der Lanzenkirchner 
Bevölkerung gerne angenom-
men wird. Man darf daher 
davon ausgehen, dass der vor 
einigen Jahren gemeinsam 
mit der burgenländischen Ge-

meinde Wiesen errichtete 
Aussichtsturm in Ofenbach 
auch heuer wieder von 
vielen Wanderern als Aus-
flugsziel ins Visier genom-
men wird, um von dort den 
einzigartigen Ausblick in 
die Umgebung genießen zu 
können (Fotos oben).

Nicht ganz so hoch hinaus 
führen die Wege zu den acht 
Stationen des Lanzenkirchner 
Sagenweges, wenngleich je-
ner zum Teufelsschlössel (Bild 
ganz links) schon eine kleine 
Herausforderung sein kann. 
Ergänzend dazu wird mit dem 
Entdecken spannender Volks-
sagen die Jahrhunderte alte 
Mythologie in der Geschichte 
der Marktgemeinde Lanzenkir-
chen wieder lebendig. 

Wandern auf den zahlreichen 
Nordic Walking-Routen kreuz 
und quer durch den Ort sowie 
in die Peripherie hinaus ist, 
begünstigt durch ein klug an-
gelegtes Wegenetz, schon vor 
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Foto: Armin Rodler

Foto: Armin Rodler

Foto: Franz Kornfeld

Fotos: Hans Tomsich (5)

Jahren zunehmend reizvoll ge-
worden. Auch deswegen, weil 
sich Lanzenkirchens Gastro-
nomie prächtig entwickelt hat 
und zur Einkehr lockt. Von de-
ren Leistungsangeboten pro-
fitieren auch die unzähligen 
Radfahrer, die sich tagtäglich 
auf dem EuroVelo 9 in beide 
Richtungen „abstrampeln“ 
(Bild rechts). Es könnte ein gu-
ter Schachzug der Gemeinde 
Lanzenkirchen gewesen sein, 
sich als zentraler Knoten von 
EuroVelo 9 und der Schwarz-
ataler Radroute anzubieten 
und damit den Ort zu beleben. 
Warum sollte man als hier Be-
heimateter zu diesem tollen 
Angebot Nein sagen?

Schließlich liegt ein großer Teil 
der Gemeinde Lanzenkirchen 
in einem Natura 2000-Schutz-
gebiet, so auch der Kinder-
spielplatz (Bild 
rechts unten) und 
die Fitnessmeile. 
Weil dort Sauer-
stoff produziert 
wird und somit ein 
wichtiger Klima-
regulator gegeben 
ist, spricht man hier von einer 
Wohlfahrtswirkung.

Ohne größeren finanziellen 
Aufwand kann man daher in 
Lanzenkirchen Kraft tanken, 
Ruhe genießen und Lebens-
freude spüren...
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Das vielseitige 
Team für 
professionelle 
Gesamtlösungen

WWW.FUCHS-GMBH.AT

office@fuchs-gmbh.at 02627/48544 Erlacher Straße 18, 2821 Lanzenkirchen

Baumeisterarbeiten

Zimmerei

Generalunternehmer

Prok. Eduard Handler Bettina Fischer Stefan KlinglmüllerKathrin BuchgraberKerstin Bauer

 NÄHE IST
 EIN TEIL VON UNS.
 WIR SIND FÜR SIE VOR ORT! www.raiffeisen.at/regionwieneralpen

� Elektroinstallation

� Elektromechanik

� Industrieelektronik

Erneuerbare Energie� 

www.gnam.at
gnam@katzelsdorf.at

2801 Katzelsdorf
Hauptstrasse 25

Tel. 02622 78771
Fax 02622 78772 

TECHNIK VERBINDET

GNAM
Elektrotechnische Anlagen GmbH b
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Immobilienbewertung
ist VERTRAUENSSACHE
Sie erhalten Ihre Bewertung nach
nationalen und internationalen Standards.

Mag. (FH)
Gerald Stocker, 
MBA MRICS, 
Immobiliensach-
verständiger

+43 676 470 08 09 | www.realbewertung.at

SMP-ZT
ACP-WN

tel: +43 2622 / 39 570

mail: office@smp-zt.at
web: www.smp-zt.atGrazer  Straße 56

2700 Wiener Neustadt

DI Siedl & DI Maurer ZT GmbH

 b
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LanzenkirchnerLanzenkirchner
Ferienspiel 2023

Anmeldung (     ) und Info: Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Schlechtwetter (     )
findet das Ferienspiel im Freien nicht statt. Heidi Lamberg: 0664 4141622

05.07. MI >>>     

13.07. DO >>> 

19.07. MI >>> 

26.07. MI >>> 

02.08. MI >>>

09.08. MI >>> 

16.08. MI >>>

23.08. MI>>> 

30.08. MI >>> 

Puchegger Alpaka - Erlebnis (ab 6 Jahre)
Treffpunkt: Ackergasse, Weide im Betriebsgebiet

Natur- und Jagdlehrpfad (ab 5 Jahre)
Hubertusrunde Wr. Neustadt & Jagdgesellschaft großer Föhrenwald
Treffpunkt: Hauptplatz Lanzenkirchen

Dorferneuerungsverein & Feuerwehr Föhrenau
Treffpunkt: Spielplatz Föhrenau 

Leonardos - Yoga & mehr (ab 3 Jahre)
Treffpunkt: großer Turnsaal Lanzenkirchen 

Landjugend - Spiel, Malen & Basteln
Treffpunkt: Pfarrheim, Jungscharraum

Golfclub Föhrenwald, Golfarea 36  (ab 7 Jahre)
Treffpunkt: Golfclub

Retro ist in, alte Kinderspiele wiederbeleben
Hortleiterin Denise Wedel & Team, Treffpunkt: Hort Lanzenkirchen

Jugend SC Lanzenkirchen - Sport & mehr
Dominik Halbwachs, Treffpunkt: Fußballplatz 

Großes Abschlussfest
Spielebus / Hüpfburg / Kinderschminken / Entenrennen
Treffpunkt: Bertl-Spielplatz (bei Schlechtwetter im Gemeindesaal)
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